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ErsteösterreichischeSparkasse.Beider
ErstenösterreichischenSparkassewurden
imSeptemberl .J .von20749sorten
1666eingelegt undam24735
Praed .201803rückgezahlt.Der
StanddesSteffendenEinlagegestalt
betrugmit30 .September508.219.673
derderhohgelartenLiquidationderErsten
österreichischenSparkassewurdeninSeptem¬
ber 1834zugezahltundeinBe¬
von 115825rückgezahlt .Am
SchlussediesesMonatesbetragenda
sämtlichenauszahlendenDarlehen
256 .634 .642 .BeiderPfandtriehen
stalt wurdenundbegleitergelar¬
derte imBetragevonder
zugewähltundfolgeange¬
806eingezählt.DenSchlussdiese
der Betragenderfändlichen
auszusendenderen200

der SitzungundEinlassen
11 . schandbiche An¬
lauf Jahr 1850
deren vor nicht
der Erreichen Sparkas
würde in der amNachen
es kommen 30ten
art .24 .
GrafAuerburgandenösterreichischen
Schiffahrtsverein .AufdieBe¬
grüßungdesVereineszurFör¬
derungderösterreichischen
Schiffahrtin Wienösterrei¬
chischerPottenvereinerwiderte
derLeiterdesHandelsministe¬
riums ,Grafzuerster ,daßer
dieForderungderInteressen
derösterreichischenSchiffahrt
zudenwichtigstenObliegenheit
tendesihmunterstelltenRectors

zohe ,daßer seineganze
Kraft einsetzen werde ,um
diezahlreichenProbleme,die
aufdiesemGebietegestellt
sie einergedechtigenLösung
entgegenzuführen.Hiebeizähle,
er auf die tatkräftigeUnter¬
stützungdesVereines
einderBeamtenderStadtWien.
HeutefandsicheineAbordnung

des Vereinesder Beamtender
StadtWienu .zw .Präsidentetre
tärHanisch,diePräsidenthaupt¬
KassenKontrollerFroh ,Steuerandt¬
OffizialHeiterundMarksamts¬
OffizialSeidl,unterFührungdesechterenbeimMagistratsdirek¬
tor Dr .Reiskircheein ,um
demselbenanläßlichderAngriffe,
welchederselbegelegentlichder
jüngstenDebattenimabge¬
ordnetenHausezuerhaltenhatte,
dietiefstehendeEntrichtungdes
VereineszumAusdrückezubrin¬
gen ,umsomehr,alsdieseun¬
gerechtfertigtenAnschuldigungen
sichnichtblosgegendenMagistrat¬
Direktor,sondernauchgegeneine
großeAnzahlvonVereinsmitglie¬
derrichteten .
Deutschmeisterdera .Dotter
DieseLotterie ,welcheinbetracht
despatriotischenZweckessowiein
HinblickaufdiegroßenVerdienste
derDeutschmeisterdieRatkräf¬
tigsteUnterstützungallerKreise
derWienerBevölkerungfindet ,
ist mit3000treffernimWerte
von60000Kronendatiert ,worunter
derersteHaupttrefferher30000R
inbaremGeldeausbezahltwird.
die Ziehungfindetmorgen
Mittwoch ,um8 Uhraber
imVolkellerdesRathausesstatt¬
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fürdiesenAbendhabediebe¬
kanntenNaturangerGebruder
MatauschenmitihremQuartett
sowieauchandereKunstkräftein
uneigennützigsterWeiseihreMit¬
wirkungzugesagt.LohnaThronesind
inallenTabaktrafiken,Lottocollecturen
undSechselstabenerhellet.

stischeGaswerkederWoh¬
ratBetrugvom31 .Juli10838Tagen.
zugeführtwurdenindiesemMonate
1544rthl .1338Tonnen .Au¬
Gaswurdenabgegeben:sieöffentliche
Beachtung35374n .fürprivate
nung a 500 für He¬
Hoch-undIndustrie ,wie4 .25.

Verkau¬
ziertesichmit1736Jaren ,fürBetrieb undGemeindemit
15 ten Anverwarten 1127
Meterzimmerabgegeben.DieGesamte
derGesammenbeliefsichauf
21311.Am31 .JulistandenbeiPrivat¬
onumenten83354Gasmasseim

triebe .

Schuleinweihung.Infeierlicher
WeisewurdeheuteinGegenwart
desBürgermeistersDr .Zuegerdurch¬
denAbtdesSchottenstiftesPrälaten
Leopoldist diekirchlicheWeise
desneuenSchulgebäudesim
6 .Bezirke,Hirschen18Jaquai¬
Platz vorgenommen.Dasneue
Schulgebäude,in welchemeine
Doppel,Bürgerschuleunterge¬
brachtist ,ist einErsatzbarfür
das in den Bezirkegelegene
SchulgebäudeGegendorferstrafe

44undWindmahlgasse45 .dieses
GebäudewurdeimAprilvo¬
rigenJahresandieAktien-Ge¬
sellschaftSteyermühlumden
Betragvon350000R .verkauft
unddie deruntergebrachte
DoppelvolksschuleindasSchul¬

HausGemendorferstrafe4und
Rahtsgasse2übersiedelt .Der
BaugrundwerdevondenBe¬
tragvon24000l .angekauftzur
rungeines Teiles derKosten
des Baues würdendievon
FrauAnnaDeistergest .1876
vondenJohannKisowsky,Edle
vonArnowitzgest .1887undvon
HerrnFriedrichDunckerist1890
gewidmetenBetragevon
120000bezw .60000 . ,be¬
600 Rt verwendet undim
SchulhausewurdenGedenk¬tafeln angebracht ,aufwelchen
dieserhocherzigenScheidenEr¬wehnunggetanwird .Mitte
August1904wurdemitder
Demulierungdes altenHauses
in derKirschengassebegonnen
undbalddaraufkönntendie
undMauerungsarbeiten
in Angriff genommenwerden .
vonEintritt desWinterüber
dasSchulhausimRohbauunter
dochgebracht,am1 .August1905
wares baulichvollendetund
am1 .Septemberd .J .inBenützung
fähigenZustandfertiggestelltundeingerichtet ,dasneuerbaute
Schulhausbildeteingeschlossenes
Rechtenmit 2 Gattenund
2 .Hofrahten ,die einenge¬
räumigen,alsCommerturn¬
platzzuverwendendenHof¬
einschließen.Indemgegendie
HirschengassegelegenenGassen¬
trakteist dieKnabenbürger¬
schuleuntergebrachtundbesitzt
diesereinen5mbreitenVor¬
garten ;in demgegenden
Lagerplatz gelegenenGassen¬
trattebefindetsichdieMäd¬
bürgerschule.AufdemLiqui¬



weißgewendeteMädchenmit
rathe weitenSchärgenund
den Farbender StadtWien
kostamierteKnabenSalier .
BeimDenkmaleselbsthieltein

Knabe ,als Geldder StadtWir
estimiert ,Wacheundvordem
selbenstandeneinkleiner

Knabeund ein kleines Gade¬
chen ,dasSchachendesHerrn
Leiblinger,unddasTöchterchen
des StädtischenArztes ,WelschwelchedemBurgermeister
unddemK .R .Wesenbergerbei
ihremErscheinenprachtvollelän¬
menstrateüberreichtenIn¬
mittelbarsterNähedesDruck¬
seineshatteaucheinChorvon
SchülerundSchülerinnenund
dieRegimentsmusikdesGesandern
RegimentesNr .84Aufstellung
genommen.DieHäuserderUm¬
gebungunddiePaterbuden
in derAusstellungstrassezeigten
reichenFlaggenschmert .Alsder
Bürgermeistererschien ,wurde
er in dasSchulhausaufdem
Vernackplatzegeleitet ,woselbst
Abg.PfarrerSchnabelinFeier¬
licherWeiseHerrnGeiblinger
dasdemselbenvomPachtever¬
licheneEhrenkreuzen.ProEcclena
et Pontificeüberreichte,sodann

gienges zuPareröffnung .Am
ParteingangewurdederKin¬
germeistervondemkonnte
obmannMetzgerbegrüßt ,so¬
dannsprachS .R .Oppenberger
undBezirksvorsteherNiebuer
woraufBürgermeisterDr .Liegen
erwidert ,unddenWunschaus¬
sprach ,esmögedieneueGarten¬

anlagederBevölkerungder
LeopoldstadtwiederBevölkerung

der Stadt WienimNutzen
undzurFreudegereichender
Banksteine ,zuwelchender
BürgermeisterundS .R .pen¬
bergernunmehrgeführtwür¬
den ,wurdendiebeidendurch
denChorder Kinder ,die
EhreGottesbegrüßt.HerrBei¬
blingerhielthiereineAnsprache
in welcherer sagte :oder
Denksteinsei einsicheres
zeigen der Liebe ,Treueund
Anhänglichkeitdeschristlichen
Volkes ,der Apeldstadtder
Sie spreche eineSumme
aberberedteSprache .Erhat
denBürgermeister,denSein
in dieObhutderGemeindezu
übernehmen.Nunmehrdankte
zuerstinherzlichenWortenA.
Oppenbergerfürdieihmguter
gewordeneAnerkennungund
Auszeichnung,welcheihmein
Anschoresein werdezurwei¬
terenTätigkeit .Erverwies
dan darauf ,daß vorgar
nichtlangerZeitdieFeuer¬
wekwiesehiergewesensei ,daß
er imGemeinderatedenIn¬
tiativantrageingebrachthabe.
gegendie VerbauungdesPro¬
ters und dankte demBürger
meisterfür dieEnergie ,mit
welcherdiesersicheingesetzt
habe ,daßdieweitereVer¬
legungdesPratershintangehalten

werden .
bei Dünger ,fuhrdann

aus,durchdieSchaffungsolcherVater
wegen Ehelig zur

er Jemandt ein¬
Gedankenausbuchderschonsehr
lange in den Geister derbe¬

ewern geschlimmethabe .

isteserbenauchnachderZer¬
einesolchegeworden,eszusor¬
lichunerträglichvor .Inman
bar am fremd son ange¬
seßen ,voneinensehenu .
hat die Anschauungder
verschlichnichtschonwar ,Garten

anlagengeschaftenInmeintig sichmitdemjedeutenden
Rathshart zucassirenwil¬

der Baumann im
wegensonen ,dassanders
geworfen,esichglaubeichhabe

mann abgege¬
die Kinder wolteihr
HerlichzumDurchbahrgelang¬

es ein richtige Punk¬sichglaubedieLangeldstädter
an damit zufindensein
Er gedanktoderderalten
ferneres weisesolten
Suter ,gibtdanndieHoff¬

aus aus ,daß sichnicht
gute Kinder hereinfinden
werden wederkleinen
mehr zuschonen .

sodannauchoffentlichdemStadtgerenFrist
hier in desdasgeschaffen
Erst ein keineZauber
Ehe nicht nachheit
deckthat .Siewerdenmirzugeben,
der ManneGroßerUnvergange¬
chegeschaffen,ist einsehranhe¬
der Mann ,er ist keinGelehrten
auchnichtausNohnoder
Frankfurtberufenworden ,wir
menkönnensollaufihnsein ,daß
er einösterreicherist u .jetztbei
undwie im ganzenAuslande
eineAutoritätaufdemGebiete
desGartenwesensist .Ichdankeihm
hiemitöffentlichErdancken
denerschienenenVertreternder

etlichen Bodenu .gesche¬
in das den
danken ,daß die weiterer¬
bauungdesPraesentiert
würde.Esmußfestgestelltwerden.
daßanderVerbauungderFeier¬
werksweisenichtdiebehörden
sondernandernPastormittge¬
wirkthat ,die derBürgerschaft
näherstehenderVerge¬
schlafmiteinemdeinigenbege¬
sert ausgenommenhochaufder
Rechen ,woraufdieVortge¬
gesungenwird .Essagtenhierauch
dieBesichtigungdereinenGarten
anlagein derBeendigungder
kleinenBlumentagaufdem
benachbartengantzunendlich
des Vnterregnetenunddes

Damenhauses
derstädtischeReservegartenim
2Bezirkeist durchdieletzteEr¬
weiterung am 9300 mver¬
größertworden,sodaßerjetzt
einedemBürgerspitalfondege¬
hörige Aren von 4333be¬
deckt ,die Arbeiterdie
Erweiterungbenötigteneine
Kostensummevon6000rt ,die
Baumeisterarbeitenallein
betragen 3000 .damich
große indifferenzen zu
überwindenwaren ,müßtevon
derStrasseausgegendenWinter
liegendenReservegarteneine
großeStützmaueraufgeführt
werden.ZwischendieserSteuer
undder geschwollen .Einein¬
dungbefindensichvorgärten
dasneueNamenhaus,ganzaus¬
Eisenkonstruirt,istvonderFirma
FriedlimJahr1904fertiggestellt
wordenundwirdan Größemir
vondemLehenbrunnerKalen¬
heiserübertreffen .Eshateine



dadurchdenKinderderTag
eingeprüftwirdan demein¬
nerschuleeröffnetwurde.
beben ,spricht denhann
vollsteZufriedenheitüberdasan¬
zuordentlicheschongetand

aus magistrat
hinter dochdas durchdie
Schulgebäudesollja einHaussein
welcheswohnlichist ,undwelches
denKinderngefallenmüß,Schule
undKircheseinzweiGebäude
diein glänzenderWeisedurch
geführtwerdenmüssen ,dieKirche ,weilsie demerhabenen
DiensteGottesdient ,dieSchule,
weilsie diesemundauchdem
Dienstedes Volkesdient .Es
soll eineFreudefür dieKinder
sein ,in dieSchulezugehen.
DerBürgermeistergedenktder
alten Taubenschuleundmeint¬
Wasfür ein Unterschiedist
zwischendiesemGebäudeund
derneuenSchule ,die wirheute
eingeweihthaben .Einähnlicher
Fortschrittist vielleichtaufgar
keinemanderenGebietevor¬
gekommen.DerBürgermeister
gedenkt ,sodannanerkennend
undlobenddes schönenGe¬
fangesderKinderundschließt
mit demWunsche ,esmöge
dasnenSchulgebäudezurEhre
der Stadt Wien ,desBezirkes
Mariahilf undzumNutzender
gesammtenBevölkerungdienen

LandesschulinspektorDr .Riegerer¬
innertedaran ,daßderTeil ,inwelchem
dieseneueSchuleerrichtetwurde ,den
ältestenTeileder6 .Bezirkes ,Gum¬
pendorf ,angehört ,die bis indie
BabenbergerZeitzurückreicht,der
existierthat ,ihrOsterreichHerzog¬

1
tum war und ein Benediktier¬
NichthathierdieNullinarbeitüber¬

nommenund aus denJungen
desWienstusseszuerstGarten ,dann
Siedlungenfür schaffendeBürger
errichtet.DasneueSchulgebäudestehe
ander Stelle einesaltenMiethauses,
in welchemseinerzeit auchein
alteSchuleuntergebrachtwar .DerRed¬
ner mahntdaran ,daß derMann
derkürzlicherstdieselbenFeier¬
eines40jährigenerfolgenwie
als Priester undSeelsorgerbegangen
hatundderheuteselbstdieKirchliche
Weisevernahm,ausdieserSchuleher¬
vorgegangenist undin demGesicht
der Dankbarkeites sich nichtneh¬
menließ ,heuteselbstzukommen
unddie kirchlicheWeisevorzuneh¬
men .ErknüpftedannandieRede¬
desProtatenRahtanundschloßmit
demWunsche,daßausdieserSchul¬
Menschenhervorgehen,diebefähig
sind,zuwirkenzurEhrederVaterstadt
zumRuhedes Vaterlandesundin
dankbarerVerehrungfür dasWaisenhaus
NachdemnachBeschrektorK .Rat .
Hofbauer,derObmanndesOrtschul¬
ratesBezirksvorsteherSchadeund
Kaufmanngesprochen u .dem
BürgermeisterfürdieErrichtungdes
neuenHausesgedankthätten ,hielt
dieSchülerinderdrittenKlasseElse
MögeeineformvollendeAnsprach¬
andenBürgermeister,inwelcher
sie namensderSchulkinderden
Dankaussprachundgleichzeitig
als sichtbaresZeichendieserDank¬
barkeit demBürgermeistereinen
prächtigenStrausfrischerBlumen¬
überreichte.ZumSchlussegedachte
der BürgermeisterdesKaiser¬
brachteeindrischeshochaufden¬
selben aus u .mit derAbsigung
derVolksymmeschloßdieaußer¬
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ordentlichschönu .würdigeFeier¬
derBürgermeisterwarbeimkommenund
GehenGegenstandstürmischerOrationen
ParkeröffnunginderLeopoldstadt.
In feierlicherWeisewurdeheute

mittags die neueGartenanlage
auf dem Sternlätze in ver¬
LeopoldstadtdurchdenBürger¬
meisterDr .Liegereröffnet .
die neueGartenanlageaufdem
Vernackplatzeim2 .Bezirkeum¬

fast eine Areavon10 . 426m
diegesammtenHerstellungskosten
belaufensichauf49234. ,wovon
aufdiegärtnerischenHerstellun¬
gen 2544 ,auf dieEintrie¬
dungundEntwässerungsanlage
21593undfür dieHydranten.
Herstellung2200entfallen .
vonSeitenderangrenzenden
FirmaA .Hochstigerwurde
der Gemeindeein Betragvon
5000gewidmet.DieAnlagen,
die sich äußerstgeschmackvoll
repräsentieren ,sindunter
derLeitungdesStadtgartenGespe¬
torsHallerhergestelltworden.Dieständi¬
geAufsichtführtStadtgarter,Joh.Hellinger.
In dem ,demneuenSchulgebäude
aufdemSterneckplatzezunächst
gelegenenTeileistinmitten
einer prächtigenBlumenbruch
ein GedenksteinvonSeiten
eines Komites errichtet ,an
dessenSpitzeeinHerrenGeiblinger
undMetzgerstandenn ,oderdück¬
stein wächstauseinerkünstli¬
chenHalsgruppeherausundwird
voneiner mächtigenWasebe¬
krönt ,das Ganzeist einWerk
desBildhauersv .Gen .DieVor¬
derseitedasSteinesträgtdie
Geschrift :In dankbarerAn¬

erkennungderVerdienste,die
sichBürgermeisterD .KarlZueger
undStadtratWenzelOppenberger
umdieLeopoldstadterworben
haben ,gewinnetvondenchrist¬
lichenBewohnerndiesesBezirkes.
DieRückseiteträgt dieIn¬
schrift :GartenanlagederStadt
Wienunter Bürgermeister
D .KarlZuegererrichtetund
am2 .Oktober1905deröffent¬
lichkeitübergeben.

zurfeier hattensicheingefunden.
dieVigebürgermeisterDr .Pergerund
Eiersammer ,Polizepräsidenthabeda¬
Hofratfils ,LandesschulinspektorDr.
Rieger ,die GemeinderteBenda,
losenoble,selbig ,hoß ,habe,
Appenberger,GreyerundStraße ,die
BeziehtsvorsteherNiebaueru .Mühler,
diePfarrerDittrichundSchnabel,die
ObermagistratsratDr .Solarek,Po¬
selt undAppel ,Magistratsräte
BarschundGroll ,Magistratshalten,
ler Artzt ,StadtbaudirektorBerger,
BauratPürzl ,PolizeiatDocens
StadtgartenspektorGabler ,Bau¬
meisterKöning ,BildhauerPendl
u .dessenSohnderbekannteMaler
her Pandt ,dieDirektoren
kan ,undzugThomasdiefer¬
halten undQuillaumeFabrikant
Meerketdie Vizepräsidentendes
ChristlichenFrauenbundesFrauGe¬

SpikamitderOrtsgruppeLeopold
stadt ,zahlreichechristlicheVerein¬
derLeopoldstadtetc .etc .
DieSchulkinderdernächstge¬

legenenstädtischenVolks -und
Bürgerschulewareninder
Anlageaufgestelltundlängs
desWeges,welchenderBürger¬
meisterzunehmenhatte ,bildeten



plätzewurdein jüngsterZeit
eineGartenanlagesammtKinder¬
Spielplatzhergestellt.Indemsüdlich
gelegenenHoftraktesinddieTür¬
undZeichenfälleundin demnord¬
lichgelegenendieSiegenhäuserundAborteuntergebracht.Die
GassenfassadensindingemäßigtmodernerArchitekturausge¬
führt .Alletraktebesitzen3Stock¬

werfeundhatdieKnabenschale
11 LehrzimmerdieMädchen
schule12Lehrzimmerweiters
jedeSchule2 Zeichenfälle ,einen
TurnsaalsammtAnkleideraum,
eineKanzlei ,einKonferenz¬
und4 Lehrmittelzimmer ,eine
Schuldenerwohnungundjaein¬
Zimmer,welchesin derKnaben¬
schulederFachschulederKapezia¬

überlassen wurde und inder
MädchenschulealsLehrmittel¬
zimmerverwendetwird .
SämmtlicheRäumebesitzen .
elektrischeBeleichtungundzwar
dieZeichenundTurnalmittels
BogenlampendieLehrzimmer
mittels niemann und
die übrigen Räumemittels
gewöhnlicherGuhlampen.Die
Bezeugungder Lehrräumeer¬
folgtdurcheineNiederdrück¬
dampfheizungmitörtlichen ,
inTischenangebrachtenHeiz¬
körpern .DieKanzleien,Kon¬
ferenz -undLehrmittelzimmer
werden durch Füllfen be¬
heizt .DieKostendiesesSchulhaus
bauessammteinrichtungwerden
sichauf480. 000Kstellen .Hie¬
zu kommeneinGrunderver¬
bungskostenimBetragevon
rund250000K ,so dassder
Scheilbauaufund730. 000

zu stehen kommt ,wovonund
190000R .durchdie 3Legate
unddie WasserpfennigederGe¬
meine Windmühlefür die
AlbertinischeWasserleitungge¬
deckt erscheinen .Dafürdas

aufgelasseneSchulgebäudeim
6 .Bezirke ,Windmühlgasse45 ,
Gurkendorferstrasse44 ,ein
Kaufschillingvon350000R.
bezahlt wurde ,müssenaus
deneigentlichenGemeindegel¬
der 190000 Mverwendet

werden .
zurFeierhattensicheingefunden,

LandesausschußDr .Pastor ,Landesschul¬
spektorDr .Rieger,derstellvertretende
VorsitzendedesBegertsschulentesRegie¬
rungsratGuglerBezirksschulinschafter
kais .RatHofbauer,Nichtskammerer
P .GerichvondenSchotten,dieGemein¬

der Brosi ,oh ,Glös¬
bek ,SchwarzundWessel,bezeitsvor¬
steherundObmanndesOrtsschule
desSchade,begertsvorsteherStellver¬
treter DirnbachdieMitglieder
derBezeitverleitungdesOrtschul¬

rates und der Ansieder
Oberragstellete derBeilagen
Gehalt,dieMagistratsräteKammerling
MaronundViktorin ,derpensionen
1 .MagistratsratSchnittMagistratssektor
trotz ,OberkommissarDr .Kirschau¬
StadtbaudirektorBergermitdemBau¬
ralHaubfleisch ,unterdessenLeitung
dasneueSchulhauserbautwurdeum

der Bach
betraute ,OberingenenLiebigerdes
Stadtbaumes Regenspektor
Eybler,derpensionierteHauptkassen¬
DirektorSeifert ,dieOrtsgruppeMaria
hilfdesChristlichenWienerFrauenbundes
undderersteMariahilferChristliche
Frauenbund ,dieDirektoren
KnabenbürgerschuleundKraut¬

mannMädchenbürgerschulemit
ihrenLehrkörpern,unddenSchul¬
Kindern ,die zumTeile imTurnal
aufgestellt ,zumTeileinihren
Klassenzimmernversammeltwaren.
BürgermeisterD.Lieger,derinBe¬
gleitungdesVigebürgermeisters
D .PiperunddasPräsidial-Ver¬
standesdoppelerschienenwar,
wurdebeimEintritte indas
SchulhausvomDirektorderKnaben
BürgerschuleLuschlmiteiner
Ansprachebegrüßt .SchottenAbt
Rostnahmsodannuntergroßer
Assistenzdie Weiledesganzen4
Hausesin allenseinenTeilen
vor .Nachdieserkirchlichener¬
monie,laser dannin demfestlich
geschmücktenTurnsaaleeinehei¬
lige Messe ,wobeidieSchul¬
Kinder in erhalter Weise
ein deutschesMessindsangen.
NachvollbrachtemMetapfer
hielt dannPrälat Ratandie
VersammlungeineAnsprache,in
welcherer betonte ,durchdie
kirchlicheEinweihungeinerSchule
werdedieZusammengehörigkeit
vonKircheundSchulebekundet.
Wissenalleinmachenichtgut
undrechtschaffen,dieSchulesei¬
in beste ,auswelchertüchtige
MännerbraveBürger ,sittsame
TöchterundFrauen ,aberauch
zugleichgute ,achtpflichtge¬
treueChristenhervorgehen .Möchte
diesesneuangelegteSchuledie¬
sesschöneZielerreichen ,auf
das der SegenGottes ,denwir
herabgeflehthaben ,weiter
undweiter sichverbreite
in die weitestenKreiseund
dass damitgelohntwerden
eingroßenOpfer ,welchedie

Gemeindeauch hierwieder
gebrachthat für dasWohlder
Allgemeinheit der Redner
schließtmitderdeutschenÜber¬
setzungdes Gebete ,welches
die Kirchebei derSchulein¬
weisungvorschreibtundin

welchemderSegenGottesherab¬
gefleht ,wirdüberAlle ,welche
in diesemHausewohnenund
wirken ,über Lehrerund

keinem
dem .Die derdarnach .

dasWortergriff denzuerst
zu vorwandinsbesondern
dafür ,daßer dasGebetindeut¬
ihr Übersetzungwiederholthabe

weil daran las in deutlich
hervorgeht,daßdieRath .Religion

beiner Vnterschet macht
daßsie dengegenGottesherab
fleißaufAlle ,aufallewelche
gutenWillensseel .Ergedacht
dann die verhut ,die weder
derKirchlichenReiheEhezugeführt
ich einer einfachen hein¬
Neustig ,icherinntdaran ,daß
ein einfacher Hauereswer¬
derHonorirtwegendieserSchule
zu ihmkamu .meinte .Als
hellgebäudesolltekirchlichein
gerechtwerden .Dadurchwerde
gewogen ,die schon
wiedereinzuführen)erhabees
Beinengrätlich auchbereit¬
ersetzte,daßdiePittesichsoausbür¬
gern ,daß sie nicht mehrver¬
schwendenwerden ,wennauch
etwa ander an dieEntrigen¬
ne kommen sollten .Er
solte auf dieseEheleinweisungen
deshalbweil an unsereZeitder

Dankbarkeit hat unserm
Herrgottabstehensollen . )weil
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Pet .21360.1 .Neuesaus

her verant .Stud .R .Teig .
8 .Jahr ,Wien,Dienstag,2 .Okt.1905.

AuszeichnungenanläßlichderLehr¬
dingsarbeiten-Ausstellung.Infeierliche
WeiseüberreichteBeiDr .Bürgerheute
mittagsimGemeinderatssitzung
santedieanläßlichderLehrlingsar¬
beitenAusstellungWien1904
vomKaiserverliehenenAuszeich¬
nungen.DerFeierwohntenbei
BezirkshauptmannBaronWinkler
AbgeordneterDr .Heiliger,derVigi¬
präsidentder Handels -und
GewerbekammerRitschel,dieLandes¬
schulinspektorenDr .Kellingu .Dr.
Rieger ,dieHandelskammerrat
Medingeru .Simonia ,dernur
derHandelskammerRegierungsrat
Marsch,BezirkschulinschektorderErbl,
BegretsvorsteherWeidingermitseinem
Stellvertreter handl ,dieOberma¬
sentirteRossel,Appelu .derSol¬
get ,dieMagistratsrätedienetzu
Mictorin ,derPräsidentdesVer¬
einesderBeandenderStadtWien¬
Magistratssekretärhanisch,zahlreiche
Genossenschaftsvorsteher,Hochschullehrer

u .AngehörigederAusgezeichneten.
am.Dr .BurgereröffnetedieFeier¬

miteinerAnspruche,inwelcherer¬
ausführte,daßdieimvorigenJahr
inWiendurchgeführteLehrlingsarbei¬
ten AusstellungnichtnurinWien
undinÖsterreichberechtigtenAussehen.
erregt ,sondernihreWirkungauchnoch
weiternachgeäußerthabe .Indieser
Ausstellung,seidiehoheEntwicklung
der WienerGewerbesvorAugen
geführtworden.AuchderKaiser,wel¬
cherdieAusstellungbesichtigte,habe
überdasGescheinseineAnerkennung
AusdruckgegebenenMänner

1
direktorAntonLücht,demVolks¬ausgezeichnet,welchesichumdasZu¬
schulberlehreru .AloisSie ,demstandekommenundGelingenderselben
Fleischhauermeister,ObmanndesbesondereVerdiensteerworbenhaben.
SchausschussesderFleischerge¬demVigebürgermeisterDr .Neumayer

nossenschaftFranzSchindlerundsei das KonstanzdesFranz
demAnstreichermeister,VorstandJosefOrdensverliehenworden,alle¬
derGenossenschaftderAnstreicherdingsnichtbloßfürdessenVerdienste
undWagenlackerer ,LeopoldumdieAusstellungsicherlichabersei

dieselbemiteinGrundfürdiehohe BermannwurdederAusdruck
Auszeichnunggewesen.Fernerheil . der AllerhöchstenAnerkennung
tenderLehreranderfänglichenFortbil¬bekanntgegeben

gebürgermeisterDr .Neumayeru.dungsschulederSchlossergenossenschaft ,Prof.
Kammerrat,AdlerwarendurchKrank¬NikolausHofmannderDirektor
heitamErscheinenverhindert.derfachlichenFortbildungsschule

Bem.Dr .BürgerüberreichtediederTischlergenossenschaft,Andreas
Auszeichnungen,miteinerAnspracheFrösche ,derDirektorderMädchen.
inwelchererseinerFreudedarüberBürgerschuleimBezirkeWiens, dieBeifügen.
Ausdruckgab ,daßeineMännerRudolffAufreiterundderObmann¬
welchesoviel zumGelingenderStellvertreterderGewerbeschul¬
Ausstellungbeigetragen ,vomkommissionundVorstandderWie¬
KaiserinsohervorragenderWeisenerTischlergessenschaft,Johann
gewürdigtwurden .ErhabeesfürGedlichdas goldeneVerdienst¬
seinePflichterachtet,diekaiserlichenrenzmitderKrone,derSchnei¬vorsteher
AuszeichnungeninfeierlicherWeisedermeisterWenzelPotes ,der
zuüberreichen .VorsteherderGenossenschaftder

ProfessorHofmannschrichtnamensMaschinenbauerundMechaniker
derLehrerderfachlichenFortbildungs¬FranzLauber,derPosamentieren.
schulenseinenDankaus .ErdanktmeisterundVorsteherderGenossen¬den V .R .D .Mayer ,denschaftderPosamentierer,Johann
GenossenschaftendergesamtenGemein¬Wolf,derSchuhmacherJosefBitten,
devertretung ,welcheimmerdenderGemischtwarenverschleißerund
GewerbestandzukräftigenundzuVorsteherderGenossenschaftdernicht
stärkerbestrebtwaru .schließlichhandelsgerichtlichprotokollierten
insbesonderedemBürgermeisterHandelsleuteJohannPabstund
dienachschullehrerbetragtendieseAus¬der NamenschneidermeisterFranz
zeichnungalseinAnschonfürfer¬WegRechtdasgoldeneVerdienst¬
ewerWirken ,nichtbloßdenLehr¬Kreuz,demHandelskammerratKais .Rat
lingenbeizustehenn ,sichinZukunftMichaelAdler,demProfessorSchulratEuer
ihr Bootzu verdienen ,sondernHanausek,demDirektorderFachschulefür sieauchzuerziehen,u .zubraven,TeptilindustrieLudwig ,den österreichernu .treuenStaatsbürgernBürgerschullehrerKarlKratochwil¬heranzubilden .Namensderaus¬demBürgerschullehrerJosefOber¬gezeichnetenGenossenschafts-Punkteheimer ,demVolksschuldirektorwäresprechender ObmannderJohannMandl,demBürgerschul¬
GewerbeschulkommissionJedlicka,

unddieVorscherdesPa¬
Wegeund Bitte ihren
Dankauf ,woraufHrn .Dr .Finger
miteinembegeistertaufgenomm¬
nenhochaufdenKaiserdie
feierschloß.BgenderBürgerge¬
sprach,demW.B .d .Neumayeru.
demKammerrat,Adler ,diebesten
WünschederVersammlungaufbaldi¬

ge Genesungzuübermitteln .
AuszeichnungfürdenKaiserlichen
RatFranzHeidinger,keineMajestät
hat bekanntlichdemBezirksvor¬
steherdesBezirkesundOb¬
manndes Komiters zurEr¬
richtungeinesLaner-Straus¬
Denkmales ,demKaiserlichen

RateFranzWeidingerdasRitter¬
ren desFranzJosefOrdens
verliehenundheutemittags
hatBürgermeisterD .Leger
diesenkaiserlichenOrden
demAusgezeichneteninfeier¬
licherWeiseüberreicht .Dem
feierlichenAktewohnteeine

großeAnzahlvonGastgsten
bei ,welchedenEmpfangssaal
desBürgermeistersbuchstäblich

bisaufdasletztePlätzchenfüll¬
ten .UnterdenAnwesenden
bemerkte mandie Vielge¬
Perger und hieran ,FrauWei¬
dinger ,dieSchwesterdesBürger¬
meistersFrl .Hildegardelieger,
viele Damen ,die G .Braunis
losenoble ,Dobeck ,kers ,Glöß
Prod .Graf ,Seb .beck ,hal¬
mann ,Hauslichhoß ,Knoll
Kohle,Reg .RatMüchler,Pacher,
Pichler ,Platter ,Preyer ,Rauer,
Schlögl ,SchneiderSchweig,Sig¬
meth ,Sehlik ,obSturm ,
WilmannWessel ,Bezir¬
sicherbehandtmitderbegiebiger
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tretungdesI .Bezirkes,dieBezirks¬
vorsteherViebauer ,Riens ,Scha¬
dek ,Kunzu .Hofinger,Schotten¬
prälat Rost ,CanonicusLukasder
diePfarreMonatschtaundRohhofer,

Edler,
dieCooperatorenEllerundGerich,

Missi¬
v .Glandorf ,dieOber¬

magistratsräte,Dr .Seclaget,Rossel
undAppel ,dieMagistratsräte
Dr .v .Radleru .Viktorin ,die
KanzleidirektorenMeyeru .Kais.
RatKleindienst,Ehrenhormeister
KremerBildhauerSeifert ,
HandelskammeralPinowka,be¬
giebsschulinspektorEil ,Restan¬

sein Höpfner ,HotelHage¬
kais .Ratbeschöner,derherausge¬
bendesNeuigkeits-Weltblattes
Kirsch ,der ObmanndesBundes
österGastgewerbeangestellte
Geld,GenossenschaftsvorsteherDoleis,
MitgliederdesOrtsschulratesu .Armen¬
institutesNeubau,zahlreicheLehrge¬
sonen ,die DosgruppeNeubaudes
ChristlichenFrauenbundesmitder

vorsitzendenFrauSinger,die ,am
bacherBauernimCoslinu .die
MariaProsenSpatzenu .viele
andereVereindes7 .Bezirkes.
BürgermeisterZuegerhieltanden
kais .RathHaidingereineAnsprache,
in welcherer ausführte ;oderun¬
mittelbareAnlasszudieserAus¬
zeichnungwardieErrichtung
des Lanner - StrausDenkmales,
umwelchessich unserliebe
FreundWeidingerdiegrößten
Verdiensteerworbenhat ,die
vonder ganzenBevölkerunganerkannt wurden .Wir
könnenbesondershinzufügen,
dasunserFreundWeidinger

2
sichumdasöffentlicheWohl¬ Denkmalesin Wienzuteil ,daß
nachallenRichtungengroße dieBestrebungendesKomiters,
Verdiensteerworbenhat ,er denbeidenMusikantenStrauß
gehörtzujenenMännern,die undZauner ,die ihrenWienern
ein schwierigesAmtüber¬ oftundvielfachdurchdieHerzens¬
nommenhabenunddasselbe spracheihrerfröhlichenundge¬
auchinuneigennützigster mitstiefenKonrichtungen
Weisedurchführen,mitdem erfreuten ,einbleibendes
Allezufriedensind .Nichtblos Erinnerungszeichenzusetzen.

daßdieseBestrebungeninver¬ausdemBezirkeeben ,sondern
hältnismäßigso kurzerZeitauchausganzWiensindheutehier¬
undsoerfolgreichihreRealisierungMännererschienen ,Kaiserlicher
finden könnten ,das dankenwirRatWeidingergehörtnichtblos
denedlen ,kunstfreundlichenSchen¬demBezirkNeubau ,sondern dern ,unterwelchenSr .Majestätder ganzenWienerStadt , und die Gemeindevertretunger ist so eine ArtInventar¬ Wiensin hervorragenderWeisestückderWienerStadtge¬ AnteilhabenIhrwohlwollendesworden und er wird esauch
Entgegenkommen,hochverehrterbleiben ,solangeer lebt .Ihn HerrBürgermeister,sowiedasselbsterfüllt dieVerleihung
dergeehrtenGemeindevertren¬derkaiserlichenAuszeichnungtungWiens,dassichimmerinmitgroßerFreude ,nichtwegen
werkätigerWeisebekundet,des Schmuckes ,sondernweil
wennes gilt ,unsereschönees ihmzur größtenEhrege¬
Reichshauptstadtzuverherrlichenreicht ,daßkeineMajestät
undzu verschöner ,ebetensein Wirkenanerkannthaben. demKomitendengewissnichtundweiler das Mustereines
leichtenWeg,durchSammlun¬österreichischenPatriotenist .
genein solchMonumentalesMitdemWunsche,es mögedem
ErinnerungszeichenandieKaiserlichenRateWeidingerver¬ zweiallbeliebtenherzensfrohen,gönntsein ,sichnochlangedieser WienerLannerundStraußAuszeichnungzuerfreuenund
zuschaffen.Ichweißzwar,Hoch¬an der Seite seiner Gattin
verehrterHerrBürgermeister,zu leben ,schloßderBürger¬
daßichdieseehrendeAuszeichnungmeisterseineAnsprache.Kaiser¬

licherRatheidingererwidertedaraufdie mirheutezuteil wird ,in
erster LinieIhrerliebenswer¬HochverehrterHerrBürgermeister
nigen Anerkennungfür meindurchdieGnadeSr .Majestätunseres
Wirkenundfür dieaufopferndallgeliebtenundallverehrtenKaiser
uneigennützigeTätigkeitderFranzJosef ,wurdemirdieHohe
Komiten-Mitgliederzudanken.AuszeichnungderVerleihungdes
habe ,aberichbinauchderMei¬FranzJosefOrdensfürmeine
nung ,daßSie ,hochverehrterTätigkeitals ObmanndesKomites
HerrBürgermeister ,imHin¬zurErrichtungeinesStraus-Lanner¬

blickeaufdasZielunserer
Bestrebungen ,darin eineBe¬
friedigung ,Entschädigungfür
IhregütigeBemühungerblickt
haben ,dasunsereschöneRei¬
serstadt ,unsereStadtderLieder,
miteinerneuenZierdege¬
schmücktwurden ,diezwei
Künstlerverherrlich,welche

denWienerunvergängliche
Werke,achtwienerisch,heiterer
Laune ,achtwienerischeArt ,
geschendethaben.Sieselbst ,Hoch¬
verehrterHerrBürgermeister,
derRepräsentantdeswarmher¬
zigen ,gemütreichenundlebens¬
frohenWienertums,Sieselbst
einVerehrerdesWienerVolks¬
humorundspeziell derWiener
Volksmusik,Sieselbstmögen
sichdurchIhrliebenswürdig

förderndesEntgegenkommen
mit Rechtals einenMit¬
schöpferdesDanner-Straus¬
knalesbetrachtenGestatten
Sie ,hochverehrterHerrBürger¬
meister ,daßich Ihnenundder
geehrtenGemeindevertretung
meinentiefgefühltenDankaus¬
spreche .
NamensdesBezirkesNeubaube¬
glückwünschteeineBezirksvorsteher¬
StellvertreterOhrfandl ,denBe¬
zirksvorsteher undimNamen
desVereinesMariaTrosterSpatzen
dessenObmannVölkt .ZumSchlüsse
brachtekaiserlicherRatWeidinger
die begeistertaufgenommen,
dreichesHochaufdenKaiseraus.
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Herausg.u .verant.RedakteurR .E.
15 .Jahrgang,Wien,Mittwoch,4 .Oktober1905.
Vereinder Beamtender StadtWien.
HeuteVormittagserschieneineAb¬
ordnungdesVereinesderBeamten
derStadtWien ,bestehendausdem
PräsidentenMagistratsSekretär
Hanisch ,demVize-Präsidenten
BanInschafterTischlundHaupt¬
Kassen-ContractorGroh,sowiedem
AusschussmitgliedeSteueramts¬

Obfizial HeiterbeimBürger¬
meisterD .Zueger ,umdemselben
denehrerbietigstenDankdes
Vereinesfür seineentschie¬
deneHaltungin derFleisch¬

frageimInteressederBe¬
völkerungzumAusdrückezu
bringen.BürgermeisterDr .Lueger
warsehrerfreutüberdiese
Kundgebungundbesprachmitden
HerreneinzelneApprovisio¬

nerungsfragen .
HausSenatederAustrat
hatmiteinemBerichtedesS .R.
Raumesdie WahlderHerren
JohannHartl ,Mangelund

lange Momenten
derAdolfsheim,undnach¬
Ant .St .d .Rosenden
lich also wollund

zuKammerratendesBezirkes
Jawort ,nacheinemBerichtedes
A .Schreinerdie WahlderHerr

et SohnundKarl .Vogtzu
Anraten desBeieinha¬
undnacheinemBerichtedesSt .R .Coste¬
nolledieWahldesHerrnJohannWolf
bauerzumArmenratderGeneren
Stadtbestätigt.

VomösterreichischenSchulmuseum. S .R .Köll ,dieneueStrasseim
derGesellschaftzurGründungund 13Bezirte ,welchevonderSo¬
ErhaltungeinesösterreichischenSchul¬ladengassenördlichabzweigtund
museumsin Wienist esgelungen, in die VerlängerungderEisenbahn¬
vonderGemeindeWiendasHaus strassefällt ,ebenfallsmitEisenbahn¬
inMariahilf ,Hardegasse19 ,für strasse ,dieneuentstandeneStrasse,
Museumszweckezu erhaltenund welchevonderMorslockengassebeim
es ist damitderBestanddieses aufNr .15abzweigtundindieVer¬
äußerstnotwendigenInstitutes längerungderBoschstrassefällt ,
gesichert .NichtnurfürpädagogischeebenfallsmitBischstrasse ,und
FachmännerwirdjedochderBesuchdieimZugederBachstrasseent¬
desSchulmuseumsin seinemneu¬ andenen ,vonderGrinzinger ,und
en ein vongroßemInteresse Heiligenstädterstrassebegrenzten
sein ,auch Laien werdensich Platz nachdemhervorragenden
lebhaftangezogenfühlen ,istja Gelehrtenauf demGebieteder
dasHaushangasse19dasWohn¬in und Antorologie
undSterbehausJosefHaydes,des KarlSpeil ,welcherimJahre1850
unsterblichenSchöpfersderVolks¬ zumDirektor der damalsund
symme.AußerdemSchulusumerrichteten Zentralanstaltfür
beherbergtdeshistorischeHaus MeteorologieundErdmagnetismus
auchdas Hage- Museum,jene in Sie ernanntwurde ,mitKreis¬
sammlungvon GardeReliquien , platzbekannt.Endlichwurdederin
die sicheinesinternationalen derFortsetzungderGlasenpasseAufeserfreut .Schonindennächstenvonder SilbergassegegendieFor¬WochenwirddasSchulmuseumdie nantassen Strassenzug
erste temporareAusstellungver¬ nachder Gräfin ,Dionysy,anstaltenundes ist zuerwarten geborenenFranziskaHalametzdaßsiedasInteressederweitestenwelchebekanntlichihreaufderhohenKreisehervorrufenwird .EswerdenWarte gelegene da für ein
auchsämmtlicheBeleuchtungsartenMädchenwaisenhauslegierte ,mitinvergleichenderWeisevorgeführt, DionysiusAndrässystrassebe¬ein Thema ,dasPachmännerund zeichnet .Laienin gleicherWeisezufesseln. dieBildlagebeidenstädtischenDonau¬geeignetist .AnderSpitzeder Kanalbädern .In derletztenStadtrati¬
SchulmuseumsgesellschaftstehtLand¬tzungberichtete2 .OppenbergerübertagsabgeordneterD.Josefv .Baechtedie BeitragsleistungderDonau¬als Vizepräsidentfungiertdi¬ regulierungs -CommissionzudenrektorEmanuelBay ,derhoch¬ KostenderPilotagebeidenstädti¬
angeseheneSchulzygieniser.Die schenStrombädernAngartenbrückeEröffnungdesneuenSchulmü¬ undSohenbrücke.Nachdemwasser¬seinswirdrechtzeitigbekannt rechtlichenKonsensfür diestädti¬
gegebenwerden. sche Strombäderbei derAn¬

garten ,undSienbrückeistdieein Kirchenkenennungen .Der
Gemeindeverpflichtet ,einenStadtrathatnacheinemBerichtedes



UfereinbaunebstPittageher¬
zustellenundzuerhalten.Wären
vonder Gemeindediesebeiden
Bädernichterrichtetworden,so
hätte die Donauregulierungs¬
KommissiondiebestandenePi¬
KlageandenfraglichenStrecken
aufihre Kostenerhaltenmüssen.
danunmehrdieErhaltung
derneuenPlotagederGemeinde

obliegt ,erwächstdemDonau¬
regulierungsfondeeinVorteilund
dergistratist daherandie
Donauregulierungs-Kommission

mitdemErsuchenherangetreten,
zudenKostender Pilotageeinen
Beitragzuleisten .Hierüberhat
dieDonauregulierungs-Kommission
beschlossen ,der GemeindeWien
einenBeitragvon10500R .unter
der Bedingungauszufolgen,
dasdie Gemeinderechtsver¬
bindlichfürimmerwährende
ZeitendieErhaltungderfrag¬
lichen Überstreckeübernehme.
NachDarlegungdiesesSachver¬
haltesstelltederBerichterstatten
folgendenAntrag ,welcherzu
Beschlüsseerhobenwird :das
AnbotderDonauregulierungs¬
Commission,zudenKostender
Plotagebei denstädtischen
StrombdenAugartenbrückeund
RosenbrückeeinenBeitragvon
10500 .zuleisten ,wirdange¬
nommen .Die Gemeindeist je¬
dochnichtin derLage ,diebe¬
rungenErhaltungspflicht,für

immerwährendeZeitenzuüber¬
nehmen,wärejedochbereit ,die
Erhaltungaufmindestens30Jahre

gängig von demBestande
derbeidenBäder ,jedochnur
unter der Bedingungzuüber¬

nehmen,dasinnerhalbdieser
FristderjetzigeAufstellungs¬
platz der beidenBädernicht
behördlichwiderrufenwird .In
letzteremFallewurdedieEr¬
haltungspflichtderGemeinde

erlöschen .
vonderMarienbrücke .DerStadt

hatnacheinemBerichtedesM.Oppen¬
bergerdie Detaillaefürdie
wasserseitigeEckederUferpfeiler
aufbauen ,die Ausgestaltungder
PostenhäuschenunddieAusführung
der Gesinenschriftmit demNamen
der Marienbrückegenehmigt.
ElektrisierungderStadtbahn.
InderletztenStadtratssitzungbe¬
richteteSt .R .Schneiderüberdie
StellungnahmederStadtbahndirektion
überdieEinrichtungeineselek¬
trischenProbebetriebesaufder
StreckeHauptzollamt-Präterstern
derVerbindungsbahn.Nachdem
Projektesoll die Streckemit
Oberleitungausgeführtwerden.
ZudiesemZweckewerdenvor¬
läufighölzernMastenaufdem
Bahnkörperaufgestellt ,mirin
der oberenViduktassekommen
fünf undin der untereVie¬
dukasse zwei Mastenaufden
Trottoirgrundzustehen .ImBe¬
reichederStationetzlatz
sollen an einzelnenHäusern
Wandrohettenangebrachtwerden.
DieKontaktleitungbesteht
aus 2 Trolleyrahten ,von
je 15mQuerschnitt .Nachdem
es sichimvorliegendenFalle
umein Provisoriumhandelt ,
würdevon Seiten desStadt¬
rates gegendas Projektkeine
Einwendungerhoben.Diepoli¬
tischeBegehungfindet ,am6 .d .10.
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eines Rath det .286 .
herungin veranteBraten¬

Jahr auchan .Dennes
WienerStadtrat¬

Sitzungam5 .Oktober
VerhebendeV .S .Hammerund

derer
1 .Stain,beantragtdemkatholischen

Weiseich denfür dasWaisenahl
Liebrauhenin Hitzungalle¬
Schulbankgeschenkweisezuüber¬
lassen .Aug

uvom8t .JetztvorgelegteProjekt
fürdenKanalbeninderGrittengeste¬
wissenderBreitenseeru .Reinbruch.
strafe in 12Bezirkwirdmiteinem
Kostenerfordernegstvon8400Kronen

genehmigt.
derParpellierungderFrischützschen

liegenschaft460 .Breitense,Zitteldorf
PraßeaufBaustellenwirdzugestimmt.

fürdenanläßlichderfortschreiben
denVerbauungin mehrerenGassen
des13 .beziehererforderlicheHefel¬
tung von Kammerinsolen et
wird ein Betrag von 1741Kron

bewilligt
NageinemBerichtedesM.Holz

wirddieVersetzungderAuslaufen¬
nenaus der Genoldstraßeam19 .
BezirkindieMuthmassegenehmigt.

dieSchadloshaltungfürdenge¬
StraßeabzutretendenGrundbeider
Realitätvöllung,heiligenStadtt
per 223wirdmit 17Ternen
gerinfestgesetzt

M .Hörmannbeantragtdie
EinrichtungderelektrischenBeleuch¬
lungaufderVerbindungsbrie¬
zwischenderneuenFleischfallu .der
Großmarktelleam3 .Bezirkmitei¬
denKostenerfordernissevon105

h zugenehmigen.Aug.

4

Einerbotaufdiepar¬
l .184im3 .BezirkenachderWeiß¬
geberlandeimAusmaßevon64 .
um80 f per in wirdangenommen

M.GegenbergerlegtdieDetail¬
Planfür dieUhrpfeilerderMarien¬
brückevoru .beantragt ,fürden
reichereAusgestaltung9745Kronenzu
bewilligen Aug .

M.SchneiderbeantragtdieVer¬
wendungvonAbrikationenimHilli¬
scherPantonnächstdemRathauszur
UnterbringungdesStrassensauberung
Inspektoratesfürden1 .Bezirkprinzige,
all zugestatten .Aug.

M.Wessel,beantragtdieAnschaf¬
fungeinesEffektentransportagen
größererDimensionfür denGesin¬
fektionsdienstmiteinemKostenersor
dernissevon1050f .zubewilligenColleg

VoreinemBerichtedesM.D.
Wennwird die Erbauungeines
Wasserleitungs-Ausscherhausessamt
Nebengebäudenin HinterNachwald
miteinemKostenerfordernissevon
30000Mzugenehmigenfernersei
einkleineresWasserleitungsausscher
HausfürdieSachePapenbach¬
nitz in Schmitzdorfmiteinem
Kostenbergvon10000Mannge¬

errichten An¬
NacheinemBerichtedesM.Rauer

wirdfür dieVornahmevonAdapter.
rungenimSchulhause13 .Bezirk,dieser
weggasse30ein Betragvon400M
bewilligt.

NacheinemBerichtedesM.Heitmann
wirdeinOffersaufdiestädtischeVor¬

Zelleam7 .Bezirkmachtder
PaÿerlasseimAusmaßevom104
in umdenParschulevon5500fl
angenommen

antragtdieAuswechs¬
lungderEinbindungsgeleiseder
StraßenbahnstreiteSchönbrunnerstrafe

MarillegalemiteinenRosenforder¬
wissevon18000einensofortvornehmen
zu lassenge¬
BürgerbeeidigungimVerlaufe
heutigen Vor dasBürger¬
meisterLügerdieBeeidigung

von 5 neuenBürgernderKa¬
WienimDistaaledesRathauses
vorIn seinerAnsprachehaber¬
hervor ,daßdieVerleihung
desBürgerrechteseineAnsich
nungbeinhaltederBürger¬
machterbesprachdanndenInhalt
das Bürgereides betre¬
besondersjenenPunkt ,inwel¬
denvondemBürgerdieAufrecht¬
erhaltungdesdeutschenCharak¬
ters der Stadt Wienfordert
wird unter den nurwe¬

kommtundhier lebe ,meinte
derBürgermeister,istverpflich¬

te sichdenVerhältnissenin
Wienzu fügen ,unddafür
sorgenn ,daßwieinandere
Städten ,derFriedein Siedurch

ander Antonalitätenstreit ge¬
schädigtwerde .DerBürgermeister
verwiesdannaufdiejüngsten
Vorkommnissein Brunundfuhr
hat :Sie werdenmit mirüber¬
einstimmen ,es ist Pflichtdes
Bürgers ,Pflicht Aller ,diees
mitder StadtWiengutmeinen
daßdieEinsprächigkeitaufer¬
Stadtgewährtwerde ,daßdie
Bürger friedlich miteinander
leben bei derheutigen
Bürgerbeeidigungwerdein
aller Stille einkleinesJubiläen
gefeiert.Essindheutewolle2Jahre,
seitdemderderzeitigeKanzlei
OberoffizialErnestGrabner,beiden

Bürgerbeeidigungeninterponiert
ErüberwachtdieEinzeichnungder



neuenBürgerin dasBürger¬
eidlich und bei derAus¬
fertigungderBürgerReglemen¬

EinFesttagimRathause.Derheutige
TagwarwiealleerstenDonnerstage
einesjedenMonatesderÜberreichung
verschiedenerAuszeichnungenundBeei¬
digunggewidmet.Erwareinerder
stärkstenderartigerTage ,dennder
Bürgemeisterhätteabgesehenvonden
BeeidigungenderBeamtenschaftu .Vor¬
stellungstadtischerBedienstlernichtwe¬
nigerals zwölfmalzufunktionieren
denverschiedenenFeierlichkeitenwohn¬
ten beideB .Dr .Pergeru .hier¬
en ,die G .Brann ,Baumeist ,
Bern ,bezegowski,Ritter v .fin¬
der Götz ,Hallmann ,Hanslik
hormann ,hof ,habe ,Heinek,
Hern ,woll ,Rohol ,Lau¬
Marsch,Vetterich,Oppenberger,
Plätter ,soll ,ai ,Rau¬
Rieder ,Rissam ,Straße ,um
WesselundZatzka,zahlreicheBegrift¬
vorsteher,MagistratsdirektorDr .Weis,
Kirchner,dieObermagistratsräte
Posseltu .Appel,Oberstadtbuchhalter
hönig ,indirektorHelmichetc .

AuszeichnungenfürFeuermehrer
für3freiwilligeFeuermehrengabes

Auszeichnungen .Diefreiwillige
feuchHetzendorferhieltdiegolden
SalvatorMedaille,derRequisitirmeister
BiseckerundderOberhornisKugler
derfreiwilligenPeuerwehrSpeisung
erhielteneinEhrengeschenk,die
freiwilligeFeuerwehrRudolfshügel

So¬
Medaille ,u .derenHauptmannJohann
LippeinAnerkennungsdekret.Diese
Feierwohntenaußerdengenannten
PersönlichkeitennochbeiFeuermehres,
denMagistratsratSchwarz,Commandant
Mühler ,Deputationenderbewilli¬

genFeuerwehrenvonGuteldorfund
Verzing,BezirksvorscherZeugevom
10 .Bezirk,BezirksvorscheStellvertreter
Donnervom12 .beyu .beziehtsvorstehen
Gutenleichnervom13 .bey ,dieEhren¬
praesidentindesFeuerwehenenRudolf
hügel .FrauJosefHergabe,der
ObmanndesOrtsschulentesvonPorten
RechnungsratDeckeru .derObmann
desArmeninstitutesPrachter,Bezirks¬
AmtsleiterMagistratsratBedung,na¬
mensdes Verbandesderfreiwilligen
FeuermehrendessenSchriftführerHaupt¬
mannPawelvonSpeisung .Der
Bürgermeisterbetonte,inseinenAn¬
sprochen,daßerstetseinAnhänger
desfreiwilligenFeuermehrwesens
waru .bleibenwird ,u .daßer sichfür
verpflichtetwachte,dieselbennachKräften
zuunterstützenzufördern .Erwie
aufdieNotwendigkeitderfreiwilligen
Feuerwehrenhinunddanktefürihr
bisherigeTätigkeitundaufopfernd

Dienstleistung.
Auszeichnungfürernennet.
demExecutionsamtsOberhal¬
undArmenratedes10 .Bezirks,
StefanDirnbergerunddemAr¬
meratedes BezirkesJohann
es überreichte derBürger¬
meisterheuteVormittagsdie
denselbenverliehenegoldeneSal¬
vatermedaille.DerFeierwohnten
bei :BezirksvorsteherHrura,

Bezirksvorsteher-Stellvertreter
Schneeweiss,Armeninstituts¬
ObmannPrechtervom10 .Bezirke
undReschvom8 .Bezirke ,des
letzterenStellvertreterRich¬
berger ,BezirksamtsleiterMagistrats¬
RatBernar ,Magistrats-RatAsper¬
ger ,Exekutionsamts-Direktor
Atzingeretc .In beidenFällen
dankte derBürgermeister

14

denArmenpunctionären
für ihrebisherigeTätigkeit

Unbarvorherüberreichte
der BürgermeisterinAnwesen
heitdesBezirksvorstehersMand
desObmannsstellvertreters
des ArmeninstitutsFünfhaus
PernaundsonstigerFunktionäre
des15 .BezirkesdemRealitäten
besitzer LudwigObermayer
diegoldenSalvatormedaille.
InseinerAnsprachegedachteder
Bürgermeisterder10000R.
Stiftung ,welcheObermayer
imvorigenJahrefürdieArmen
des15 .Bezirkesgewidmethat .
Auszeichnungfür eineOrd¬
ter HeuteVormittags11Uhrüber¬
reichteBürgermeisterDr .Zueger
derehrwürdigenSchwesterMaria
lena Hertl ,Oberin derKon¬
gregationderSchulschwestern
vom3 .OrdendesheiligenFranzis¬
kes ,dieihr vomGemeinderate
derStadtWienverliehenegolden
Halle .Der Feier
wohntenbei die 3Bruder
der Oberin ,von deneneiner
chensionierterDirektordesstädti¬
schenSteueramtes,derzweite
pensionierterstädtischerLehrer
undderdritte in derLeopold¬
stadt die WeideeinesArmen¬
ratesbekleidet ,LoberinSchwester
HaverinaSeite ,Landesschinspektor
DoktorRieger ,PropstMenda
BezirksvorsteherNiebauer,Professor
Lyssa,KirchendirektorLaufetc.
derBürgermeisterhobinseiner

Ansprachehervor ,daßdieAus¬
zeichnungerfolgtsei ,inAn¬
erkennungderlangjährigenTa¬
tigkeit aufdemGebietedes
SchulwesensundderKranken¬



ge .DieOberindanktein
herzlichenWortfür dieihr
zuteil gewordeneAuszeichnung
undwiesdaraufhin ,daßdiese

Auszeichnungnicht ihrerPerson
allein sondernauchdemganze
Ordenzur Freudeundzur
Ehregereiche.
Auszeichnungfür denVolks¬

dichter Merkt .DerGemeinden
rat hatbekanntlichdenSchrift¬
ZellerundGeschäftsleiterdes
EtablissementsStaehnerdie
gelten Salvetermille ver¬
liehen undBürgermeister
Lugahatdieselbeheutevor¬
mittagsin feierlicherWeise
überricht .Zuder Peinhatte
sicheineaußerordentlichgroße
AnzahlvonPostgästeneinge¬

finden ,darunter eineRech¬
tation desDeutschmeisterIn¬
fanterieRegimentesbestehend
aus demObersten Daler ,dem
Majorv .SeinHauptmann
Lungengruber,denOberlieutenanten
KaiserundMartinundKachell¬
meisterHack ,fernerHofrat
Kammler,derehemaligeLehren
Nichts ,Bezirkschlinhätte

Vater vern ,die Frage
Frl .Moral und viel andere
Volksfänger undLangerinnen
etc .parBürgermeisterhabein
seinerAnsprachehervor ,daß
die Wiener Zeiterkeit und
Prossenliebenunddaßsiedes¬
Alsauchjenelieben ,welche

GrossinnundHeiterkeither¬
vorzuzauber vermögen .Er
dankt Herrn Markt für das ,
was er bisher auf diesemGe¬
bietegeleistethatundbittet
ihn ,er mögeauchfernerhin

lästig weiterschreiben.Herr
Merktdankthieraufinlänge¬
rer Rede ,in welchererbe¬
tonte ,dass er der Erstesei¬
derausdemGehilfenstande
einer solchenAuszeichnung
teilhaft werde .Erbittetimweiteren Verlaufe seiner

Keiserlicher RatHoflauer
AbgeordneterD .Heiliger ,eine
AnzahlvonVereinen ,darunter
die GesellschaftderAutoren,

KomponistenundMusikver¬
ligenSchriftsteller ,Alexander
vonVicko ,derReichsverein¬
der Post undTelegraphenbe¬
dienstete ,derösterreichische

KellnerbundGeschäftsleiter
Held ,derinternationale
Kellnerverband derVerun¬
Kotschitzky ,derHumanitär
VereinZwilferbundderArtisten,
der Vereinder WienerKassien
hausangestellten,derVerein¬

Mondscheinbar ,der ha¬
nitäre VereinderSalzburger
undOberösterreicher,derhie¬
manitäre VereinErzeigel
Gabel ,derKriegerverband
des 8 .Infanterie Regimentes ,
Rededen Bürgermeisterin
humoristischerWeise ,mitden
Verbesserungenin Wienvon
zu halten ,weil sonstden
WienerRichtern undVolks¬
fängernnichtsmehrübrig
bleibe ,worüber sie kritten
undschimpfenkönnen .Herr
Merktfeier inbegeisterten
WortendenBürgermeister
als den Rechräsentantendes

Wienertums .
AuszeichnungfürSchulmänner.

demDirektorderstädtischenVolksschul¬

wiedenJuristenJohannOtter
hatderGemeinderatdasBürgerrecht¬
mitNachsichtderTaxenverliehenu .
heutelegtederAusgezeichneteinsein
licherWeiseindieHändedesBürger.
meistersdenBürgereidab .Der
feierlichenBeeidigungwohntenaußer¬
denbeidenWitbürgermeistern ,
zahlreichenGemeinderatenu .dendi¬

SpitzendesMagistratesLandesschul¬
inspektorDr .Rieger ,Bezirksschul¬
inspektorKunde,Bezirksvorsteher.
Stellvertreter SchweißderObmann
desArmeninstitutesReschmitseinem
StellvertreterWeberger,Abg.Dr .Hei¬
linger ,die FamiliedesDirektors
dieMagistratsräteVictorinundNa¬
rozuu .dergesamteLehrkörper
derAnstalt .VorderEidesablegung
hieltdemDr .BürgeranDirektor
GstettereineAnsprache,inwelcher
er dessenlangjährigerTätigkeit
als Armenratsowohlwieals
Schulmannin den Wortenwarm ,
sterAnerkennunggedachte.Erer¬
merte ,dannan denInhaltdes
Bürgereidesu .meint ,Direktor
GettnerkönnediesenEidmit
ruhigemGewissenablegen ,weil
er stets in GemäßheitdiesesEides
gelebtingehandelthabe.Nachder
Eidesablegung,beiwelcherOberma¬
gistratsratAppeldieEidesformel
verlas ,dankteDirektorGutter
inlängererRedefürdieihmzu
teil gewordeneAuszeichnung.

Um12Uhrmittagsüberreicht
dannder BürgermeisterimGemeinde
ratssitzungssaale ,dersamtseinen
Gatteren überfüllt war ,dem
BezirksschulinschektorenFranzHono¬
latischundFranzSchmidtdasihnen
vomKaiserverliehenegoldeneVer¬
DienstkreuzmitderKrone .Dieser
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Auszeichnungpersönliche gleicht frischen indenIhr daßdie Zeichterhelle ,ein an ihnenge¬derhabenwireinAnzahl zuTamme.IchwünscheverglichunddieVergangenheitgehenundgernandaesdagenSchneeausdemge¬ daßSienochnichtlangeauchdie Gefangenzusprechenschen,diedieSacheausbeziehtderbeidenSchulan¬derSchulehand,sichmichrecht auf das AntragedernerfernerLanderschienschafter WennesbeidengegenwahlnichtlangederAuszeichnungeben, bestensdurchdieErreichungDr.RiegerRathallerat.v .Rose, es mir menschenJahrwelcheingerechtenViehevomKaiser derschaftsagterindavondiesezuderStellvertretendeVorsitzendedes hierauchgewirken,sowerdenIhnenzuteilgeworden. AusstellunggelangtenundauchgebenbezieheschuldetesRegierungsrat siesichererleben.EssprachefueglichenWorteneinenhierauch gendenGesandeandererseitsdurchGuglerhat er ,Prof . nunmehrGemeinderinde¬diebeidenBezirksschulinspektoren. vnderhaltvonderGemeindewegenGeitmann,zahlreicheGemeinde. nichtnamensderd .SektiondesBeidegedachtenderihnenzuteil , GrenzeröffnungandieRegierungrate u .begersönlicher,insbe¬ Legatsschulrats,StadtratRot¬gewordeneUnterstützungseitens gerichtetenPetitionenüberholteinsonderndieBeziehentlicherSpita¬ mannalsObmanndesArschul¬derLehenschaftu .danktendem u .beantragtauchdieseAntragenichtlerundHolinger,diebegeschul¬ vaterLandstrasse,SchuldeterBurgermeistersowiedemannehm¬ anzugehenist .Abender,welcherinspektorenKais .RatHofbau, BendanamensderLehrerschaftderLandscheinschaftenfürdenihren derBeratungbeigezogenwaren.SchulatderWiederhoher,Prof. des 3 .und 11 .Bezirkjederzeitin ihremAmtzuteil sumiertenachlängererAusführungGubernial,SchulratDr .Schon BraunalsObmannstellvertretergewordeneUntersetzung seineAntragedahin,daandieVer¬Prof .Dr .Erb .Kunde,hoferund desOrteschulratesinnerung,LandesscheinschalterDr.Rieger¬ gierungeinedringendePetitionwegenkais .RatGellertt .einder namensderKatholischenReligions¬dernunmehrdasWortergriff , zulassungdesFleischgarsausRuß¬Bürgermeisterhieltandiebeiden len das und namensderknüpftederenan ,daßer landu .RumanenneuerlichzurichtenBezirksschulinspektoreneinAn¬ gestektion10desBezirksschulegleichzeitigmitdenbeiden, waru .daßSchlachthäuserandersprache,inwelchererausführte. in Cabinetter Martnerheutehierausgezeichneten. GrenzezuerrichtenseinFernerIchhabeesfürmeinePflichtwach¬ derBehrenschaftdesbezirkesin denSchulaufsichtsdienst wünschtderselbe,daßzurDurchführungtet ,dieÜbergabederIhnenver¬ undderOrtschulratsObrig¬getretensiewürdigten desGeschirrtesmitderGrafschlagliehenenNachAuszeichnungenin AbermahlgenSchlosseer¬eingehendsterWeiterderTe¬ 1 weiA.G.desEinvernehmengeschlagenfeierlicherWeisevorzunehmen,weil griftnocheineBürgermeistertigkeitderbeidenSchul¬ werden.MagistratenderCons.Marieichdenke,daßIhreTätigkeit,auch liegedasWort ,gedachtekeinmänner ,undmeineBeide beschrichtdieEinhufevonViehausdenöffentlichanerkanntwerdenmucht, keiserlichenMajestät,beantragtehabenin ihrerRedenhinge¬ NachbarlandernderEinfuhraus¬Ichselbstbinja inderLageein einHuldigungstelegrammaberwiesenauf dieSchwierigkeiten , Auslandu .Rumanienstundenhaupt¬UrteilüberIhreTätigkeitnurzu gehandenundschloßmiteinemundichglaubeeswederdie sächlichBedenkenvetereArtmitbilden ,weilichdurchlangjährige dreifacherbegeistertaufgenommenCammeringHeidenochdie gegenbegerenIchdemAus¬Arbeiteinbegretscheidentwenigmit CaSchmalzsindkalten ,derder¬ führlichausobenwerdeVieh¬IhnenverbundenbindieAuszeich¬ zur Regirung desIn¬ziehunggedechtlichsind ,der heischbereiteingroßenMengennung,dieIhnenzuteilgeworden derheutigenSitzungStadtratsBerich¬wirddas WildederJugend überUngarneingeführt,jedochsehrist ist einegerechteAuszeichnung teteM.Wesselüberdievom9 .Ale¬etwas stärkerentwickelt hierdieMangelhaftigkeitderTrans¬dierichtigeWürdigungihrerVerdienstundgiltdanninderSchele,oderinderGemeindersetzungenporterhältnisseeinerbedeutenderenumdasSchulthen,denngebenenmehrals es zwischenderengergestelltenAntragezur EinführhindernimWegeindiesermichIhnderZeugensgeben ,daß ForderungderGesandernTrassenmöglichist dasWilde HinsichtsiejedochindieZukunfteineSie ungenütziger auf Wiens,dieselbengepfelninderEr¬denKindernabgeraumenund Besserungzuermögten.ÜberdieoffensterWeiseIhreSchlossennnach wicklungderEinfuhrvonGeschausDahabebeiHerren ,eswesen EinEinschevonKindernausItalienundausdergroßenTeil¬ RußlandderAufhebungderräum¬DierichtigeMitarbeiterschaftum finde,gleichfallshatsieabervonge¬nahmbeiderheutigenErlichtetIn derLehenschaftzuerwirken ,warzudieserBescheidungener foderung .AberderderkönnenSieermessen,welchezu Bublickenauf lange Ihnenwegender derangabe errichtungvonSchlachthäuserandersungdieseAuszeichnunginallen

Wesengehendenhat .EsgereichtefolgreichenWirksamkeitunddesauchdemtäglichenRich¬fragesowieüberdieganzeAnge¬
gengestemGrundeendlichentstaatgern ,keinehandtin derGesellenund genheitdesPrincipalisüberlaut



Wiener Rathausresponden
seinesRathaus Sel .21300.
errunginverannt .Redakteureige¬
sorg ,imFreitag ,6 .October1905.

WienerStadtrat .

Sitzungam6 .Oktober
vorsitzender v .Hammer
1 .Hartmannbeantragtanläßlich

derbevorstehendenVollendungdesBauer
der Margarethen dasPro¬
jektfürdieHerstellungderschutz
gassezwischenderWolfganggasseund

demMargarethenguteim 5 .Bezirk
miteinemKostenerfordernissevon
12000Kronezu genehmige .g .

dieSchadloshaltungfürdenStra¬
abzutretendenGrundbeiderRealität
MargarethenChristofgasseger1856
in wird mit 15 Kin¬
gesetzt.

NacheinemBerichtedesM.Busch
wirddie ErrichtungeineMaterial¬
hätteanläßlichderVornahmevonEr¬
weiterungsbautenimstädtischenThe¬
reienbade ,miteinemKostenerforder¬
nissevon1000Kronenbewilligt.

das Projekt für den
in der Raschgassezwischender
NachholzundRoteMühlasseam12
bezirk wird ,mit einemsehr
dernissevon4000l .genehmigt.

M .HofbeantragtdemZweiger
ein Lage desallgemeinen
VolksbildungbereinsweiszurAn¬
VerbringungeinerVolksbüchereiein¬
Lokal in der Schule zugant¬
geltlichzuüberlassen .Aug.

NacheinemBerichtedesM.hor¬
mannwird wegenVergebung
der Corruptionsarbeitenfür
dieRekonstruktiondereinVerkaufs¬
haltenamZentralviehmarktezuSt .
MärzeineeineöffentlicheOffert

verhandlungausgeschrieben .
ZumZweckederStrassengulierung

unddie an der EckederMetzler
straßeundSchmerzgassegelegeneRealität
im Ausmasse von 879und
denPauschalpreisvon19000Kronen
käuflicherworben .

NacheinemBerichtedesM.Bur¬
wirddemAnsuchenumGenehmigung
derParpellierungderLiegenschaft

Kolbergasse oder
868.u .866.auf2BaustellenFolge
gegeben.

M.Brann,beantragtüberAnsuchen
derGenossenschaftderZiergärtner,diesen
probeweisezugestatten,daßdieZufuhr
ihrerWarenzudenVerkaufsständen
auchwährendderMittagszeit( 11bis
11Uhram29 .Oktoberundam1 .Novem¬
bererfolge .DieGärtnerwagenhabe
ihren Weglängs derSimmeringer
hauptstrassebiszurEinsendungsman¬

desto gegen Sche¬
hat ,dannlängs dieser Mauerbis
zudennfürdieLeichenfuhrenbestimm¬
ten Vore ,dannbis zumKapellenhof
zunehmen,undvonhier direktbei
demHauptportalhinauszuführen,dem
Antragewurdezugestimmt.

Platzbenennungderstrathat
nacheinemBerichtedesM.Buschden
am12 .BezirkzwischenderOswald
undder Kassederangstram
MeidlingderNeudortneuenstande¬
nenPlatz nachJohannHoffmann
gest .1856 ,welcherdieAltmanns¬
dorferKircheauseigenenMitteln
erbauenließundseinerzeitbesitzer
derGründedortselbstwar,mitJohann
HoffmannPlatzbenannt.

DiplomefürSpertspunktionäre
derStadtrathatnachmeinBerichte
der M .KostenderEinführung
vonDiplomender einemindestens
zehnjährigeverdienstvolleAusübung
der EhrenamtesalsArmenal,
Bezieht ,oderOrtschulegeziell
genehmigt.DieAusfertigungdieser
DiplomehatüberBeschlußdesStadt¬

als durchdiePräsidialkaner¬
erfolgen .Das AmbtderFirma
GerlachundWiedling,dieseDiplome
miteinerReproduktiondesAltarbi¬
desdesMalersHansGotzkainder
Versorgungsheimkirche ,alsZierbildTextund mit demstilgemaßen
gothischenHolzschnitteternherzustellen ,
werdegrundsätzlichangenommen.

VertauschterÜberzieher.Beidengestor¬
genfeierlichkeitenimRathausewurde
derÜberzieherdesDirektorstetter
vertauscht.JenerGast ,derdenÜber¬
ziehenhabensollte ,wirdgebeten,
dies demPräsidiumdesGemeindern
tes zumelden .



WienerRathaus-Korrespondenz
Fol .21 .360.1 .NeuesRathaus

herausg.u .verantw.Redakteureige¬
15.Jahrg.Wien,Samstag,7 .Oktober1905.
clus demRathaus .DerGemeinten
rat haltin derkommendenWoche
keineSitzungab .Dafürwerdenin
der darauffolgendenWocheund
zwaram12 .und20 .Oktober
zweiSitzungenabgehalten.
derSadtrathaltMittwoch,Donners
tagundFreitagvormittags10Uhr
seineSitzungenab .Donnerstag
den12 .d .M .wirddasneue
Schulgebäudeim3 .Bezirke,Kleist
gassefeierlichsteröffnetwerden
DienächstenScheleinweihungen
sindfürden17 .eventuell49
und20 .d .M.inAussichtgenommenn,
DieWahlenam10 .Oktober.Nächsten
Dienstagfindenin Wienzweipoli¬
tischeWahlenstatt ,imBezirkeReichsratsergänzungMargaretheneine Wahlausder
Städterie undim BezirkeAlter¬
Grundeine Ergänzungswahleines
LandtagsabgeordnetendieStimmen¬
abgabebeginntin beidenBezirken
um7 Uhrfrüh undendetum
5 UhrnachmittagsimBezirke
MargarethenwurdendieWahl¬
berechtigtennachdenAnfangsbüch¬
stabenin Wahllokalitätenein¬
gerecht u .gab indemGemeinheitimBezirke ,Schön¬
brunnenstraffe und
in der Volksschulefürden

. ,Wienstrasse97f 0x
inderBürgerschulefürKnaben,
5 .Bezirk,Bachergasse1762.
derBürgerscheileim5 .Bezirke
Castelligasse21für dieLand¬

Comissionemtagswahl wurden13 gebl .
det .DieWahlkommissionenbinden

sich :und2 .Wahlkommission
imGemeindehause9 .Dez.Währiger
strasse433 .Kommissioninder

VolksscheileimBezirkeSpringer
straffe43 ,4 .Kommissioninder
BürgerschulefürKnabenin9 .Bezirke,
Lazarettgasse275 .und6 .Kommission
in derVolksschulefürKnabenim
9 .Bezirk ,Galligasseund8 .
Kommissionin derVolksschulein
9 .BezirkeLichtensteinstrasse137
9 .Kommissionin derMädchen¬
volksschuleimBezirke ,Markt¬
gasse2 ,10 .Kommissioninder
VolksschulefürKnabenim9 .Be¬
zirke,Alserbachstrasse23,11.Kommischer
in derBürgerschulefürKnaben
in9 .Bezirk,Glasenpasse8 ,12 .und13
Commissionin desKnabenvolks¬
schuleim9 .Bezirk,Gruntergasse9 .UnmittelbarnachSchluss

der Stimmenabgabewird
in jederWahllokalitätdes
Strutinium vorgenommen .
das in allenKommissionen
erzielteGesammtresultatwird
vonder erstenWahlsammission
sofortkundgemacht.Eineeven¬tuell eigeneWahlwirdim
9 .Bezirkewirdam12 .Oktober
d .J .vorgenommenwerden.Die
Vornahmeeinereventuellen
engerenWahlfürdenReichs¬
rat in Margarethenwirddurch
den WahlKamminder
erstenKommissioneingeleitet

werden .

Prosp .Plage .Nächsten
Sonntagden15 .Okt .istdie
feierlicheEinweihungdesneuen

denn der Stadt die in

denPelagiodieserneuePosition
ist zur Errichtungund
ForderungvonSchoppenund
len für Krankebesonder
philoseundsachetischeKinder
errichtet ;dieGemütdenhat
hiezueinenBetragvon30000
beigesteuert,bestimmtistderPasion
zur permanentenAufnahmevon 60 diener Kindern ,sie
diedortgegeneinefestgesetztePer¬
pflegegebuhraufKostenderGenannte
denderdauerndenBehandlung
zugeführtwerdenkönnen,de¬
sonstwirddieProtektorder
desgenanntenVereinesErsche.
zogenMariaTheresia,persönlichteilnahmen.SeitensderGemein¬
sobegebensichfreilichfrühbegender
Langer. . .D .Porr ,Marieli
diret bishieher undder
mag .Referent fürkeinen
KinderpflichtseyRatDr .Miller
weiser ,nachS .Pelasio¬

der Mozartbrunnenaufder
werden.In Gegenwartge¬
denendesSpielschesRe¬
alsichunterMitwirkungdes
Schuterkundewirdmorgensein
tagvorin feierlicherWeise
der ein unzertrennen ,um
weilda danaus Bolle ,daß
Architertenc .Schönthal,enthüllte.auf dem
worden ,die neue benen
Mozartplatnicht u .demAn¬
denkendichunsterblichenTonherr
gerecht.DieErrichtunglichesvo¬
nimiter frücken fast auf
manbeschlußdes Feuerge¬
mandatsvom16 .Febr .1900
der der AntragderBezirks¬
thigwiedergenehmigten ,daßder



in Rectorinvorhandene
Engelbraunenlagin
d .000 fornen sowiedie
zitsausschaftwircken,1872für
die Errichtung einRent¬
Denkmalesfür den ortge¬
widerteFordanderjenigenBe¬

tagevonzu12000MzurErreich¬
rung eines Urgestrumen¬
bestimmtwerde.
EswerdeeinWeibereiange¬

schrieben,dessenErsternden25.
Oktober1900war .29Entwurf
wareneingelangt ,davonerhielt

am 4 .12 .November1900
desProjektmitdemProto ,aus

denerstenstrausfratersunteaus
gefuhrteEntwurf .Erziehentlich
durchseinenhörlichschönenGedan¬
den aus TammerPomme
lebendaneinandergeschicht
durchschreibenderWohler,stammes
unterscheForspielberechte
wildenfluten ,ruhigfließensiedas.
Undder Tiefe ineinigen
Fragenkopfencharakterisiert
lehrensichvergebensauf ,auchhiesi¬
gebauet ,u bezwingen.Einfach
klarerhebtsichdieseGruppeauch
einem einfachen Unterbau¬
dieaucheinefischkopfeninzierlicher
accoramleicht Waßerstrahlen
in einblosnachgelegtenBassen
sendet .DieRückseiteträgtdie
Marienschrift pure
Wasserauflaufen .DieFigung
ist einbronen ,dasBessereAuf¬
ten aushartenSonsthergestellt

des Process an dennauf
WunschdochPreisrichterCollegiumhiebest,
lichderGroßeFassungderbreitedoch
Sockelseinige außenabgeredet ,1901
am7 .JunivomPreisrichtervoll¬
ericum ,es am13 .Sept .1901vom

Partegenehmigtdieserfor¬
istesjetztdersgeführt

umdie artistorischeWirkung
desFrauenzuerseheningleichzeitig
in Entsprechungeineslangjährigen
zwunschesderBezirksverbietungstirten

wiederin das ErbendesVergart
schesvonStadtgartenJaspektorHelen

senGartenanlagen,mitgeschmack
vollemgeEinfriedunghergestalt

sie Mai . J .einmitder
betragungdes altenBran¬
gonnen,daseit27 .Oct .1824sich
ausdemMozartesbefand ,undden
sofort auf der Aufstellungneuer
benenbegonnen .Diewid¬

nungsfaschelautet .
Negatorumerrichtet unterdem
BürgermeisterKarlMüllerausdem
BezelvorscherFranzKöslin
Jahr1905 .

dieKronegstarbeitenerfolgten
und begießer ausfreuel
die stamensarbeiterbesorgte
a JohanAndere ,dieSteinbild
HausarbeitenAugustBrands¬
als Serumaterial bei durch

BauersteineininVerwendungpr
genommen .

AnleichderEnthaltungdes
negarbenwird morgenso
tag das die gelegenvoreits
OperdieHochzeitdesFigurzum

Aufführunggelangen.

Dienstpetitamen.Heuteerging
derVorstandderRadtBuchhaltung
abteilungfürgeschlosseneArmenpflegt
RechnungsratHartel ,am30
tiges Dienstzeiten ,behrlichen
Ausder verbrachtenseineFrauen

wiedieVorständedereinzelnen
kungenet die VorwollgeVer¬
sorgungseinesdempetiturinsein
festlichgescheides,Bürgern,dassichactor
etwas wiralle daaus
dergeschlossenenBraplacezu
tenhaben,instadtverehrungseinin laut befindet ,dieandie
sich Mag .Scheledont

dietestenGlückwunsche
DieBerichvertretungdes

I .Bezirkes Neubauhalt am
Mittwoch,den11 .Oktober1905,nach¬
mittags5 imSitzungssaale
desGemeindehausesimBezirke
Neubaugasse25eineöffentliche
Sitzungab .
dieKonzessionierungdesDachdecker
gewerbesGesternerschieneine
DeputationdenDachdecker,zustehend

ausdemVorsteherHerzlundden
VorstandsmitgliedernderGenossen¬
schaftunterFührungderab .Der
HeiligerbeimLeiterdesCon¬

desministers Grafenauspre¬
umdieBittezustellen ,dasDachdeckte
gewerteals vonjussioniertesoder
zuerklären .Heiligerbefürwor¬
tendieWünschederGenossenschaft
dieVersehrherdemLeiterdes
steriums verbrachte Graf
Anspracherleben ,dieWünscheder
Dachdeckerin demdemHause
demnächstvorzulegendenLange
werbegeschenEntwurfeventuell
enVerordnungswegezuberücksichtigen.
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Herausg.u .verantw.RedakteurKgl.
15.Jahrgang,Wien,Montag,9 .Oktober1905.

Kinderschulpation.InfeierlicherWeise
wurdeheutevormittagsdieEinweisung
einerneuenKinderschultationund
HeimstättefürKnabenin14Bezirk
PrinzKarlassevorgenommen.Die
AnstaltisteingerichtetzurAufnahme
von 210 an ,wovon60 fdie
Schutzstationund150aufdieHei¬
stätteenthalten .DasHausPrin¬
Carlasse7isteinstädtischerGebäude,
warehemalsfüreineSchuleu .
dannkurzeZeit als Armenhausin
Verwendung.Esist demVereine
vonderGemeindeunentgeltlichzur
Verfügunggestelltworden.DieMit¬
tet zurAdaptirungdesGebäude
hatderVereindurcheineSubvention,

der als er¬
den .MitderLeitungderAnstaltsind
Seiner( vonBo- Bruderbetraut
diekirchlicheWeisenahmheutesich
Generalvikar,BischofDr.Marschallunter
AssistenzseinesGermaniersPrimen,
des PfarrersvonReindorfMar¬
RathundderPfarrgeistlichkeitvor¬
derFeierwohntenbeiPrinzessing

vonundzuRechtenstein,welche
vonderProtektorendesVereines,
ErzherzoginMariaJosepha,diege¬
blicklichimSüden,weilt ,offiziellmit
ihrerVertretungbetrautwordenwar,
Bem.Dr .Burger,derinBegleitung
derObermagistratsratesAppelerschien,
derVereinspräsidentderPrie¬
vonu .zuLiechtensein ,Sabeld .d .
die GemeinderatBraumeist ,of¬
Platter ,Schlägl.Siegmath,Probst
Menda ,Bezirksvorsteherkurzmit
seinemStellvertreterWiesingerund
derBegriffenteilungRudolfsheim,

derObmannderOrtschrittesdie
Bezirksschulinspektor,Dr .Eil ,Vereins¬
kassierFabrikantacher ,Gräfin
Maasse ,in Vertretungdes
Polizei-KommissorialesRudolfsheim

OberkommissärJenisch ,NotarSem¬
ler ,BaumeisterSchwarzeru .zahlreiches
Publikum.DieMitgliederderFrei¬
willigenFeuermehrRudolfsheim¬
FünfhausbildetebeimEingange
Spalier .NachderkirchlichenWeise
hieltGeneralvikarDr .MarschallwieAnsprache,inwelchererdie
charitativeFürsorgebehandelteu.
mitfrommenSegenswünschenfür

schl .nach
gelebrirte er in einemimersten
Stockwerkgelegenen,undzurHaus¬
KapelleadoptiertenRaumeinhel¬
geMesse.NachdemGottesdienstever¬
sammeltensichdanndiefestgästeund
dieKindermitdenP .P .Salesianern
in demehemaligenTurnsaal ,wo
VereinspräsidentDr .PrinzLiechten,
steineineAnsprachehielt ,inwel¬
chererZweckundZieledesVer¬
einsKinderschutzstationenbehandelte,
danndie LeistungendesVereines
währenddesfünfjährigenBestandes
darlegteunddannderProtektorin
demBürgermeisterundderGemein¬
deWienundallen jenen ,welche

beige¬
tragen ,insbesonderederSpe¬
kasseRudolfsheiminnigstenDank
sagte .Erverwiesdannweiters
darauf ,daßdieErhaltungdieser
AnstaltJahreskostenvon33000bis
36000Kronenverursachenundbal¬
umfernereUnterstützungderAn¬
stalt .DieselbemüßtenichtinGeld.
beiträgenbestehen,sondernessein
auchNaturalleistungen,Lebensmit¬
tel ,Spielerei,Hoffrese,Kirchengerät,

Lehrbücheru .dgl .demVerein¬
stets willkommenu .werdenventuell
auftelefonischeAnspracheinder
Zentraleimalten Rathausemit
demVereinfuhrwerkvonden
Spendernabgeholt.Vielleichtwäre
esmöglich,meinteer ,dajadiese
AnstaltdemBezirkezumNutzen
gereiche,daßsichimBezirkeinOrga¬
nisations-Komitebilde .ZumSchlusse
apostraphierteer dieKinderund
mundertesie zurDankbarkeitauf .
Nunmehrwechseltengefängliche ,und
deklamatorischeVorträgederKinder,
woraufSalesianerPeterWeberdas
Wortergriff ,dasWirkendesSon¬
der seines denn ,des
ApostelsderJugendschilderte ,namens
seinesOrdensversprach ,mitallen
KräftenfürdieErziehungderKinder
zuwirken ,undalleWohltätern
dankte.Dannergriff ,m.Dr.
BurgerdasWort.Ersprachseine
Freudeaus ,daßdieBevölkerung
diesesBezirkesandemFestesore¬
genAnteilnehme.Ausderhal¬
lungderKinderunddenVorträgen
erseheer ,daßdieLeitungeinevorzüg¬
lichesei .ErbatdiePatesTalesia¬
neraufdenGesangu .dendeut¬
schenKirchengesangvertzulegen.
gedachtedannderhohenProtektorin
desVereinsu .zumSchlussedes
Kaisers ,undendete miteinem
begeistertaufgenommenen,dreimali¬
genhochaufdenMonarchen.Nach
Ablegungder Volkssesprach
dannnochnamensdesBezirkes
Vorsteherkungundnamensder
SparkasseRudolfsheim,NotarSemler.
Ringtheater-Kuratorium.Das
Curatoriumfür dieVerwaltung
derzurUnterstützungundVer¬
sorgungderdurchdenBranddes

theatersin Wienam8 .Ja¬
zember1881entleidendgeworde¬
nenPersonenbestimmtenGelder
hatden23Jahresberichtfürdas
Jahr 1904demGemeinderate
vorgelegt .DasKapitaldesHilfs¬
fondesbeziffertesichEndedes
Jahresmit 2 ,232200R .und
24 .145 .a .vondenursprüng¬
lich in dieKinderAssociation

aufgenommenen122Mitgliedern
sind19mitTodeabgegangen,
87habendasihnenursprünglich
angewieseneKapitalvon6000fl .
v .M.bereitsbehoben.Mitglieder
derAssociationsindnochminder¬
jährig ,vondemselbenerreichen
6 im heurigen Jahre und3im
Jahre1906dieVolljährigkeit.
MitlebenslänglichenRenten¬
sind 58 Parteien miteinem
Gesammt-Jahresbezügevon3890,
mitzeitlichenRenten36Parteien
mit einem Bezügevon2200
bedacht .FürUnterstützungen
würdenimBerichtsjahre8330R.
ausgegeben.AusderStiftungeines
ungenanntseinwollendenMenschen¬
Freundes,welcheinWerthachieren
imBetragevon288400angelegt
ist ,wurdeimJahr1904R.10 .800
an Unterstützungenund140
füreineRentevorausgabt.
Bezirksrats-Sitzung.DieBezirksver¬
tretungJosefstadthaltamDonnerstag,
den12 .d .M.um4Uhrnachmittags,
eineöffentlicheSitzungab.
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Herausg.verantw.RedakteurA .g.
15.Jahr,Wien,Dienstag,10.Oktober1805
BerücksvertretungMariahlt .Die
SitzungderBezirksVertretungdes6 .GemeindeBezirkesMarial
fürdemMonatOktoberfindet ,das
tag ,den12.Oktoberl .J .um5Uhr
nachmittagsimSitzungssaale ,
AmerlingstrasseNo.6statt¬
GoldeneHochzeit.Gesternbegienge
dasEhepaarFranzundMarie
RenndieFeierdergoldenenHoch¬
zeitderMannist 40Jahrealt ,
die Frauum5 Jahrejünger .Die
beidenwurdenvor 50Jahren
in derPfarrkirchezuNeuleichen
feldgetraut .DerMannistrich¬
wirkerundbetriebnachseiner
VerheiratungdasGewerbeselbst¬
ständig ,müßtespäterjedoch
wiederals Gehilfe ,arbeiten .
von 12 Kindernsind nocham
leben ,dasZubeschaarbezieht
vonderGemeindeseit demJahre
1891Pfründen.Diekirchliche
Feiernahmgesternnachmittags
GemeinderatPfarrerKonfigur
Lausebenfallsin derAnleichen¬
felderKirchevor .Eswarener¬
schienen:BürgermeisterD.Luzer
in BegleitungdesOber=Magistrat¬

ratesAppel ,derGemeinderat
undObmanndesArmeninstitutes
Allein Rock ,Gemeinderat
Marsch,Bezirks=VorsteherHofinger¬

mit zahlreichenBezirksundArmen¬
raten ,MagistratsRat .Asperger
PolizerBezirksleiterOberkommissär
demdie Ortsgruppeabring
deschristlichenWienerFrauen
bensmitderVorsitzenden

3
ist die OrtsgrüsscheHernals
desVereineschristlicheFamilieet¬
WeißgekleideteMädchenbildeten
egalier,BürgermochterDr .Leger
überbrachtedieGlückwünscheder
StadtWienundführteaus ,daß
ganzWienandergoldenenHoch¬
guther Anteil nehme ,weil
die ganze Bevölkerungvondem

Gedankenbeteiltist ,daßdieEhe
diechristlicheetwasheiliget.

FamilieetwasUnansachtbaresist .
Erüberreichtesodanndemübel,
paaredasüblicheEhrengeschenk
der Stadt wie .AuchBezirks¬
vorsteherHofinger,sowiedieVer¬
sitzendederOrtsgrischeGering
deschristlichenWienerFrauenbundes
Frl .Rabant,undschließlichzwei¬
weisgekleideteMädchen,seines

namensdes Frauenbundesund
eine namensdesVereines
christlicheFamilieübermittelten

Glückwünsche.
PostalischeUebelständeimI .Beriche
der13 .Bezirkist wohlderStadtWien¬
einverleibtwordenaberdiedota¬
lischenVerhältnisse,insbesondereindenehemaligenVorortenSt .Reit¬
LainSpeisungbliebenvondieser
Veränderungunberührt.Gewöhn¬
lichePostsendungenvonWiennehmeneineunglaublichlange
ZeitinAnspruchundfürGele¬
grammeundRohrpostbriefe,müßte
außerhalbderAmtsstummeneine
ziemlichhoheZustellungsgebühr
entrichtetwerden.AlleSchritte,
welchederVereinzurFörderungderInteressendes13.Bezirkes
in dieserRichtungunternahm,
bliebenresultat .Umsoer¬
freulicherist es ,daßderneue

LeiterdesHandelsministeriums ,
Grafversperre ,nachdemervon
diesenZuständenerfuhr ,einen
BeamtendesHandelsministeriums
zurUntersuchungdererwähnten
Übelständebelegierteundhierauf
die erforderlichenSchritteeinlei¬
tete ,den Ansprüchendes
Publikum,welcheeshinsichtlich
derEinrichtungdesPostbestelltes
zuerhebenberechtigtist ,Rechnung
zutragen.Insbesonderewirdver¬
sprochen,dieerwähntenBoten¬
löhneabzustellen.
StaubtreiePommetumplate
DasStadtbauamthatnunmehr
begonnen,vorzusorgenfürdie
EinrichtungvonRaubfreienCammerturnplätzenundhatin
Schulen,u .zw.in2Schülerin
derSchuttagesse,danninder
SchuleinderObereAugarten¬
strasseundinderKleistgassedieErrichtungdieserTurnplatzeverfügtdieselbenwerdennichtmehrmitdiesbestreitson¬
dernwürdennenakademie
undmitderFelingerschenIhme
Abhaltkompositionbehandelt.
dadurchwerdendiesenTer¬
platzesauberundselten.
ElektrotechnischeKonzessionen.
diebishervonderMagistrats¬
AbteilungII .MagistratsRat¬
EmilSchwarzbehandeltenAngele¬
genheitenbetreffenddiegewerbs¬
mäßigeHerstellungoderden
gewerbsmäßigenBetriebvon
AnlagenfürErzeugungundLei¬
tungvonElektrizitätzuZwecken
derBeleuchtung,Kraftübertra¬
gungundsonstigergewerblicher
undhäuslicherAnwendungsog .elektrotechnischeKonzessi¬



2 .Wiener
dieReichsratswahlim5 .Bezirk

Wählerzahl12108 .abgegebeneSum¬
men8720hievonwillig8632
DieabsoluteMajoritätbeträgt,431
GewähltwurdederChristlichSoziale
ProfessorJosefNurmit5184
Stimmen.In der Minoritätbliebder
SozialdemokratJakobReumann
mit3216Stimmen.AufdenKandida¬
der Deutschen VosDr .
den enthielen 125auf
denAlldeutschenOttoCratz44
Stimmen,aufdenTschechen,Kraji
23Stimmen,40Stimmenwarenzer¬

schlittert .
vonsämmtlichenWählerngiengen.

72PerzeitzurWahl .60Prozentder
abgegebenenStimmenenthielter¬
halt Prof .Sie währendauf
Reumann373Prozententfielen

BeiderletztenReichsratswahlim
Bezirk Margarethenwerden
9205Wahlberechtigtegezahlt.Abgegeben
werden6836Stimmen( 143ver¬

zeit ) .DergewählteAbgeordnete
Strobacherhielt3800Stimmen
( 556Prozent,382Stimmenüberdie
absoluteMajorität .Dersozialdemo¬
kratischeGegenkandidatWidholz
erhielt2223Stimmen( 325Prozent,
derFreisinnigeSchönbichler590Stim¬
men( 863Perzeit),derAlldeutsche
v .Pacher114Stimmen( 167Per¬
zeit ) ,derTscheche98Stimmen
( 143Vergent .

dieLandtagswahlim9 .Bezirk
Wöhlerzahl15183.abgegebenegiltigeet .Simmen8568 1

dieabsoluteMajoritätbeträgt4284 2 .
3GewähltwurdederChristlich-Sozial¬ 4

ProfessorJosefWolnymit600er¬
5 .In die Minoritätblieb derKandidat 6 .

derfreisinnigenParteienDr .Adolf 7 .
gemannmit235Stimmen.Auf 8
denvonderdeutschenVolksparten9

aufgestelltenAlexanderWellhorn
enthielen 9Stimmen.

DieWahlbeteiligungwarrelatio Sek .schegering .Esgingenblos564 1Prozentalter WählerzurUr¬ 2 .
Volnvereinigte 701Prozent 3
derabgegebenenStimmenan¬ 4 .

5 .sich ,währendaufProf .Gemann58blos27tVorzeitenthielen,
die letzte LandtagswahlimBe¬ 66fandam5 .November1902stattdamals

wurdenbeieinerWählerzahlvon 7614762Personen10346gilligeStimmen,8
waseinemPerzensatzvon70ver¬ b
zententspricht,abgegeben.Aufden9
gewähltenAbgeordnetenStrobach
enthielen6400Stimmen( 617Per¬
zeit . )DerGegenkandidatProfessor
gemannblieb mit 3868Stimmen
374Prozentin derMinorität .
78Stimmenwarenzerschlittert .

Nachstehend desDebiti .
lichderheutigenWahlen

Reichsratswahlum5 .Bezirk
Wähler. abg .S .giltigeGe¬Sturm ReumanD .Stepaar
1354 . 968 . 550 368950 15
1124 . 514823830 293 13
1582 6701148 433 45
1584 1142 . 1131 412699
1538 1099 1087 684 377 . 17

1468 . 1054. 1049 636 14385
1301 549920 333928 12
1506 767 758 . 301438 12

1085 789 784 . 454 314 11

LandtagswahlimG .Bezirk
Wähler gilt .4 .abg.S. Wolny Dr .TemanVellhorn
1050 377 .579 . 187 15
1340 659 654 . 323319 8
1248 715 496710 187 . 22

1487 807 138636802 . 24
1501 731 . 534 166727 22

1341 529719 162 24
956 564 95458 .
843 78512517 417 16

1011 504 117628632 7 .
964 . 750 453 1057
1366 . 817 311484 9 .

1124 653657 . 380 265 7
1092651 645 415 219 9
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Herm.u .verantw.RelationR.Vigl.Mittwoch11 .Okt .aber170515 .Jahrehin ,die
MeldungderimJahre1906Stellungs¬

chen .Nach des Re¬
hatsichjederStellungspflichtigeder
zurnächstenStellungberufenenAlters
KlassenimMonatNovemberdesvoran¬
gehendenJahresbeidemGemeinde¬
vorstandeseinesHeimats-oder
ständigenAufenthaltsortszurVer¬
zeichnungschriftlichodermündlichzumaten .Demgemäßwerden
dieindenJahren1883 ,1887und
1885gebornen ,in denBezirken
bisinclusivewohnendeneinhei¬
mischenundfremdenStellungspflich¬
genaufgefordert,sichvon1bis30.
Novemberl .J .andenWochentagen
währenddergewöhnlichenAmts¬
stundenvon8Uhrfrühbis2Uhr
nachmittagsbeidemmagistratischen
BezirksamteihresAufenthaltsortes
zumelden,undhabenfremde
StellungspflichtigeihreKauf,oder
Geburtsscheine,Heimatscheine,Pächte
oderLegitimationskarten,Arbeits¬
bier a mitzubringen.Dieim
1 .und8 .BezirkewohnhaftenStellungs¬
pflichtigenhabendieMeldungim
KonstrationsamtedesMagistratus,
E .RathausstraßeNr .12 ,ebener
Erdelies ,zuerstatten .Für
Stellungspflißige ,welchehierorts
ihrenständigenAufenthalthaben,
jedochimMonateNovemberzeit¬
lich abwesendundhiedurchoder

1 durchFrantzeitverhindertsind,
sichschriftlichgemelden,kanndie
MeldungdurchderenEltern ,Vor¬
münderodersonstbevollmäch¬

tegeschehen,diesichhierauf¬

haltendenfremdenStellenschlich¬
tigen ,welchedasAnsuchenum
VorführungvordieBillungs¬
Commissionin Wieneinbringen
wollen ,habendiesesbeidervor¬
erwähntenAnmeldungausdrücklich
anzugeben.Wahrpflichtige,welche
dieZuerkennungderBegünstigung
deseinjährigenPräsenzdienstes
beiderStellungimJahre1906
anstreben ,habenihrvollkommen
DokumentiertesGesuchentweder
bisEndeFebruar1906beider
BezirksbehördederHeimatsge¬
meindeodergelegentlichihrerVor¬
führungzurHauptstellungimzu¬
ständigenBezirke ,undzwar
nochvorihrerärztlichenUntersu¬
chung,beiderStellungs-Commission
desHeimatsbezirkeseinzubringen.

ÜbertragungineinEhrengrabheuteMitt¬
wochum3Uhrnachmittagsfanddievom
GemeinderatebewilligteÜbertragungder
ReisederGemahlendesfrüherenVigebürger¬
meistersFranzRitterv .Rhein,Carlindie
v .ThunindasEhrengrabihresGattenstatt
derGesumierungundWiederbestattung,die
dieEntreprisedespossefunctoresbesorg¬
se ,wohntenaußerdenamtlichenPunk¬
tionenderSohnderverstorbenenHein¬
richRitterv .RhumunddiebeidenToch¬
derMarieundCarlinbei¬

WienerRadtrat
Sitzungam11 .Oktober

vorsitzendeV.H.Dr.Pergerundhier¬
NacheinemBerichtedesM.Gottbauer

werdenderBezirksvorstehungallergrundfür
ZweckderkurrentenPflasterhaltung1000
RückMichelPflastersteinüberlassen.Die
Rosenbegriffensichmit37Kronen.

NacheinemReferatedesM.D.Freun¬
wirddervomMagistratevorgelegte

36
neueBeerdigungskostentarifürdiever¬
schiedenenstädtischenArmen-Versorgungs¬
anstaltengenehmigt.Gegenüberdenbis¬
herigenAnsätzen,weistderneueTarif
wesentlicheVerbilligungenaufderTarif
wirddemGemeinderatevorgelegtwerden.

dasvomBauvorgelegtePro¬
jektfürdenNeue,bezw.Umbauvon
KanalenaufdemäußerenNeubauer
et vonderMarialerstrassebiszur
EinmündungderLöhrgasseindieselber
gasseinderFöhrgassezwischen
selberundGoldschlagstraßeinder
GoldschlagstrassezwischenLehr-undBein
gasseinderBeingassezwischenGold,
schlag-undGütteldorferstrafeundinder
HitteldorferstrassezwischenBeinund
Tannengasseim15 .Bezirkwird ,mit
einemKostenfordernissevon111000
Kronengenehmigt.

ist der Par¬
zellierungdersog .SimonschenLiegen
schaftinZugersdorfnächstweilreich¬
strasseundTrosgasseauf14Baustellen
zuzustimmen .Ing .

fürdiebeimBauedesGunpold,
KirchnerLagerkellersderRathauskeller
wirtschaftbeschäftigtenwerdendieüblichen
Gleichengelderbewilligt.

NacheinemBerichtedesM.Holztwird
eineNeueinteilungderGräbergruppe
34imDöblingerFriedhofegenehmigt.
daselbstsollen5Reichenmitje33
eigenenGräbenimnormalenAus¬
maßevon320mLängeund143
BreitesorengeneWegevon2 mBreit¬
hergestelltwerden.

NacheinemBerichtedesM.Wessel
werdenfürdieRegulierungderPau¬
engasseundKönigsKlostergasseim6.
Bezirk6033Kronenbewilligt ,für
dieAusführungeinesTeilesder
Siegenhauptmauerfürdieneuherzu¬
stellendeRasenstiegeanderKreu¬

zungderTheobaldundFüllgendergesch.
werden13452Kronen ,für diedem
BürgerspitalfondeobliegendenVierau¬
regulierungsarbeiteninderKönigster
undPharmasse,792Kronenbewilligt.

DasProjektfürdieBeleuchtungdes
Loquiplatzesim6 .Bezirkwirdgeneh¬
migt .ZurAusstellunggelangengänz¬
und8 halbächtigeFlammen.

NacheinemBerichtedesM.Straße
werdendieProjektefürdieVerbesserung
der Beleuchtungder Medemannund
Paskasse(Ausstellungvon3ganzund
3halbrüchtigenflammen,unddesBei¬
gitaplatzes( 2flammengenehmigt.

dieAnträgederKrafterund
HallmannbetreffendStellungnahmezur
FestsetzungderPfarrsprengelfürdie
zweinunVolkirchenim 5 .und20 .
Bezirkwerdengenehmigt.

M.Tomola,beantragteinKauf¬
offertaufeinenTeilderstädtischen
Parzellen635 ,64und662inPötzleins,
dorfnächstderScheibenberggasseim
AusmassevonZusammen8535m
umdenPaul von900Kronen¬
anzunehmenunddieVerpflichtung
zu übernehmen,Grundflächenim
Ausmaßevon207min dasöffent¬
licheGutübertragenzulassen.

DieSystemisierungvonzwei
heizerstellenfürdieneueSchule3Bez.
Fleisgasse12undje einersolchen
StellefürdieSchulen,6 .Bez.Loquarplatz
4und13 .Bez.Schallergassewirdgeneh¬

nig .
demvomV.RamvorgelegtenPro¬

jektefürdieBeleuchtungdesSchlefinger¬
platzesim8 .Bezirkmit2ganzund
2halbächtigenFlammenwirdzugestimmt.

DasvomM.GrafvorgelegtePro¬
jektfürdenNeubaueinesHauptun¬
ratskanntesinderVerletzergasse



zwischenAlbrechtskreit-undEffinger¬
passeam16 .Bezirkwird ,miteinem
Kostenerfordernissevon5000Mgenehmigt.

AutomobilverkehrnachKaiser-Ebers,
dorf .InderheutigenSitzungdesStadt¬
ratesberichteteM.Hormannüberdie
HerstellungeinesöffentlichenVerkehrs¬
mittels nachKaiser-Ebersdorf .Der
Referentführteaus ,daßdieHerstellung
einerStraßenbahnmitRücksichtaufdie
hohenAnlageundBetriebskostenabsolut
ausgeschlossenerscheine .Daseinzigdie¬
kulableVerkehrsmittelwäredieEinfüh¬
rungeines Automobilverkehrs ,aber
auchdiesererforderehoheKosten.Vor¬
Alleinsetzederselbevoraus ,daßStraßen¬
HerstellungenmiteinemKostenerfordernisse
vonca .30000Kronenvorgenommenwerden.
dieAnlagekostenbeziffernsichfürzwei
Benzinaulosfür 12bis 16Personen
samNebenerfordernissenaufca¬
45000R.dieBetriebskostenstellensich
proJahrauf32bis 38000Kronen.
DerReferentbetonte,daßsichaller¬
dingshierausergibt ,daßauchein
AutomobilverkehrnachKaiser-Ober¬
dochmit seinen3500Einwohnen
vorläufigalsvollkommenunrentabel¬
sichherausstellt.Nachdemesjedoch
einlanggesagterWunschdesBezirkes
ist ,daßeinVerkehrsmittelnachdem
entlegenenKaiser-Ebersdorfgeschaf¬
fenwerde,beantragtederBerichter¬
Vatter einen elektrischenAuto¬
BilverkehrdurchdieKaiser-Obers,
dorferstrasseimAnschlusseanden
Straßenbahnverkehreinzurichten.
DerMagistratsie zubeauftragen
dieerforderlichenSchrittezurErlau¬
gungderKonzessiondurchzuführen.
NachdemM .BrannmitwarmenVor¬
ten die Anträgedes RentezurAn¬
nahmeempfohlenhatte ,wurdendieselbenzum
Beschlusseerhoben.DieseAngelegenheitwirdden

Gemeinderat ,inseinernächstenSitzungbeschäftigen.
Gemeindevermittlungsamtam9 .Bezirk

derStadtratbeschloßnacheinemBerichtedes
VigebürgermeistersDr .PörperdemGemeinde
rate zuempfehlen,zugenehmigen,daß
daszuerrichtendeGemeindevermittlungs¬
amtfürden9 .Bezirkaus8Vertrauens,
männern,und4 Ersatzmannernzube¬
stehenundmit1 .Jänner1906seineTätig¬
keitzubeginnenhabe .Dieerforderliche
Wahlfür dieerstedreijährigeFunktions¬
dauerwirdauf die Tagesordnungei¬
nerdernächstenSitzungendesGemeinde
ratesgestelltwerden.

EinlaufendesTrottowinWien.Im
beantragte Be¬

AnsuchenumGestattungderHerstellung
einesmitelektrischerKraftbetriebenen
Trottoir routendauf demDreieckigen
PlatzezwischenderMauerdesSchmelzer
Friedhofes ,demZirkusSchumannund
derDiagonalstraßezurWurzbachgasse
im15 .et Folgezu geben .DieBe¬
tzungistmirfürkurzeZeitvorläu¬
sigfür6Wochenin Aussichtgenommen.

KaiserFranzJosefStiftung.Mittwoch
den11 .d .Handunter demVorsitzedes
PräsidentenBürgermeistersDr .Karl
LuegersowiedeserstenVizepräsiden¬
ten Ritter v .KinkeinePlenorsitzung
desKuratoriumsder KaiserFran¬
JosefStiftungzurUnterstützungdes
KleingewerbesWienstatt .Nachdem
BerichtedesleitendenAusschusses,welcher
einstimmiggenehmigtwurde ,wurden
22GenossenschaftenangesuchteProlongir¬
rungenihrer Krediteaufweitere
6 Monatebewilligt .EinerGenossenschaft
wurdederKreditgekündigt .Derab¬
schlägigeBescheidderk .k .Finanz¬
LandesdirektionbezüglichNichterlassung
desGeburenquivalenteswurdemit

5.



WienerRathausKorrespondenz.
I .NeuesRathaus. Sel .21 .360.
herausg.u .verantw.RedakteurR.Vigl.
15.Jahrg.Wien,Donnerstag,13.Okt.1905.

WienerStadtrat.
Sitzungam12 .Oktober.

Vorsitzenderu .B .Hiersammer.
M.HofbeantragtfürTrottow,

herstellungvorderRuenburgschule
vorderJubiläumsschule,undvordem

. k .Amtsgebäudein Cordsdorfeinen
Betragvon8260Kronenzubewilligen.

An

FürdieHerstellungeinerKohlenscheunddiePflasterungdesSchulhofesin
derSchuleamKirchenplatzinCords¬
dortwerden650 %bewilligt.

demvomM.Weitmannvorgeleg¬
tenProjektefürdieErneuerungder
KanalhofedesOtteringerBachkanals
inderKochenfelderstraßevonNr .97
bisNo145wirdmiteinemKostener,
fordernissevon6600genehmigt.

dersachlichenFortbildungsschule
derWeidermacherWienwerdenzwei
Lehrzimmer,undderZeichensaalin
derMädchenbürgerschule .Bez .Zieg¬
lergasse49zurErteilungvonUnter¬
richtanLehrmädchenüberlassen.

derGenossenschaftderWäscheru.
Waschulzer,Wienwirdgestattet
diefürihresächlicheFortbildungsschule
überlassenendreiLehrzimmeran¬
derMädchenbürgerschule .Bez .Zieg
vergasse19auchanDonnerstagenu.
Sonntagenbenützenzudürfen.

M.Bozzowsky,beantragtdem
AnsuchenumGestattungderAbteilung
derHolzmannschenLiegenschaft. J.
144und1299in 4 .Bezirk ,Wiedener
GürtezwischenLausenundHergasse
auf5BaustellenFolgezugeben.Aug.

desvomH .Oppenbergervor

legteDetailprojektfürdieAusgestaltung
der AbschlußmauernderMarien¬

wird ge¬
nehmigt .

DieProjektefürdieVerbesserung
deröffentlichenBeleuchtungderVord,
westbahnstrafein 20 .Bezirk(Aufstel¬
lungvon9 Gesammen) ,derVor¬
gartenstraßelängsdesstädtischen
Reservegartens,undderKurzbauer
gasseam2 .Bezirk( je3Gesammen
undderKamelitergasse( 2Garsam,
menwirdgenehmigt .

dieErrichtungeinesAuslauf¬
brunnensim2 .BezirkSchüttelstraße
bei der ReiserJoselbrückwird
bewilligt.ZurAusstellunggelangt
einsog .FroschenerViktoriarum,
nen System ,Hilpert

dieSchadloshaltungfürdenzur
StraßeabzutretendenGrundbeider
Realität2 .Bezirkandemarkasse
10imAusmaßevon3116wirdmit
40Kronenperfestgesetzt.

NacheinemReferatedesM.Gott,
bauergelangendieInteressender
AmalieGräfinVersen-Stiftungfür
diestädtischeFeuerwehrpro1905zur

Verteilung.
DasProjektfürdieBeleuchtungder

StraßenzeigezwischendemFranzJosef
BahnhofeundderSpittelauerlände
imG .Bezirkwirdgenehmigt.Zur
Ausstellunggelangenganzund14.
halbächtigeFlammen.

NacheinemBerichtedesM.Knoll
wirdeinOffertaufeinenTeilder
städtischenPorzelleHirschselten109/
im Ausmaßevon 240 mumden
Pauschalbetragvon15700angenom¬
men.DieRealitätliegtandem
ungarischenFlügelderStaatseisenbahn¬

Gesellschaft.
dasvomM.Hellmannvorgelegte

ProjektfürdieVerbesserungderöffent¬
lichenBeleuchtungnächstderehema¬
ligenMatzteinsdorferLinie,durchso¬
richtungvon5 Doppelstammen,9
ganzund11halbächtigenflammen
wirdgenehmigt.

dervomM.GrünbeckvorgelegtePro¬
jektfürdieRegulierungderRichthau¬
denstraßebeimHernalserFriedhofewir
miteinemKostenerfordernissevon
25180Rgenehmigt.DieAusführung
sollimnächstenJahreErfolgen.

demProjektefür denNeubau
einesKanalesin derHalischgasse
zwischenHernalserFriedhofu .Zeiger,

lengasseKosten4500Kronenwird
zugestimmt.

derAnkaufderautomanischen
SäulenuhraufdieHernalserHauptstraße
EckederComniusgasseam17 .Bezirk
umdenBetragvon2800Kronenwird
genehmigt .DieUhrist vombisherigen
Eigentümer(Uhrenfabrikanten( mit
Schauervollkommeninstandzusetzen.
derselbehatfür5JahreGarantiezu

leisten .
NacheinemBerichtedesM.hofwird

verfügt,daßdiestädtischeLenmittel¬
verwaltungjeneSchuldrucksorten,
welcheim2t .Bezirkbishernichtim
Gebrauchwaren,seitensdesOrtsschul¬
ratesundderLeitungenderSchulen
des21 .BezirkesjedochmitRücksicht
aufdieZugehörigkeitdesselbenzum
WienerSchulbezirkbenötigtwerden
soweitdieVorrätedesstädtischen
Schuldrucksortenverlagesreichen,schon
imlaufendenVerwaltungsjahre
beizustellenhabe.

M.RauerlegtdieSchlußrechnung
überdieZustandsetzungdesAgna¬
duktesderHochzuellenleitunginSpei¬
singvor .DieGesamtkostenstellen
sichauf26184f966.

M.Oppenbergerbeantragtdie
vonderKommissionfürVerkehrsanlagen
an die Erteilungder Zustimmungzur
VerlegungvonRabelnin derFinde¬
ckungderStadtbahnimZugeder
MarienbrückegeknüpftenBedingun¬
gen anzunehmen .( Aug. )

StellungnahmederGemeindeWienzur
Sonntagsrufe-Novelle.DerStadtrathat
sichgesternnacheinemReferatedesM.
GegenbergermitderStellungnahme
zurSonntagsruheNovellevom18 .Juli
1905befaßt .DieGemeindeWienwar
hiezuseitensderk .k .u .ö .Statthalterei
woselbstdieVerhandlungenbehufsRe¬
gelungdieserAngelegenheitgegen,
wärtigimZugesind ,aufgefordert
worden.DemnachengreichenReferate
ist zuentnehmen,daßdasGutachten
derGemeindedahinabzugebensei ,
daßbeimHandelsgewerbemitAus¬
schlußdesLebensmittelhandels,die
vollständigeSonntagsruheaufrecht
erhaltenbleibensolle .Bezüglicheiniger
Handelsgewerbe,wurdengewisseAus¬
nahmsbestimmungen,aufGrunddes
Absatzes3 der Gesetzesnovellein
analogerWeise,wiesiebereitsbestehen,
inAntraggebracht,z .B .rücksichtlich
derWeihnachtsNeujahrs -undAller¬
heiligenzeit .BeimLebensmittelhandel,
alsoauchbeidemDelikatessenhandel
sowbei demin gleicherWeise
zubehandelndenSolchwarenverschleiß
seiderVerkaufwährenddesganzen
JahresinderZeitvon7bis9Uhrvor¬

mittagsundvon6 bis 8 Uhrabends
zugestatten.BezüglichderProduk¬
tionsgewerberücksichtlichwelcherdie
SonntagsruhenachArtikeldesGe¬
setzesvom16 .Jänner1895vonderk .k .
Statthalteregeregeltwird( z .u .Bäcker,
Zuberbäcker,Fleischhauer,Prisen
MilchmeierundMilchverschleißer



NaturblumenhändlerundBinder
hättendiebishergeltendenVorschriften
imAllgemeinenaufrechtzubleiben.
DieseAngelegenheitwirdüberVerfü¬
gungdesBürgermeistersDr .Bürger
auchimSchoßedesGemeinderateszur
Besprechunggelangen.

Hauptrechnungsabschlußpro1904.
derHauptrechnungsabschlußderGemeinde

WienfürdasJahr1904ist inderheuti¬
genSitzungdesMagistrateserledigt.
worden.Nachdemselbenbetrugen.
dieordentlichenEinnahmen.107. 9135231
dieordentlichenAusgaben101327.135
dieaußerordentlichenEinnahmen26 .939.412.
dieaußerordentlichenAusgaben30 .3132,
sodaßsicheinEinnahmenüberschußvon
3,512 .468 .ergibt .

Bemerkenswertist diegegenüberdem
VorjahreeingetreteneWeigerungderor¬
denklichenEinnahmenausNeuen
1082750 ,aus demErtragedes
unbeweglichenVermögens(+801500
wogegenallerdingsaucheineWeigerung

der Auf die
1011 )undfür dasSchulwesen
784 .560 .eingetretenist .

UnterdenaußerordentlichenAusla¬
gensindhervorzuheben.DieAusgaben
für die Rückerwerbungdesalten
Rathauses(1400000)fürSchulbauten
2445382) ,für denBauneuerAnt¬
häuser( 431.1884)fürdenUm-und
AusbauderStrassenbahnen(1823.2802
fürdenBauderWassergsanstalt(618
fürdenAusbauderElektrizitätswerke
7011 .385 )fürdasStraßenwesen
3,084 .432 )fürGartenanlagen
(696.514),fürdieErweiterungderelek¬

trischenBeleuchtung(186650)fürdie
ErgänzungdererstenHochzuellenleitung
474 .921 . ,fürdenBauderzweiten
Hochzuellenleitung(1,193408),für
Kanalbauten958416) ,fürdenBau¬

derVictualienalle771.2 .indieEr¬
richtungvonSanitätsstationen(269.19. )
fürFriedhofverweiterungen70 .2372.
fürdieErrichtungvonBädern( 220.931.
für dasVersorgungsherinLainz
3 ,485 .857.

dasStammvermögenderGemeinde
hatum5,942 .473 ,daskurrente
Vermögenum4791 .569 ,derVer¬
desGemeindegutesum8,659800u.

genommen.
derRechnungsabschlußfürdasJahr1904

sowiedieRechnungsabschlusseüberdie
sämtlichenunterGemeindeverwallung
stehendenFondeundAnstellenliegen
bis25 .d .täglichvon9Uhrvormittags
bis2UhrnachmittagseinPräsidialben
desGemeinderesimneuenRathaus¬
zuröffentlichenEinsichtauf¬

SchulinweisungzufeierlicherWeise
fandheutevormittagsdieEinigung
desZubauszumSchulhause3 .Bezirk
Kleisgasse12statt .IndiesemimJahr
1895eröffnetenSchulhausewaren
bisherzweiBürgerscheilenundzwei
Volksschulenuntergebracht.Dasdas¬
selbetrotzdesVorhandenseinsvon
39JahrzimmerndenSchülerzuwachs
nichtmehraufnehmenkönnteu.
indenletztenJahrenWechselunterricht
eingeführtwerdenmüßte ,wurden
überbeschlußdesGemeinderatesaus¬
sendeBaustelleninderHegerund
KölblassefürdieErrichtungeines
Zubaueserworben .Dieserwurdeam
25 .Jännerl .J .begonnenu .mitBeginn
desheurigenJahresfertiggestellt.Der
Zubaubestehtauszweidreistöckigen
Gassentrakter,vonwelchenderein
in die Klasse ,derandern
derHegergassegenauin derVer¬
längerungderTrattedesaltenSchul¬
Hauseserrichtetwurdeundauseinem
mit beidenverbundenenebenerdi¬

gen ,denTurnalundzweiGarde.
obenenthaltendenHofurtrakt.
dasneueSchulhausenthält13Lehrge¬
mer ,ein Sitzungszimmer ,5Lehr¬
mittelzimmer ,eineKanzlei,2Schul¬
dienerwohnungen,2Waschküchenu.
dieerforderlichenNebenräume.Im
ganzennunmehrvergrößertenSchul¬
Hausebefindensichjetzt52Jahrzimmer
Zeichensil 3 Thale nebst2

Sommerturnplätzenetc ,sodaßdas
erweiterteSchulhauseinesder
allergroßenWienist u .Raum
fürzirka4000Kinderbietet .Für
dieleisteundrascheEntleerung
u .Kommunikationsorgenviervoll¬
ständiggetrennteSiegenhäuser
sowieBreite umlaufendeKorridor ,
dieGnadendesNeubauesbilden
dieFortsetzungderRemissamasse¬
dedesallenSchulhauses,sodaßbeide
zusammenalseinheitlichesSchulge¬
bäudeerscheinen.DieBezeigung
derLehrzimmererfolgtdurcheine
Niederdruckdampfheizungunter¬
wendungvonörtlicheninWischen
aufgestellenHerzkörpern,dieKunst¬
licheBeleuchtungdurchelektrisches
Licht .DieKostendesZubauesein
schließlichderAdaptirungenim
allenSchulhausebelaufensichauf
zirka250. 500Kronen.Heutesinddie
SchulenzudemvergrößertenSchulhause
folgendermaßenorganisiert ,eine
Volks-undBurgerschulefürKnaber
mitdemEingangeinderHegergast
14und16 .ein Volks -undBürger¬
schulefür Mädchenin derKö¬
23und25 ,ja eineselbstständige
Volksschulefür Knabenundfür
Mädchenin derFleisgasse12 .

diekirchlicheWeisenahmPfarrer
GärtnervonMariaGeburtamRei¬
wegvor .DerFeierwohntenbei

Brun.Dr .Heger,derinBegleitung
desObermagistratsratesAppeller.
schienenwar ,AbgeordneteDr .v .
BachteLandesschulinischerDr.
Rieger ,dieG .volegal ,u .Ein¬
dem ,Dr .Hans ,Hörmann,Los¬
RegierungsratMühler ,Vateru .
Posch,BezirksschulinspektorHono¬
latsch ,ObermagistratsratPosselt,
die MagistratsräteViktorin ,Na¬
vor u .v .Mattigkeit
tor Helmreich,BauratHausfrisch,
MagistratssekretärArztu .Kommissio
Dr .Claus ,dieBezirksvertretungLand.
straßemitdemVorsteherStellver¬
treterWenzl(Bezirksvorscher
SpitalerwardurchKrankheitam
Erscheinenverhindert),Mitglieder
desOrtsschulratesu .desArmensti¬
tutesLandstraße,dieOrtsgruppe,Land¬
straße.DerWienerBürgereinigung
unddesChristlichenDienerFrauen.
Bundesetc .

von der Fran¬
dotenSchulkinderdurchKolbe¬
zahleSpoliebis zumSchland
der bester und zusamener¬
scharenvondenLasterderRea¬
benVolksu .Beschl .Kapper
miteinerAnsprachebegrüßt ,wo¬
aufdiekirchlicheWeisealsGanzen
vorgenommenu selben im
ferlichgeschmächtenZurusalem
H .Massearretirt wurde .Hie¬
beibesorgtenSchulkinderinter¬
deLatusdefachlehreLater
inganzvorzüglicherWeisedenGe¬

auch
NachderkirchlichenHarmonie

ergibt Pfarrer Gartendes
wolzulängererAnsprache,inder
er demden befurdert ,daß
er lebenso ,meinschulhauser
derkirchlichenWeisezuzuführen,



IndiesemHausemöge,selbstfriede
zu recht wollen ,es magdie
Jugend ,die hierfanges
ciret ,erwachsenzugutenMan¬
schon,zurfreundderElternauslehrer
und zumRöhneunserschon
Vorstandesu .unserertrugen
Vaterstadt .Erschlußmiteiner
eindringlichenMahnungandie
zugend,sichihrenWohlentin
dankbarzugehen .

Bürger des
derGeistlicheitfurdievornehmedie
fröhlichenWeise.Erhabeesbisher
nicht fodert die Bitteder
Schuleinwehnungenwiedereinge¬
führtzuhaben,davonsoglattdem
vicedomitsulibusals Tagen ,die

in sich in ihnen
desichbereilungdessehrlange
sit angefragt .Erwendetsich
andieFahrschaftmitderBitte
einigkeit untereinander
undderBittedafürzusein ,alß
die Kindezulindrischen
Muttersprachetüchtigausgebildet

traten .Empfandist derBe¬
denpfangderKindauchzum
dafur 2 mahnt denfeuer
zufleisefolgtarbeitschlich
seit demWunsche.Mögedieses
haus ,dasich seinerstieg
hiemitübergeben,dieStadtwen¬
zuEhrengereichenichdieMa¬
rung zumNutzen

LantschuldnspektorDr.
Riegerverweisdaraufalsbis
neueGebäude47Plessenzwar
mit 3000Schultendeaus¬
thes Schulgetaut mitseinem
ruhigenKompleterschenwahrhaft

probolis finde Entwicklungder
per .Er riecen veran¬
daßdasSchulgebäude ,dasheutedoch

den cumvonerwarten
vorgenau10sehenseibe¬
sierungvergebenwurdedamals
hette in Sorge ,es dieKlassen
zimmerbesicht werdenman
füralle Zukunftauszuweichen
vel in ButterZeitschonmüße
fur 6 Tagegetragenwerden.
In dietonachbartenSchulewurde
kührlichesbeziehteinge¬
schuldandasmeistezurAushilfe
desWechselunverrichtesgegriffen
werdennichtserinnerthatmehr
deren ,alßandenstatte ,erheute
zuholensichbefugt ,sicheinst
vonüberzusamben ,diesichvonder
HöhehervorgegenbiszurVer¬
aufbis zurDoman.AnderFrage
desbezeichesheuteeingerichtiger
part angelegt ,Herrenwir
deren ,alßhiereinPflanzstelle
ist ,SiewollendurchdieFra¬
denLehrerndenWegwachen,daß
li 3000kunde ,dieauslesen
großenkompterkommen,wirklich
refe ,herrlichefrüchtesindeines

neuen Merten eines
Weingartenzudürftigen
Jahrhundert.Siehabenherbegin¬
durchdasArbetendieserStelleam
heutigenTageauchbewiesen,mitwelcher
tirte ,mitwelcherEinsorgesieaufdie
zuberichtdassuspectumbedacht
sud .Reinschlußmiteinem
MenschefürdesgedachtenderSchul¬

ErsprechendannnachFederschul¬
Pastor omola ,wandas
Mit Stadtels Referent
Dr .HermanndannderDirektor
derMädchenVolk ,Bürgerschule
bauer ,endlichBerichtvorher
praestatur singt ,worauf
ein KnabeneinMädchen
demBurgermeisterinformell

einenLebendenausder
Kinderaussprechenu ihmbe¬
unsträusseüberricht .

tenderFingergelecht ,dann
in eindringlichenRedeunseres
Monarchenufbrachte.

andenJahreshat
aufderReisesaus ,dasfürmische

erfuhren fand
mitderOssigungderVollsein

vndt den die an suchen
soweheschöneSchulfeier.

zurFleischapprovisionierung.Im
RadtratelegteM.WesseleinenBerichtdes
VorstandesderstädtischenÜbernahmstelle
fürViehundFleischüberseineStudien,
reisedurchdieösterreichischenAlpen¬
ner oder ich erricht ,
welcherüberdenViehstand ,dieAuf¬
zuchtsverhältnisseunddenViehhandel
ausführlichAuskunftgibt ,wurdezur
KenntnisgenommenunddemBericht¬
erstatterdieAnerkennungausgesprochen.
BeiderhieraufstattfindendenDebatte
regteM.BraumeistdieEinführung
vonViehzuchtergrämienseitensdes
Saates ,desLandesundderStadt
Wiena M .Jetzt wünschte ,daß
derIdeederEinstellungvonKindern
undSchafenbei derbäuerlichen
LandbevölkerungbehufsAuszuchtu.
Mäsungnähergetretenwerde .M.
Knollwünschte,daßsichdasÜbernahm,
amtmitsachverständigenLeutenins
Einvernehmensetze ,welcheinGegenden
ansäßigsind ,die für dieZuchtvon
SchlachtrindernvonBedeutungsind.
NachdemnochdieM.Grafund
Gottbauerin dieserAngelegenheit
dasWortergriffenhatten ,wurde
beschlossen,dieseAnregungender
Aufsichtskommissionfürdiestädtische
ÜbernahmstellefürViehu .fleisch

fürweiteremBerichterstattungzu¬
zuweisen .

DieStrasenpflegeim17 .Bezirk
InderletztenSitzungdesStadtrates
berichteteM.WesselübereineEin¬
gabederBezirksvertretunghernals
umÜbernahmederbisherinihre
KompetenzfallendenAgendender
Krasenpflegedes17 .Bezirkes,durch
denMagistratunterWahrungeines
OberaufsichtsrechtesfürdieBezirksver¬

tretung .DerReferentbeantragte
demAnsuchenprinzipiellFolgezu
gebenunddenMagistratzubeauf¬
tragen ,überdie Artu .Weiseder
DurchführungentsprechendeAnträge
zustellen .DerBeratungwarenzu¬
gezogen:G .Eigner ,derVorsche.
StellvertreterkretschekvonHernals,
derMagistratsreferentSekretärSchau¬
ter ,dieBaurteSchmalu .Schneider
undBuchhaltungs-Oberrevident
dePonis.DerReferentenantragwurde
zumBeschlusseerhoben.

HausberichteinsammlunginFlorisdorf.
derStadtrathatnacheinemBerichtedes
M.hofdieprobeweiseEinsammlungu.
AbfuhrdesHausberichtsausdem
ehemaligenGemeindegebietevonPloridi¬
dorfdurchdenstädtischenFuhrwerks¬
betriebfürdieStrassenpflegeu .zw.
in demDichtverbautenTeilezweimal
in demwenigernicht verbautenTeile
einmalwöchentlichgenehmigt .Das
LeuteundAuflegerpersonaleistvon
derBezirksvorstehungbeizustellen,
welcheauchimEinvernehmenmitdem
Betriebsleiter,dieFahrrouteunddie
näherendurchführungsmodalitätenzu
bestimmenhat .ÜberdenErfolgistdrei
MonatenachderEinführungzube¬

richten .
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Molitor,IntractusundComminis
MeinerRathaus-Korrespondens. Choral ,TheresienMessevonJosef

Fol .21 .360. den Gradualeatus vonNeuesRathaus.
Herausg.u .verant .RedakterR .E. sagt ,Offertorium.Indersperativon
15.Jahr,inFreitag,13.Oktober1905. Rotter ,TantumergoSenioriinB

vonMozart.Subventionen.DerStadtrathatnach NeunArmenräte.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesM.Dr .Kannan¬
einemBerichtedesM.D.KraundieWahltionen für andereWohl¬
derHerrenJosefArbesmann,Antonkeitanhaltenbewilligt .DemRü¬

u .Michel an Ca¬Dolliner-Vereinim19 .Bezirk300Ludwigregner ,FranzJavoralundderKongregationderSchwerenvomdet ,ge¬BodendesH .FranzvonMichin
EmilieGraf,JulianaGrubschitz,Katharina5 .April2000l .demöffentlichen
Hofinger,JoseineRator,ElisabethLeithen,Kinder-Krankenstitut500fdem
LeopoldinMühlbach,AmaliePatz ,Prin¬VereinfürdieevangelischeDiakonsen¬
SchafhüberHermineSchleier,Gewese¬sacheimBezirk50demMariaSchneiderundThereseSöllerzucommen¬Theresia- Frauenschical2000fdem
ratendesBezirkesdarinbestätigt.KaiserFranzHotelsambulatorium

in die 800 der zur
VerlegungderSchulterin,derVaterErhaltungdesunentgeltlichenS .Joch. berichteteM.HomolaüberdieAnregungKinderals 1000demRekowen,

derBezirksvertretungjenerStadtauftispendensumfürdenFrauenin
VerlegungderHaupterienalleröffentli¬10 .April100f dembrengenRudol¬chenSchulenindieZeitvom1 .JulibisKinderspital2500r ,demKrankenhaus
31 .AugusteinesjedenJahres.NachdemderBarmherzigenBrüderimBezirk
AntragedesReferentenwurdebeschlossen,2000l .derOster-GesellschaftfürGe¬denMagistratzubeauftragen,einesundheitspflege400M,derAllgemeinentionandasMinisteriumzurPolitik2000R .demDienerMedizi¬
undVnterrichtindiesemSinneauszu¬nischenDoktorenVollegiumfürdas
arbeitenunddemStadtratevorzulegen.KarolineSiedlischeKinderspital5030

demVereinzurPflegederKörperlichen
GenossenschaftderPflössererMontagErziehung250M,demKonventderli¬

den3 .d .fandinSimbergersSaallo¬abhierinnenim3 .Bezirk2000
litätenimBeiseindesVertretersderderfreiwilligenFeuerwehrGelder
GewerbehördeMagistratskommissärsDr.Rettungsabteilung,300derFrei¬
AdolfManschuraeineungemeingutbe¬willigenzumehrwehru .Rettungs¬Vnter¬

suchteGeneralversammlungderPflastererAbteilung ,Weidlingdes Winsstatt .GegenstandderBeratungwilligennunmehru .Rettungswegs
warderBerichtdesVorstehersEduardNeuerenfeld400MdemAllgemei¬
RitterüberdieerfolgteEinweisungin S .AnnaKinderspielein .Die
desPflasterergewerbesunterdieHand,800Kronen.
werksmäßigenGewerbe.RitterwiesKirchensichinderGerschoferPfar¬
in längerer ,beifälligaufgenommenenkirche,amSonntagden15 .d .halbzehnUhrsperges,stimmigundOrgelvonAusführungendaraufhin,welchgra¬

serlichungen,esdurchnurund
lichdasalte ,früherKonzessionierte
Gewerbe,welcheserstdurchdieGewerbe¬
OrdnungvomJahr18481859alsfreier
gut geklärtwordenwar ,wieder
zueinemsondersmäßigenzuerheben.
InseinenweiterenAusführungenbe¬
spracherauchdieVerdienste,welchesich
diesbezüglichdieAbgeordnetenDr .Hei¬
lingerundErnstSchnidersowieHan¬
delskammerratKais .Rat ,Adlerer¬
worbenhabenundstelltedenAntrag,
diegenanntenHerrenzuEhrenmit¬
gliedernderPflastererGenossenschaft
zukommen.DieserAntragwurde
vonderVersammlungeinstimmigzum
Beschlußeerhoben.VorsteherStellver¬
treterAloisfernsteinmöchtedieVer¬
sammlungdaraufaufmerksam,daß
dieErfüllungdiesessehnsüchtigen
WunschesallerPflasterermeisteröfter,
reichsinsbesondereaufdieuner¬
müdlicheTätigkeitdesderzeitigenVor¬
sehersRitterzurückzuführensei .
SeinAntrag,auchdiesenzumEhren¬
mitgliedederPflastererGenossenschaft
zuernennen,wurdegleichfallsunter
lebhaftenBeifallundeinstimmigange¬
nommen.WeitersbeschloßdieVersamm¬
lungeineDeputationandenHandels,
ministerGrafenAuerspergsowiean
denGewerbe-Permanen-Ausschuß
zuentsenden,umdenselbenden
DankderPlatererGenossenschaftzum
Ausdruckzubringen .Hieraufwurde
dieVersammlung,welchedemCharakter
einerveranstaltungtrug ,geschlos¬

en .



WienerRathausKorrespondene
7 .NeuesRathaus. Fol .21 .360.
herausg.u .verant.RedakteurR.g.
15.Jahrg.,Wien,Sand,14.Oktober1908.

AusdemRathause.DerGemeinderat
hältinderkommendenWocheamDien¬
lagundFreitag5Uhrnachmittagseine
öffentlicheSitzungab .AufderTages,
ordnungstehenbisjetzt22Gegenstände
darunter ,dieStellungnahmederGe¬

me Sontage ,ich
einerZentralsparkasse,Errichtung
einesGemeindevermittlungsandes
fürden9 .Bezirk ,Bewilligungeine
Kreisvon300000Kronenfürdas
Jahr1906zurAufstellungvon1500bis
1600Gesaulomaten,Einführungeines
Automobilibus Verkehrnach
Kaiser Ebersdorfetrati¬
tzungenfindenamDienstag ,Mitt¬
wochundFreitagzehnUhrvormit
tagsstatt .InderkommendenWoche
werdendreifertiggestelltestädtisch
Schulenfeierlicheingeweihtwerden
u .zw .am 17 .Mädchen ,
schuleSimmering,Braunübergasse3,
am19 .die Knabenu .Mädchen

Volksschuldigten
11undam20 .dieMädchenvolksschul¬
Leopoldstädt,Vereinsgasse29.

Erinnung.DerStadtrathatimStatus
derGartenpersonalesdenStadtgärtner
JakobPlowitzzumOber-Ragartner

ernannt .
WienerSängerbund.Unterzahlreichen

BeteiligungseinerMitgliederhieltdie
ferangeseheneWienerGesangverein¬
(gegründet1856 )am10 .J .inseinem
Übungsheim ,im1 .BezirkEschenbach¬

gasseG .seine50 .ordentlicheHauptver¬
sammlungab .DemvomVorstande
MagistratsSekretärJanischerstatteten

Jahresberichteistzuentnehmenn,daß
derVereinmitSchlußdesVereins¬
jahres1904f 244Mitglieder,darunter
75Sängerzählte .DurchdenTodwurden
demBundeentrissen .Derverdienstvolle
AltvorstandeEhrenmitglied ,Baudirektor
Merz,welcherdurchvolle20JahreEhe¬
VorstanddesSängerbundesgewesen
war ,sowiedieEhrenmitgliederHof¬

undKammer-Klavier-FabrikantFried¬
richEhrbarsen. ,AdvokatDr.Gmeinerin
Brucka .d .M.undIngenieurdolo
inRahthausena .d .Ruhe,fernerdasaus¬
übendeMitgliedKaufmannDrechsler.
zurfeierdes50jährigenBestandeswerden
inderZeitvom17 .bis24 .März1906ver¬
schiedeneFestlichkeitenabgehaltenwerden
u .a .eineFestmesseinderAugusti,
nerPfarrkirche ,einFestkonzertim
großenMusikvereinsaaleundein
Sängerfest-PommersinderKatharinen,
falle in Weigsdieser Parkfür
dieseFestlichkeitenwerdenschonjetztum
fassendeVorbereitungengetroffen.Dem
Vorstandehanisch,demVorstandstellvertreten
Hausmeyer,demChormeisterRahte,

demSchriftführ¬
jährigenKassierUngerwurdefürihre
VerdienstederbesondereDankdes
Vereinesausgedrückt.IndieneueVer¬
einsleitungwurdenmitStimmeneinhel¬
ligkeitberufen:zumVorstandeBezirks¬
amtsleiterSekretärhanisch,zumVor¬
steherStellvertreter,k .u .k .Rechnungs¬
ral LudwigHauberer ,zumCor¬
meisterTonkünstlerKarlLaite ,zum
KassierBaukamerKarl ,zu
SchriftführernAlbrechtClaus,Rudolf
Haus ,KarlLöwu .AdalbertGru¬
ber ,zuArchivarenJohannKana
undAntonSala ,zumGastmeister
FranzWilfert,zumökonom,Heinrich
Willer ,zu SantenRichard
undAdolfderFernerwurdenbe¬

fen :zuRechnungsprüfenKarlBrun¬
gartner,Eduard,Clausu .JosefHofer
undzu BanträgernAntonSala¬
KolomanTöpferundThomasWeber
MitderAbsingungdesWahlspruches
wurde,dieVersammlunginvorgerück¬
ler Stundegeschlossen.Übungen
jedenDienstagvon8bishalb10Uhr
abendsimVereinsheim,1 .Bez .Eschen,
bachgasse9 ,daselbstauchMitglieder¬

Aufnahme.
derWiedenerWählervereinhält

amMontagden16 .d .acht Uhrabends
in denSaallokalitätenzu den3
Engeln ,Wieden,GroßeNeugasse36
eineVollversammlungmitnachstehen¬
derTagesordnungab .Mitteilungen
desObmannesK .Lebusky,Gewerb¬
licheAngelegenheiten(Referentge¬
meinderalBrauer ,KommunaleAn¬Rat .

gelegenheitenE .gebürgermeister
hierhammer),diepolitischeLagebeschor¬
chenvomK.K.Abg.Prohaska¬

Bezirksratssitzung .DieVertretungdes
Bezirkesfünfhaushältam23 .d .um6
UhrabendsimGemeindehauseGasgasse8
eineöffentlicheSitzungab¬

MilnahmevonHundeninMarktallen.
EininsanilärerBeziehungsehrbemerkens¬
werterAntragwurdeseitensdesVorsi¬
tzendeninderletztenam11 .d .abgehal¬
lenenSitzungderBezirksvertretungNeu¬
baugestellt.BezirksvorsteherKais.Rat
WeidingerbrachtenämlichdenAntrag

einderMagistratals Sanitäts -und
Marktbehördeseizuersuchen,ehestens
einVerbotzuerlassen,welchesdieMit¬
nahmevonHundenindiestädtischen
Markthallengänzlichuntersagt,nachEr¬
lassungdiesesVerbotesseidasselbein

allensolleninange¬
Weiseerfülltezumachenu .dessenBer¬
bachtungstrengstenzuüberwachen.
DieserAntragwurdeseitensderBezirks¬
vertretungeinstimmigzumBeschlusseer¬
hoben.DieserBeschlußedessenDurch¬
rungimInteresseeinerationellin
Lebensmittelpolizeigewißsehrzu
wünschenwäre ,wirdvonjedem
der das ich überFreund¬
in denstädtischenMerkalten
gut geheißenwerden.



seinerRathausvorsprechen
tages abends

zurHundertjahrfeierdesWohlta¬
tigkeitshausesin Baden .Anläßlich
der heutigenHundertaffelist
andenMatthalterGrafenviel
manns nach Badenfolgends
Telegrammausaufgekommen.
zumheutigenfastentreten ,
erschaft bedauernnichtbeneh¬
menzukönnen,ihraufrichtig,
stenGlückwunschegenDr .Länger,
LandesausschußBillarek

stetter seiner Mappe
diret die Weichner ,Sere¬
sessionst hierin bekannt
lichbefriedensichdieseHerrenauf
derReihenachdenPolegio ,es
morgenSonntaginGegenwart
der Erhergegen Mariein
feierlicheEinweihungeinesneuen
Pavillonsdes fertigenKinderen
hitzigesstattrübt .

4

nachderfeieramwohltätigkeitshause
in Badenversammeltersichdie
festgestezueinemFischickedes
gleichzeitigeineAusgabederan¬
stalls post tausend
frisches hatt der Platvon
seitigen BrenzeinenBrückspruch
aufdemKaiser ,Landmarschall
procat Schaelsprechens
Ratthalter GrafenKielman

4 )die auf die anwesen¬E .
den Vertreter des Landswieder
besterlichundderReichshauptstadt

wie

22 .Manewiger .ImBefrie¬
des an Mitwohrentzündung
erkandlich Josef Von¬
magersinderfreulicherWeise

I 1 .
sowesentlichefortschrittezuver¬
zwohnen ,daßer allervoraus
nichtnachnochimLaufederher¬
menden woch zuwieder
sern amtlich zalet wird
aufnehmenkönnen .



WienerRathaus-Korresponden .
Fol .31 .360.NeuesRathaus .

herausg.u .verantw.RedakteurR.Teig.
15.Jahr,Wien,Montag,16.Oktober1905.
KaiserlicherRatWeidingerundBild¬
hauerSeifertbeimKaiser .HeuteVor¬
mittagerschienenKaiserl.RatBezirks¬
VorsteherWeidingerundderBildhauer
FranzSeifertbeimKaiserinAu¬
dien ,umSr .Majestätfürdas
ihnenanlässlichderFertigstellung
desLanner-StraussDenkmalsver¬
lieheneRitterkreuzdesFranzJosef¬
Ordenszudanken.DerKaisergab
seiner FreudedarüberAusdruck,
daskais .RatWeidingerderAnrege
dieserIdeegewesenseiundbemerkte
daßhiedurchdieStadtWienum
einschönesDenkmalbereichert
wordensei .Er habezwardas
Denkmalblosinphotographischer
Reproduktiongesehen ,werdeaber
nichtversäumen,in nächsterZeit
dasselbein naturainAugenschein

zunehmen.Erfragtedannden
BildhauerSeifert ,obdiessein
erstes größeresWerksei ,was
dieserbejahtemitdemBemerken,
daßschonmehrerekleinereDenk¬
mälerin Wienvonihmexistieren
keineMajestäterkundigtesich
dannnochumEinzelheitendes
MonumentesundfanddenRat¬
hauspack ,in welchemdasselbe
aufgestelltist ,alseinenäußer¬
ordentlichgünstigenPlatz .Inhuld¬
vollster WeisewurdendieHerrn
vomKaiserverabschiedet.

GoldeneHochzeiten.Heutebegingdas
EhepaarFranzundTheresiaSchenkdie
FeierdergoldenenHochzeit.DerMann,
welcher80Jahrezählt ,wargelegterSchuh¬

b

macheru .übteaucheineZeitlangdie¬
desGewerbeaus ;er würdedannge¬
schäftsleiterineinemHolzgeschäftespäter
RestantendesOffiziersKasinosin
Olmütz,woselbster schließlichdasHotel
zurKroneübernahm.Infolgeschlechten
Geschäftsgangesmüßteerauchdiesesauf
geben .Seit1897weiltdasEhepaarin
Wienu .wirdhiervonseinenKindern
erhalten.DiekirchlicheFeierfandheute
umneunUhrvormittagsin derPfarr¬
KirchezuSt .LeopolddurchPfarrer
Schwablstatt ,welchereineaußerordentlich
schonAnsprachehielt .v .B .hierhammer
der in VertretungdesvonWienabwe¬
sendenBürgermeisterserschien ,danktedem
PfarrerfürdieherzlichenundzurErbau¬
nungaller dienendenWorte ,überbrachte
demZubelpaare,dieGlückwünschederGe¬
meindeu .händigtedemselbendasübli¬
cheEhrengeschenkein .DiekleinNeu¬
häuser ,überreichtenamensdesChristl .
WienerFrauenbundes ,demgreisen
PaareeinenStraußgoldenerehren¬
etderFeierwohntenauchM.Oppenber¬
ger ,dermagistratischeArmenreferent

Rat Asperger ,die¬
stadtdesChristlichenWienerFrauen.
bundesmit der VorsitzendenFrau
JunghoferanderSpitzesowieein
zahlreichesPublikumbei .Gestern
feierte derSchneidermeisterWenzel
Kohler ,wohnhaft abersein
goldeneHochzeit .In Vertretungdes
BürgermeisterserschenM .pen¬
bergerin WohnungdesZubelpaares
undüberbracht ,nebstdemüblichen
Ehrengeschenk ,dieGlückwünscheder
GemeindeWien .

Todesfall.GesternstarbhierderFabrikant
AugustRichardHeckmannim73 .Lebensjahr¬
dasLeichenbegängnisfindetmorgen(Dienstag
halb3UhrnachmittagsvomTrauerhause
NeubenZiegler.27ausstatt .DieEinse¬



4

WerRathaus-Corresponde¬
HerausgeberVORTRAG

VIII.BiedergasseC.7 .Litze.

WienerStadtrat.
Sitzungam17 .Oktober

Vorsitzenderu .B .hierhammer.
M.HörmannbeantragtdieAnschüt¬

tungsarbeiteninderverlängertenErd¬
bergstraßein eigenerRegiedurchzu¬
führen .Aug.dieErrichtungeinerganzmächtigen
GassamaufdemneuenEinsteigervonderStraßenbahnamSchwarzenberg,
platz wirdgenehmigt.demvomvorgelegtenPro¬
jektefürdenNeubaueinesHauptun¬
ratssaalesin derGrassezwischen
derDiemannundGerichtsgasseim
BezirkGlorisdorfwirdmiteinemKostenerfordernissevon2300Kran¬

zugestimmt.zurUnterbringungderStraßenauf¬
spritztasser,währendderWinterzeitwird
beimLöschdepotinFlorisdorfeinSchupfen
miteinemKostenbetragevon540Kronen¬
errichtet .

NacheinemBerichtedesM.hormann
wirdderTextderInschriftaufderVotiv¬

tafel imInnerender neuenViktualien¬
halteim3 .Bezirk ,wiefolgtbestimmt:
ErbautimJahr1905 .unterdemBürger¬
meisterDr .Karl Bürgergröstentamen¬

S .Grafbeantragtein offertauf
einenTeilderstädtischenParzelleZ .1192.
u .derParzelleF .1199im16 .Bezirk
RedtenbacherstraßeimGesamtausmaße
von1177umden Pauschereivon
500Reinenanzunehmen.( Aug. )

M.HallmannbeantragtdieAnbe¬
gungeiner VermühemitTranspa¬
rentenZischerblätternanderVolkirche
in 5 .BezirkmiteinemGesamtkosten¬
erfordernissevon2000Kronenzugeneh¬
migen.DerReferentenantragwirdmitdemZusatzantragedesMauerzum

Beschlusseerhoben,wonachwegenVerge¬
bungderLieferungeineallgemeine
öffentlicheOfferterhandlungauszu¬
schreibenist .NacheinemBerichtedesM.Busch
unddemAnsuchenmehrererPächter
vonstädtischenGründeninAltmanns,
dorfundIngersdorf ,umVerpachtung

1

dieserGrundeauchweitere4Jahrefolge
gegeben.

NacheinemBerichtedesM.Gottbauer
wirdder Ankaufeines Grundesin
Mauthausenim Ausmaßevon
12164mumdenBetragvon10146
KronenzurErweiterungdesfürdie
städtischenSteinbrüchebestimmtenLande
platzesdaselbstgenehmigt.derfreiwilligenTurnerheuermehr
SimmerungwirdanläßlichderAuflas¬
sungderRettungsstationzurBegleichung
derausdemRettungsdiensteerwachse,
nenVerbindlichkeitenerforderlicheBe¬
tagvon2634bewilligt .Matzkabeantragtdie¬
gungdesRohrstangederAlbertinischen
Wasserleitungim13.BezirkausPrivat¬inStrassengrundu .zw.inderHüttel¬
bergstrasse,Bergmülleru .Stockhammer¬
gasse12691KronenzubewilligenAn¬

Schrei¬
bringungvonErschienenu .Erschlingen
andenstaatlichenSchwachstromleitungen
in BereichederstädtischenMarkte

lungenweitere11755KronenderK .R .Prof¬
Die zu

machen .( Aug .
dieEinbesserungneuerPflastersteine

anläßlichderimheurigenJahredurchge¬
führten Geleiseauswechslungender
städtischenStraßenbahnenwird ,mitdem
Erfordernissevon106630Kronengeneh¬

migt .
voll beantragt wegenherab ,

setzung der Jahr dahin
der Seckendorf u .wegen
des Anhaltensder Schnellzugeder
Nordwesenin der NationJeder¬
eine motivierteEingabean dasEisen ,
bahn-Ministeriumzu richten .Aug.

M .Dr .Kreinbeantragt gegendas
ProjektderGemeindeReichenau,wegen
ErrichtungeinesFriedhofesaufdem
sog .abervomStandpunktder
WienerHochzuellenleitungkeineEin¬
wendungzuerheben.DerMagistrat
seizubeauftragen,andieStatthalterei
dasErsuchenzustellen ,esmögeder
StatthalterErlaßvom22 .Juni1893,
wonachbeiBauführungenin derNähe

derHochgellenleitungjederzeitdieGemeinde
Wienals InteressentenzurBaukommission
einzuladenundbeiErledigungdes
betreffendenBaugesuchesaufdieErklä¬
rungderVertreterderGemeindeWin¬
entsprechenRücksichtzunehmenist ,
denbezüglichenBezirkshauptmann,
schaftenwiederinErinnerunggebracht
werden .Aug .

dieAnschaffungdesimErscheinen
begriffenenWerkes ,klopädie
derKulturderGegenwartfürdie
Stadtbibliothekwirdgenehmigt.

M.GrimbeckbeantragtdasDetail¬
projektfürdieRegulierungderGeg¬genet bis 9 desneuenTeilesdes
hernacherFriedhofesbehufsAnlagevon
sog .Gartengerichtenu .Einzelnmitdemhöchstbetragevon16000Kir¬
nenzugenehmigen.DieAusführung

des Anfang 190 durchdie
VerwaltungdesFriedhofeszuerfolgen.Aug.

M.SchneiderbeantragtderGa¬
Beleuchtungs-AktiengesellschaftdieZustimmung
zurLegungeinesGahresdurchdenLie¬
singerHochzuellenleitungs-Aquaduktzur

verlängerten Maas¬
in LiesinguntergewissenBedingungen
zu gestatten .( Aug.

NacheinemBerichtedesM.Bris¬
wirddieSchadloshaltungfür denzur
StraßeabzutretendenGrundbeiderReali¬
tät wiederKolschitzigesseimAusmaß
von2715mit25Rgernbestimmt.

genbergerbeantragtdie
HerstellungeinerdrittenDruckverlei¬
lungsscharausGramquadenzur
SicherungderKabilitätderKaisons
fürdieMarienbrücke2279Kronenzu
bewilligen .Aug. )1 .RissamebeantragtdieÜber¬
lassungeinesQuantumsvon700m
Gebergsschütterfürden10.Bezirkmitei¬nemKostenbetragevon5600R .(Aug.

NacheinemBerichtedesM.Braun
werdenfürdieVerbreiterungderGeh.
wegeinderKaiserEbersdorferstrafe
unterhalbderGeringergasseu .fürdie
NeuaufstellungvonEinfriedungsplan¬
kenlangderselben1700Kronen
bewilligt .



WienerRathaus-Korrespondene
Fol .21360NeuesRathaus.

herausg.u .verantw.RedakteurR .Vigl.
15 .Jahr ,Wien ,Mittwoch,18 .Okt .1905.

AusdemRathause .DerLeiterdes
magistratischenBezirksamtesfürden
6 .Bezirk,MagistratsRatJosefKammer¬
linghatumseineVersetzunginden
bleibendenRuhestand,derMagistrats¬
OberKommissärH .JosefZuleum
dieVersetzungindenzeitlichenRuhe¬
standangesucht.Wieverlautet ,wird
derKanzlei ,Vize-DirektorJäge
Weissin dennächstenTagensein
Pensionsgesucheinreichen.

WienerStadtrat .
Sitzungam18 .Oktober.

VorsitzenderV .E .Hierhammer¬
behör¬

derungderamKahlenbergwohnhaften
17SchulkindervondortnachNußdorf
undzurück ,auchfürdiebevorstehende
Wintergeriode( vom1 .Mai1905bis15.
März1906 )diemitderKahlenbergbahn¬
GesellschaftgetroffenenAbmachungen
aufrechtzu erhalten .Aug.

NacheinemweiterenReferatedesM.
GottbauerwerdendenfreiwilligenFeuer¬
mehrendie üblichenSubventionenfür
dasJahr1905bewilligt.

die
ÜberlassungvonObjektenausdenstädti¬
schenSammlungenandasMährische
Gewerbemuseum,in Brünnfür dievon
demselbenveranstalteteAusstellungaller
StädtebilderunterdenüblichenRaten
zugenehmigen.Aug.M .bergerbeantragtderGe¬

werbeschulkommissionLokalitätenin
der Mädchenbürgersche

25 Unterge¬
nergewerblichenFortbildungsschulefür
Mädchenzu überlassen .Aug. )

dieVerlegungdesgewerblichenVor¬
bereitungskursesausdemSchulgebäude
am18.Bezirke,Hetzendorferstrasse ,indas

neueSchulgebäudeim12 .Bezirte,setzen.
dorferstrasse ,wirdgenehmigt.

S .R .Hörmannbeantragt ,denKosten¬
anschlagfürdieRegulierungderNeuling¬
gasseim3 .BezirkevonOr.Nr.18bis8
mitdemErfordernissevon17450r .zu¬
genehmigen.Aug. )

GegendieprovisorischeÜberlassung
desfür denBaueineslängerhauses
bestimmtenTeilesdesdemStadterwei¬
terungsfondegehörigenBaublockesvon

amNeumarktean dieOrts¬
gricheWildenzurPflegedesjugend¬hielesbehufsVeranstaltungvon
JugendspielenwirdkeineEinwen¬
lungerhoben.

Lebensmittelverbrauch.DeralsBeilage
zumAmtsblattederStadtWienerscheinen
deMonatsberichtderMagistratsableinung
fürNatistikproAugust1905enthalt
eineTabelleüberdenVerbrauchvom
deneingeführtenderLinienverzehrungs¬
steuerunterliegendenGegenständenin
erstenhalbjahr1903.darnachistgegen¬
überdemerstenHalbjahr1904einebeden¬
lendeZunahmedesVertragesvon
Wein,dannFleisch,Kälbern,u .anderen
KleinrichsowieFischen,dagegeneineAb¬
nahmedesVerbrauchsvonBier ,Brant¬
wennSchweinenGestügelundWild,
pretzuverzeichnen.DerErtragder
Linienverzehrungssteuerergabim
erstenHalbjahr1905fürdenStaat
8031529 mehr um171886 )
für die Gemeinde3 ,69471( wenn
ger um77 .918 .

Schuleinweihung.Gesternwurdein
feierlicherWeilederNeubauder
MädchenVolksschuleim1 .Bezirke.
Braunübergasse3eingeweicht,die¬
serZubarerwiessichwegendes¬
infolgederwegenBautätigkeit
in diesemBezirksteileeingetre¬
tenenZuwachsesanSchulkinder,als
notwendig.DerNeubau,fürwelchen

280000r bewilligt wurden ,würde
am4 .November1904inAngriff
genommenn,bis zumEintrittdes
Winterswürdediefundierung
undHerstellungdesKellermauer¬
wecksvollendet ,dieBauführung
sodannbiszumFrühjahr1905 .unter¬September
brochenundderZubauin
1905fertiggestellt .DerNeubau,in
welchemdieMädchenVolksschuleun¬
tergebrachtist ,bestehtausdrei¬
3 stättigen traktenundeinem
ebenerdigenTurnsaaltraktedie
FensterderLehrzimmergehen
auf grüne Anlagenhinaus ,wo¬
durchRaubundLärmderStrasse
vondenLehrräumenferngehalten
wirdderNeubauenthaltsLehr¬
Zimmereinen Turnal ,eine
Kanzler ,v .Lehrmittelnund
Dabermanndie schadensind
in Renaissancestillgehaltendie
künstlicheBeleichtungerfolgtdurch
elektrischenKramNachdemnochübrig

bleibendenBauchen,derder
die seinerzeitigeLebeneine
burgeschen ,sie weder
einSchulplatzundBäumenund
Gartenangelegt

derheutigenfeierwohntenbeiBürger¬
meisterDr .LügerinBegleitungdesObermagi¬
stratsratesAppel,fernerLandesschulinspektor
Dr .Rieger ,dieGemeinderatBranu .Kurz
BesichtsschulinspektorHomolatsch,bezie¬
schuldt Schuldena ,Bezir¬
seherKirschmitseinemStellvertreter
WeigtundgestreichenBezirks-u .Ortschul¬
ten Obermagistrate Stadtbau¬
der OberbauratBerger ,dieMagi¬
tratte ,Viktorin undNarren ,
BezirksamtsleiterMagistratssekretärDr.
Gaberkorn ,MagistratskommissärDr .
Klaus Baurat auch mitdem
BaumspektorPromethaunddemBau¬
adjunktenProhaska ,welchemitderwaren
BauleitungundBauaussichtbetrautsind,
StadtgartendirektorWybler,Polizeibezirk ,



mit Oberst Franz ,die Orts¬
gruppeSimmeringdesChristlichenWiener
FrauenbundesundderchristlicheBürger¬
vereinSinnigKorporatin,fernerder
LehrkörpermitdemOberlehrerGasmaier
anderSpitze .G .Fickyswardurch
Krankheitverhindert,anderFeierteil¬
zunehmen.DiekirchlicheWeisenahmder
DechantundPfarrervonSimmeringKano¬

nibus Kar vor ,der seine
schwerenKrankheitsichderanstrengen
denZermonieunterzog.NachderEin¬
weisungwurdeimConsaaleinHl .
Messegelesen,wonachDechantKampfun¬
terHinweisaufseinenleidendenZu¬
standinganzkurzerRededemBürger¬
meisterundderGemeindevertretungdafür
dankte,daßdasneueSchulhausderKirchlichen
Weisezugeführtwurde,unddenWunschaus¬
schwach,esmögendieSegnungenu .Gebetder
Kirche,welchebeiderEinweihunggesprochen
werden,inErfüllunggehen.Darnachdankte
Dr .Leger in MeisterWeide
dechantdafür ,daßer seinerKrank¬
heitsichderMüheunterzogenhabe,dieFl.
handlungselbstvorzunehmen,stelltediesals
einZeichenseltenerPflichttreuehin ,die
vonallen bewundertwerdenmüsseu .
wünschtedemgreisenPriesterbaldigste
Genesung.IneinemAppellandieLehr¬
schaftbater diese ,untereinandereinig
zusein ,besonderenNachdruckaufden
UnterrichtinderdeutschenMuttersprachezu

das Gebäude
außerordentlichundschloßmiteinem
Glückwünschefür dasneueHaus¬

LandesschaleInschektorH.Riegstellte
inseinerRede,inklarerWeiseden
historischenZusammenhangzwischenZimmern,undderStadtWien
derundschließtebenfallsmit
einemRegenswünschefürdieAnstalt.
Bezirks=SchulinspektorHomolatsch
gibteinBildvonderEntwickelung
desSchulwesensinderehemaligen
GemeindeZimmeringvomJahre
1865anbiszumheutigenTage.

Essprachdannnachwelcher
Kirschnamensdes Mickesund
desOrtsschulrates ,dessenObmann
ist und dann namens der
schaftOberlehrerGeismerer,
woraufdrei SchumachenFink
RockundMichelmitverteilten
RolleneindemAnlasseentsprechen¬
desGedichtinwirkungsvoller
WeisezumVortragebrachtenundna¬

mander Schulkinder denBank¬
aussprachevndZuegerergriff
nochmals das Wort ,dankteden
Kindernfür imschönenGesang
undschlossmiteinemdreifachen,
begeisteraufgenommenhochauf
denKaiser .MitderAbfindung
derVolksymmenahmdiezuer¬
ihrEnde



1810 .ab .Wiener

DieWahlenindieErwerbsteuerKommissionen.
MitderWahlausderdrittenSteuerklasse

wurdenheutedieWahlenindieErwerbsteuer¬
Kommissionenfortgesetzt.Währendbeiderletzten
WahlimJahr1903sämtlicheBezirkechristlich¬
sozialwählten,gelangesheutederfortschriftlichen
Partei ,ihrenKandidatenimerstenBezirke
deMajoritätzuverschaffen.Auchniezweiten
Beziehterlangtendieselbeneineansehnliche
Minorität .DasGesamtelletwardem¬
nachdasgleiche,wieimJahre1901,inweichen
derersteBeziehtebenfallsfortschriftlich,alle
übrigenBezirkechristlichsozialwählten.

NachstehenddasErgebnis¬
InnerStadtMahlerzahl3550Abge¬

bei Stimmen951 .Gewähltwurdenher¬
Ain D .Karl von Marie
OttoNeustadtu .Fr .SammelKooszu¬
Mitgliedern,Hr .Wilh.Bahr,Karlher¬
mannu .DominikWolfzuStellvertre¬
ternmit698bis700Stimmen.Diechristlich
sozialenKandidatenbliebenmit248
bis 25 Stimmenin derMinorität

polstadt .Wählerzahl1187.abgegebenStimmen2GewähltwurdenFranzBen¬
daundKarlJasenitzzuMitgliedern,
JohannMitteundEigelbertWolfzustell¬
vertreternmitje112Semmen.Aufdiefort¬
schriftlichenGegenkandidatenentfielen
9 bis 100Stimmen

LandstrasseundSimmering.Wählerzahl
191300.abgegebeneStimmensGewähltwurden

Rudolphi ,
dern ,AndresGesammerundWilhem
ScheibenreifzuStellvertreternmit196bis
194Stimmen.

Margarethen.Wählerzahl892.abgegeben
Stimmen25GewähltwurdenzumMitglied
JohFeuchlingerzuStellvertreternAnton
SchallundJosefSchmeltemit10bis318Stim¬

Mariae .Wählerzahl1180Abgegeben
den200GewähltwurdenEduardSatz¬
bornundFranzdurchzuMitgliedern,
JahrLeichnethoheKlageinHeinrichde¬

nigerzuRegentenmit20bis250
Sommer

Neubau.Wählerzahl1320.abgegebeneStimmen
331 .GewähltwurdeKarlObenausu .Weigel
GalandezuMitgliedern ,JosefBauer,Julius
KonowundJohannSeemannzuStellver¬
tretern mit194bis 298Stimmen.

DofesstadtundAlsergrund.Wählerzahl2100
abgegebeneStimmen42 .GewähltwurdenFranz

her¬
hofezu MitgliederLöblichund
JohannRuschkazuStellvertreternmit
351bis422StimmenMenschat7Stimmen

harrten .Wählerzahl720 .abgegeben
Nimmen264GewähltwurdenE .K .Rüber
undCarlBauerzuMitgliedern ,Rudolf
KarnerzumStellvertreter,mit240bis26Stimmen

WeidlingundHietzig.Wählerzahl1263.
AbgegebeneStimmen146Gewähltwurden
AlexusWegener ,JohannKellerund
FranzSchatzzuMitgliedern,MichaelSteuer
JohannSauerundTheodorSchreibzu
Stellvertreternmit429bis44Stimmen.

RudolfsheimundFünfhaus.Wählerzahl
1271.abgegebeneStimmen358Gewähltwurden
FranzMusikundJosefQlatischezuMitge¬
dern ,GottfriedBurschundHeinrichSand¬
mannzuStellvertreternmit34bis
35Stimmen .

Orig .Wählerzahl935 .abgegebene
Stimmen253 .GewähltwurdeJohannBau¬

der Mitglieder
SebastianFrischundKarlHoltschekzuStell¬
verhörternmitje 29Stimmen.

Hernals .Wählerzahl642 .abgegebene
Stimmen138 .GewähltwurdeJohannScheidl
zum Mitglied ,Johannzu¬
treter mit je 138Stimmen.

WährungundDöbling.Wählerzahl1100.
abgegebeneStimmen2GewähltwurdenRich¬

glied ,
Augusttröster ,JuliusKapitel
PartikzuStellvertreternmit180bis184Stimmen

Brigitten.Wählerzahl30 .abgegeben
Stimmen12GewähltwurdenKarl .Lang¬



WienerRathaus-Korresponde.
Sel .21 .360 .1 .Neuesthaus .

herausg.u .verantw.RedakteurR.Eigl.
15 .Jahrg.Wien,Donnerstag,19 .Okt.1905.

Ernennungen.DerStadtrathatnacheinemBe¬
richte des M .Gottbauer¬

so zer¬ Conthal
meistererste Klasse ,Josef Sachezum
ExerziermeisterzweiterKlasse ,KarlStall
zumExerermeisterdritter KlasseundKarl
SchienerzumExerziermeistervierter ,Klasseer¬
nannt .NacheinemBerichtedesV .B .Dr .Pro¬

werden der städtischen Ad¬
ner ernannt ,zu RatsdienernKarl ,ge¬
Karl Gmeling ,Paul Rock ,mit
schak ,JohannZureicher ,AdamKnappig

die
zweiterClasse :FranzSag ,FranzTönnies

Kalata ,Ja ,
Wesenacher,Alberteidlinger ,Franz
ScheinenAdolfundJosefer ,

bauer .

hoch -undDeutschmeisterI .Militär-Ge¬
allen des

langjährigenVorstandesRudolfKling
findetam22 .d .halbzweiUhrnachmit¬

des Rat¬
ses eineaußerordentlicheGeneralver¬
sammlungstatt ,in welcherdieNah¬
len in dasPräsidiumvorgenommenwerden

Regie .Gestern( Mittwoch)begiengdie
GenossenschaftderZimmerundDekorations¬
malerin feierlicherWeisezumzweiten
MaldenGedenklagderverstorbenenGe¬
nossenschaftsmitgliederdenver¬
nenFamilienangehörigenin derVer¬
sorgungsheimkirchein Lang .AnderHein¬
nehmen,weilBürgermeisterDr .Sieger ,der
GenossenschaftsVorsteherJohannesMünst,
die VorsteherStellvertreter Ninführum
Zirs ,dieArrangendergottesdienstan¬

herigen Büllte führte
mit demPurtersdorferKirchenhorndas
ReginemvonSchöpfu .LibervonJosef
Handauf .BeieinemFrischoppenimRe¬
sauratWeidefeierte VorsteherMunsdie
VerdienstedesBürgermeisters,derinbehal¬
lig aufgenommenerRedederGenossenschaftu .
demVorsteherdankte .DieVigebürgermeister
D .PiperundhierCammer,Magistratsdirek¬
tor Dr .KircheundAbgeordneteDr .
Heiligerhattenihrfernbleiben,infolgeDienst¬
licherVerhinderungenentschuldigenlassen

VomösterreichischenSchulmuseum.De¬
VorstandderGesellschaftzurErrichtungundEr¬
hauungeinesösterreichischenSchulmuseums
hieltam14 .d .unterdemVorsitzeseinesStra¬
sidentenAbgeordnetenDr .vonBrechteeine
Sitzungab ,inderhinsichtlichderbevorste¬
hendenEröffnungdesneuenHeimsderGesell
schaftwichtigeBeschlüssegefaßtwurden.Wie
bekannt ,hatdiekommenWienderSchul¬
mussGesellschaftdeshistorischen
digeJagdeHausuntergünstigenBedin¬
gungenzu Museumszweckenüberlassen .
WährendderabgelaufenenFerienwurden
dieRäumlichkeitendiesesHausesmitAus¬

nahmejenerRäume,indenenJosefHage¬
lebteundwirkteundindenensichjetzt
desHaydeMuseumbefindet ,untersat¬

kräftigerfachmännischerUnterstützung
desBauralesHaubfleischderneuenBestim¬
mungentsprechendumgestaltet ,sodaß
mitderAufstellungvonAusstellungob¬
jektenbegonnenwerdenkann .AusZweck¬
mäßigkeitsgründenhat umderVorstand
beschlossen,vorläufignuremporäreAus¬
stellungenzuveranlassen.Dieselbensollen
in abwechselnderFolgedieeinzelnenUn¬
terrichtszweige umfassenunddas
NeuesteundBeste,wasaufdenbetreffen¬
denGebietengeschaffenwurde,zurAus¬

stellungbringen .Diegegenwärtigin
AngriffgenommeneAusstellung,welche
unterderbewährtenLeitungdesVizepra¬
sidentenDirektorsBayrsteht ,führtden
Titel ,diePhotographieimDienstedes
geographischenUnterrichtesunddürftesich
imHinblickeaufdiebereitseingelang¬
ten ObjekteundAnmeldungensehrin¬
teressantundlehrreichgestalten.AlsTag
derEröffnungwurdeder2 .Dezember1905

festgesetzt.

Subventionenfür freiwilligeFeuer,
mehren.DerStadtrathatmicheinemBerichte
desM .Gottbaueran Subventionenfür
freiwilligeFeuerwehren,bewilligt.Schiff¬
mühlen- Krien ,200 . ,Rudolfshügel
400R .KaiserEbersdorf200R .Gade¬
dorf 300 ,hiezu 200 ,in150 .
OberWeil200 einen 300hütte ,
dorf250 ,Feuerchenfeld300r ,Dornbach
100M,Neustifta .W.150 ,Nusdorf300R.
Ober-Döbling300R .UnterSiegring
100R .Gonzing100,Heiligenstadt400R.

Erbsteueru .Kommissionswahlen.Beider
gestrigenWahlindie3 .Erwerbsteuerklasse
in 4 .BezirkewurdenbeieinerWählerzahl
von999bloß107Stimmzettelabgegeben
gewähltwurdedieKandidatenderchristlich
sozialen Part Sebastian Bres
lauer ,Josef Mar¬
NeumannzuMitgliedern,JoseKammerth,
anScheiberundJohannStilzu
Stellvertreternmit135bis106Stimmen.

Schuleinweisung .InfeierlicherWeisewurde
heute,dasneueSchulhausim1 .Bezirksetzen,
dorferstraße11eingeweiht.DasGebäude,wel¬
chesbereitsseit18SeptemberinBenützung
steht ,wurdeaufdemGrundedes
städtischenZinshauses,welchessichfrüherdort
besand,uerrichtet.ZugleichmitderSchuleu.
anstoßendandieselbewurdeeinprovisor



scherDepotderfreiwilligenFeuermehrAlt,
mannsdorfgebaut .DieGesammtkostenbezie¬
hern sich mit und 317000Kronen .Das

wieSchulgebäudeist ein Eckhausmit2
Stockwerkenundenthält ,15Jahrzimmer
einenTurnsaal ,eine Kanzleietc .Im
ParterreundimzweitenStockwerkistdie
Knabenvolksschule,imerstenStocksind
mehrereKlassenderMädchenvolksschuleprovi¬
sorischuntergebracht.DieZimmerfürdiese
KlassenwurdenvomallenSchulhause
setzendorferstrafeauszugänglichgemach¬
MitderFertigstellungdiesesSchulgebäudes
ist einwiederholtundnachdrücklichstgeän¬

sterterWunschderBevölkerungderehema¬
tigenGemeindeAltmannsdorfinErfüllung
gegangen,dadieVolksschulpflichtenKa¬
bendie imGebieteder ehemaligenGe¬
meindeHetzendorfgelegenVolksschule
besuchenmüßten .DasneueSchulgebäude
präsentiert sich in der Umgebungvon
kleinerenHäusernder ehemaligenGe¬
meindeAltmannsdorfals einprächtiger
Palastausgestattet,miteinersehrgeschmack
vollenFassadeundhatdieErmordungen
derAllmannsdorferBevölkerung,die
sichheuteaußerordentlichzahlreichander
feier beteiligte ,weilausübertroffen.
diekirchlicheWeisewurdevomPfarrer
KämpfinAllmannsdorfunterAssistenz
des Pfarrers LangvonWeidlingunddes
sitzendorferSchloßkaplaninder
beiwohnen bei Dr .Zuer¬
Hierkammer,Landesschulinspektor,Dr .Rieger

die BuschGötz ,Hansu .Peter ,
BesichtsvorsteherStellvertreterDonnermit
streichenBezirksundFalschulaten,die
ObermagistratsratPosseltundAppel ,die
MagistratsräteRömers,Narrnu .Vik¬
la Magistratssekretär Art ,gebau¬

Haus
BauinspektorPeschl,IngenieurSchacher
SadtgartendirektorHyblerBezirksamtsleiter
fizial da ,BezirksinspektorRistri¬

setz ,BezirksschulinspektorHabernal,die
OrtsgruppeWeidlingdeskriplichenWie
FrauenbundesOberlesenvotoetc .

der MännergefängeremAllmannsdorfu .
die freiwilligenFeuermehrenundVelora¬
nenvereindesBezirkesbildetenSpalier .

NachderMasse,welcheinferlichge¬spendenFurnalegelesenwurde,sie
Pfarrer Kampfein bespracheander¬
VerhandlungundbesprochendieNotwendig

keitdesSegesgewiszurLehreruSchuler¬
dasschutzansseeinePflanzeam
Harten ,in ebendieHerzenderKinder

herangebildetwerdenzuallemGuten¬
Edlenu schonen ,Erselbst miteinem
frommenSegenswünscheübereine
hausdie Censolldiesbegeret ,

nachihmer dender Lungedes
wort ,wehrdaßdieGeistlichkeitfürdie
VornahmederKirchlichenWochedankt

danndemGedankenausbückerSchu¬
ausKirchesollenschonaußerlichher¬
vonvorigenindiebedeutendaher

beidenHäuseräußerlichsozukommen
tioneErdanckdanndieLindenber¬
denschönengesang ,u .betontdessen
Richtigkeitals wesentlichesErziehung
mittel ,werdesichdannandieLehrer
sucht der besondernNackzulegen
aufdenUnterrichtin derBuschenvnter¬
sprechenimhohenehren ,erledi¬
ihmunter einander einig zusein
damitsodiesehrvollihrenerhält¬
de E .glaubt denen demschienen
der ihr Reconsenszu deseitigfer
inbegriffinbesondernderLandsehr
InspektorBergerSchleichungseine
fet ,die ihmzumHagensbedingsge¬
von diesem eines demandern
gleicht ,da ihmimmerwareinen
neuefurlich machen ,ist duauch

dieKindernunverglichbleibenZeit
ihresVaters

LandesschusInspektorderRinger
Hauptan die letzte hinweisigam
die an ,denn in ansehen

ostenderMillionenstadt ,heute
in außgeschenWesen .Hiereinen

mächtigerVaterszueinerverhanden
Thun,einZeichendeserwartender
helichung .Er gerechtwarendassie
Regen zu der Gement man
es als einSchöpfungdesbishofes
betrar von PassenGranders
des sehr zwecku Ersprichtdann

deWirkungdesschonenschutzenzuauf
die so ausholischeBildungdes
konnte.Ersagtdembeidafürherzlichste
Danku .verehrt ,er habeausdem
wurdeeinerschulderzufälligge¬hort ,alßindieletztenTagenvonuns
andernunser der Kinderper
Schule,welcheSchatzzuweisungvorge¬
nommenwurde,gesprochenwerdenals
vondemschonenfast vonjenen
Warten,diedergenzudenKindernge¬
sprechenhat ,denlehrenmachtdie
gel zu sein ende leichen vonihm
wan darin auch wenden habe
lese ,serlich Menschfur seinaus
durchgetracht,auchderLandeschecession
schlußmiteinemWunschdurchdaß
gedachtendieSchule.

Es sprechen dan nochbeide
despectorHaterial ,dieansofort
wortlichüberdie ErwähnenderAlt¬

waren heute seit 14b
dann die mansolches
Barte endlich vorher sofortdurch
gute Platter dessen werdenbe¬

wesen das zusend saurar nam
Schultenzudenckenist ,beidesersehen
seine darmere andre Er¬
betrat ,darumsprechennkeine
Tochterleindasdelichenmitstarker

Wirkungin prächtigenun
ein frieden abrecht derbur¬

meister einen Genußfuhrkleinen
bietunge der dennnoch

malsdes Wortergriff er dashabe
aussehenderKinde ,dieanselbstdie
kontenin schönenKleiderassion
warte )daruberhieherverstorben
Eltern ,danngedachteer alsVaters
ausschloßmiteinemdie Jahrsich
ausdenHerrscher,indesdecon¬
tiam partisan attestirenten

DieAblegungderVolksge¬

in bittendenAbschlußdersonenfeier
de furermeister war beimkommen
gehenGegenstandlebhaftesteractionen

nachderEinweihungsfeierselten
langeburger ,die Festgabeder
rundung eine allengestammen
u angesehenen Althofer
facti zurzumBesuchihresbewohnen
besichtigteviel lethalerzueret

die Herr
du garte VerwiderFamille ,
diesichin nachterLohndesSchuhebe¬

findet .
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Leichenbegängnis.Gestern( Doct.Tag
fandin derPfarrkirchezuS .Josefobder
Langrube ,dasLeichenbegängnisderim
Alter von53JahrenverstorbenenFrau
JeanetteWilfer ,GattindesProkuristen
HeinrichWilfertundMutterdesArchitekten
FranzWilfertstatt .DieVerstorbenewar
eineDame,diesichdurchselteneEigen¬
schaftendesGeistesunddesHerzensauszeich¬
nete .VonihrerBeliebtheitlegtedieüber¬
aus großeBeteiligungweiterKreisean¬
LeichenbegängnisseberedterZeugnisab .Der
WienerSängerbund ,demder Gatteund
die Sohnder VerstorbenenalsLeitungs¬
Mitgliederangehören,warin derKirche
vollzählig erschienen ,undsangdaselbst
unterLeitungseinesThormeistersLaste
mitausgezeichneterWirkungTitl ' s

Grablied .
WienerStadtrat .

Sitzungam20 .Oktober.
Vorsitzenderu .B .Hierhammer.
MkBannlegt das Projektdes

LandesausschussesfürdieRegulierungdes
Schwechalbachesin derGemeindeAlbernvor¬
undbeantragt die Erklärungabzugeben,
daßdie GemeindeWienmitdemProjekte
einverstandenist ,unddie zurRegulierung
notwendigenreihen ,soweitsie derGe¬
meineWienoder demVersorgungsfonde
gehören,abzutretenbereitist .Aug. )

M.BuschbringtzurKentnis ,daß
zufolgeGemeinderatsbeschlussesvom1 .Juni
1902seinerzeitzweiStraßenzügegeschaffen
werdensollen ,welcheden2 .und12 .Bezirk

zuverbindenhätten .NachdemdieseStraßen¬
zugeTeiledesWeidlingerFriedhofesberich¬
ren ,sindVerfügungennotwendig,welche
belegungdervondiesenStraßen¬

1 x

zu wärtigenTeile des deshindan
haltenunddieSchaffungeineseinsprechen
denÜbergangsstadiumsbezwecken .Denn,
nachsoll dieWiederbelegungderbetroffenen
Grabernichtzugelassen ,unddienachträg¬
liche Wiedererwerbungderverhaltenen
Graber ,durchdie vormalsBenützungsbe-¬
rechtigtenoderihreRechtsnachfolger,nur
gegenausdrücklicheErklärungderPar¬
bei bewilligtwerden ,imFalleder
DurchführungderStraßenzügeüberVerlan¬
genderGemeindeaufdasBenützungsrecht
zuverzichten .DenParteiensei bis aufWei¬
teres zugestalten ,derartigedurchdiepro¬
jektierten Straßen ,wegfallendeGräben
selbst nachVerfalldesBenützungsrechtes
desGrabesauszuschmücken.DiesenAnträ¬
genwurdezugestimmt .DieStraßennoch¬
führungdürftekauminnerhalbdernach¬
sten 10Jahreerfolgen .

M .Rissamebeantragt ,wegenVerpach¬
lungdesBetriebesdesstädtischenEislauf¬
platzes in der Gartenanlageaufdem
Laubeplatzim10 .Bezirkeineöffentliche
Offertverhandlungauszuschreiben .Fürdie
elektrischeBeleuchtungseien500Kronenzu

bewilligen .( Aug. )
DasvomK .RainvorgelegteProjektfür

die Umlegung ,bezw .Neulegungeines105
millimetrigenRohestrangesderHochzuellen¬
lung in der neu entstehendenVerlängerung
der AlbertgasseimBezirkwirdmiteinem
Kostenerfordernissevon8000genehmigt.

NacheinemBerichtedesM.Straßewieder
denbeimSchulbaue ,20 .BezirkLeipziger
BeschäftigtendieüblichenGleichengelder

bewilligt .
Schuleinweisung.Heutefandinfeierlicher

ReisedieEinweihungderneuenVolksschule
im2 .BezirkVereinsgassediedritteindie¬
ser Wocheder BaudesneuenHauses
wurdebeschlossen ,umderseitdemJahre188
in demHause2 .Bezirkmanengasse83
eingemieteten ,inbeschränktenundnichtent¬

henden Räumenuntergebrachten¬
schule ein zweckentsprechendesneues
Heimzuschossen ,welchesdenmodernen
baulichenundschulygienischenAnforderun¬
genRechnungtragt .DasGebäude,dessen
PassenfasserimpothischenStiledurchgebildet
ist ,bestehtauseinemdoppeltraktemit3
Stockwerken ,undenthält ,12Lehrzimmer,
einenTurnsaal ,eineKanzlei ,3Jahrmitte¬
zimmeru .In der Anlagedes Objektesist
Bedachtgenommen,aufdenseinerzeitigen
Zubaueiner weiteren Schine imrückwart
genTeilederRealität .Dergröße .Hofraum
ist als Sommerturresp .Spielplatzausg.
führtundgartnerischausgestaltet .Gemein¬
schaftlichmitdemSchulbau,jedochvorläufig
vondemselbenräumlichvollkommengetrennt
wurdedas neuestädtischeVolksbad ,ausge¬
führt ,welchesin seinerAnlageleiteine
eventuelleVerbindungmitdemSchulzens
undsamtdieMöglichkeitderzeitweisen
Verwendungals Schulbadgestattet .Die
GesamtbaukostendesneuenSchulhauses
beziffernsich ohneGrunderwerkaufund
220000kronen .

diekirchlicheWeiseihmPfarrerSchnablunterAssistenzderPfarrgeistlichkeitvor.Der
Feierwohntenbei m .Dr .Leger ,Lan¬
desschulinspektorDr .Rieger ,die k .Benda
Elbogen ,Gottbauer ,selbig ,oh ,Kleben¬
derMayeru .Oppenberger,Bezirksschul¬
inspektorSchwale ,dieObermagistratsräte
AppelundDr .Solarek ,Stadtbaudirektor
OberbauratBerger ,dieMagistratsräteMit¬
FormundNavon ,die Magistratssehre¬
are ArztundDr .Schenk ,Magistratskom¬
missärDr .Klaus ,BanalRaubfleisch,Bau¬
InspektorWeimola ,IngenenFäckelStadt¬
gartendirektorHybler ,BezirksleiterPolizei,
rat Renda,KommerzialratGabler ,Bildhauer
Pangl ,dieOrtsgruppeLeopolosterdesChrist¬
lichenWienerFrauenbundesmitderVor¬
sitzendenFrauJunghofer ,Oberlehrer
Hipfinger ,mitdemFehrkörperundden

Schulindern .



aufderkirchlichenZornowder
siezuebrigenPfarrerSchwefel,in
geschegeschmuckenzugesantnunsich
Maße,zuderinschalterunterder
WieihresWelchesSchubertsdenthe
Mathein vollendetursonispatrui¬
NachdemLandesohnlichernachden
politische er ,da einoperis
mitgleicherVollendunggesungenhatte.
hielt Pfarrer Schnelleineergreifende
Ansprachein aberer Freudeu .freude
habest auf herausschulegleich
sagenauf deßenHaus¬

tenBungerdanktzuerstdieGeist¬
lichkeitfürdieVernehmenderkirchlicheZeich¬
erorteteHerrendie Grund ,warumer¬
die alle ,eine Zeitlangaufgegebene
Soll die kirchlichen Schleichwer¬
derangesuchthabe ,bottedenschonung
anderRinder,obdererzählicheWirkung

desVnterrichtesin Gefangehervor ,bit¬
die Lehrenschaftmit nachaufden
Vnterrichtin derdeutschenSprachen,Ihren
lesenu .Rechnenzusehen,sprachseineBe¬
friedigungaus ,überdasschonHaus
schloßmiteinemApellandieKüche
in schalefacti flustig folgsamge¬

ein .
Landschafterde Lagerhabe

haer ,als diesertheilender4taseider
in zwanzigJahrhundertin derRe¬
vorstadt seinem zornzugefer¬
verwarteauf das localhistorischeMoment

hiranderStelledesallenStadtgutes,daß
wasderdeGemeindesitzengebracht
ebendenStadt sich erhebt ,ein
anstaltferdezugut .Erbetontedann

dieVerbrennungprothenTheileinvollsten,
er dasgeistigeGesundheitlichedie
dehnunggelegt ,wonachderWirthdie
vorderer Zeit nocherrichtig an¬
ihres de Verehlichenbedeutend
ahngerichtwürdeErdanckdazu

regnet u .herzlich fürdie

1

preßigenfurdiegleichethetlichneh¬
auchaufdieKinderzuratengeeignetsei ,
ichverweistaufdiehoheBedeutungderKauf¬

in bekant .Erschloß undden
Wünsche,es mögeausdieseRossel
vonJugendheraufluchen ,erfüllt
von keit ferde vnterstadt fürdas
lat schonkan ,erfalle wollverehen
fürdiehöchstenguter ,furGott ,Kaiser
undVaterland

Essprechendannbeidespeichetten
Schmal ,u .der Paarendenschul¬
habenAplatindenloster derzu
da gerichtig denen schegebeht
derVerdienste,dasichhalbals
Caverit neuen Bart in der
separatoria desselben erwarten
vndt kann die Gott desPfarrers
debegangenuberdenfreudever¬
Schuban ,PfarrerSchnabelhabesich

großeVordenerworben ,weilsein
wertigkeitdahingeht ,imfriedlichenzu

sammengehenfür dasbestderschuleein
zutreten missionder Fehrseiner¬
zehlichaufdieKinderzuwißen,alß
dieMenschensichnichtgezehlighaben

versehen ausconfessionellen
nationalenoderpolitischeGründe
ten zu lehren ,daßdienachtete
eines die hervorragendenerhalten
Missionder Warheitsei .Erschrift
michderverlichung ,daßdieTobeschalbe
hörtinihrembeschribenenWirkungstra¬
derihrdurchdiecogislativengelten

nochnunmehrerlangtwird
alles anstiftenwerden ,umeswohl
ZeitderSchulezufördern.

kamen der Beidespottung
de wol als Reichs spricht kaum

tritt vorsehegetan ,worauf
des Oppenburgauf großedefan¬
vers ,welchedie Gemeinfürdie
schen Cap .179200000

13071000 mal

dieKindertenzuReligionzuhalten,
verreistaufderheutigeWoche,die
GegensatzzuvergangenenTagen,daderKinderin derThuedesZehende
H .Krugesverbeten gewesensei ,u .

danktMagistratundStadtbau¬
fe desschöneHausschließtmitdem
beiWerthefürdasgeschendes
neuen Schiffess .

DieschülernAlhiebrachte
tis darauseinpatriotischesist
gedicht ordnungsvollu .vorauf
serfuhre ,Hochfragenamensbe¬
herigendes Gottesgetreuer
Pflichterfüllungablesen .

den länger an danden
MutternderSchulmädchen,dassiedieKinde
sothungeschmidtzuthunsondern,sozu
verhängendefernerbeiträgen ,uwort
danndie Notwendetdeszusamen
actorsvonSchuleHaus .Aberfließt
aus einempatris soll andie
kunde u .mit einemdermaligen
nachaufdenKaiser,beidefestverhand¬
einstürmischenWiderholtfindet .

vndderbezeigenderVolksumfor¬
dendasschulfenihrenbeschluß.
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fürObdachlose.Am3 .Quartall .J .nur
Last ,

gasse4 und623. 512Männer,19Knaben,
5133Frauenund4186Kinderbeherbergt
undmit62502PortionenSuppen ,64689.
PortionenBrotund1212PortionenMilch

beköstigt.

BaumgartenerKirchenbauverein.Während
derletztenLandtagssitzungwurdenin
SprechzimmerdieZentralausschuß-Mitglieder
desKaiserJubiläums-Kirchenbauvereines
S .Annain BaumgartenvomBürger¬
meisterDr .LungerempfangenStadtrat
JatzkasprachdemBürgermeisterfürdasWohl¬
wollen,unddaswarmeInteresse,welchesder¬
selbedemVereinestetsentgegengebracht,beson¬
dersaberdafür ,daßer denBemühungen
desBürgermeistersgelungenist ,gleichzei¬
tig mit demmanderLeingruben¬
Kircheauchmindestens100000.
BauderneuenKircheimBaumgartenzu
in den Dank u .Hiedurch
seidiesebrennendeKirchenbaufrageinei¬

nerüberalles Erwartenschnellenund
günstigenWeisederLösungzugeführtwor¬
den .ZumSchlussebatderRednerdenBürger¬
meister ,dasEhrenpräsidiumdesVereines
zuübernehmen.DerBürgererklärtesich
hiezusehrgernebereitu .betonte,daßer
auseigenemAugenscheinsehrgutwisse
wiedringendnotwendigderBaueines
würdigenu .geräumigenGotteshausesim
Bezirksteil,Baumgartenist ,daßerdieBestra¬
bungendesKirchenbauvereinesganzu .voll
anerkenne,u .dieserauchfernerhinnoch
bestenKräftenunterstützenwerde.

derVereinzurPflegederkörperlichen
Erziehungunvernahm,amletztenMittwoch

19 .
nachmittagsbeiherrlichemVetter,men
SchülerausflugaufdenLeopoldu .Kahlen
berg ,anwelchemsichüber130Kinder
des12 .Bezirkesbeteiligten.DieimHau¬
genFrühlingundSommervomVereine
durchgeführten35Ausflügeweiseneine
Gesamtheilnehmerzahlvonweitüber3000.
Schülerauffast6000Kinderhabensichin
denSommermonatenauf denim12 .Bez .
demgenanntenVereinezurVerfügungstehen,
denSpielplätzeneingefunden,umanden
untergewissenhafterAufsichtstehendenJugend.
spielenheitzunehmen.FürdierauheJahres.
Zeitwurdenbereitsheuerwieder70Schuh¬
anweisungenan armeSchülerausgege¬
ben .DerVereinnimmtdankendnichtmehr
in VerwendungstehendeSchlittschuhean ,welche
beimSchuldiener,derSchule12 .Bez.Rosasgasse
abgegebenwerdenmögen .DerSitz desVer¬
eineszurPflegederkörperlichenErziehung
ist12 .bez .Hauptstraße4Jahresbeitrag2x
fürMitglieder

BeteilungvonarmenKindern.Wirwerden
umAufnahmenachstehendeZeilenersucht.
DiePrivatvereineu .Tischgesellschaften ,welche
armeKindermitSchuhenu .Kleidernbe¬
teilen ,mögennurdenjenigenKindernet¬
nesgeben ,welcheeinenvomKlassenlehrer
unterfertigtenundvomSchulleitermitder
Schulsampilieversehenen,Nachweisbringen
Nursokannteilweiseverhindertwerden,
daßKindervonverschiedenenSeitenbe¬
teilt werdenunddaheroftwirklichArme
ganz leer ausgehen .

AusdemRathause.DerGemeinderathält
in derkommendenWocheamFreitagden
27 .d .EinUhrnachmittagseineöffentliche
SitzungabaufderTagesordnungstehtbis
jetzt als einzigesStückdieBewilligung
derKostenfürdiemaschinelleu .sächtige
innereEinrichtunganläßlichderComi¬
lerungder Bierhauses( 525000 )u .

Ad Aber auch

fürdieAnschaffungvonGebinden(460000)
DasReferatwurdegesternvomBürger¬

meister behufsVorlageeinesMotiven¬
berichtesfür die nächsteSitzungver¬
tagt .DerStadtrathalt amMittwoch,
er und Freitag 10 Uhrvor¬
tage Sitzungenab .AmDonnerstag
den26 .d .9Uhrvormittagsfindetdiefeier,
licheEinweisungderneuerbautenstädti¬
schenVolksschulefürKnabenu .Mädchen
3 .Bez.Dietrichgasse44Sachvergasse12statt¬

Beetschen Karl Gasservon
HernalshatseinMandelzurückgelegt.Die
Neuwahlfindet am26 .d .zur Uhrnach¬
mittagsimGemeindehauseEllerleinplatz14
statt .BehufsSicherstellungderGoldenen
Kettefür den3 .Vizebürgermeisterfand
heute mittags imBureaudesMagi¬
stratsrates ,Dr .Spätheinebeschränkte
Offertverhandlungstatt .Esliesenfünf
Offerteein .DasbilligsteAngebotstellten
RogelundFischmeister,welche4000R.
verlangen .HeinrichEdersowieFranz
Mayerc .K .Honeggerofferiertenjezu
demBetragevon4400M ,V .Mayers
SöhnezudemBetragevon5160Mund
FranzGelderzudemBetragvon
5460kronen .

Bezirksratssitzung.DieBezeitsvertretung
InnereStadthältam25 .J .fünfUhrnachmit¬
tagsimSitzungssaaledesaltenRathauses
eineöffentlicheSitzungab .DerZugangzuder
fürdasPublikumoffenstehendenGallerieerfolgt

aber liege .



bener Recht nach
Abendwache am 2 .Oct .10 .

R .E .

wirthen gesicht ,dieUr¬
unserer heutigen Aufgabe
enthalteneNotiz ,ausdem
Rathausegefelligtfolgender
zeigten Willen zuwollen .

milderen Abend
verschieder we¬

meinen den einige in¬
de Nachhero hoch
stedterstFreitagden2Nov.a .g.
statt der Warheit

IchdenderWortlautder
aufgegebenenNotiz
verkaufen

gebrachte
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Bezirksverleitungleidsdorf.AmMitt¬
wochden25 .d .zweiUhrnachmittagsEin¬
deteineSitzungderBezirksvertretungdes
21 .Bezirkesstatt .AufderTagesordnung
derselbenstehtu .a .dieNeuwahlderAr¬

mentalefür den21 .Bezirk

DasneuestädtischeVolksbad,im2 .Bezirk
Vereinsasse31wurdebereitsderBenützung

übergeben.IndiesemmitgroßemConsort
ausgestattetenBadeist dieVerlaggetrof¬
fen ,daßin denAbteilungenfürFrauen
und Mädchendie Auskleidekabinenvon
einandervöllig getrenntsind ,undmit
je 2 Brausen( warmesundkaltesWasser
versehensind .

Todestall.Gesternwurdendiesterblichen
ÜberrestedesamFreitagverstorbenen
RechtskonsulentenundVorstandesdesRechts¬
bureausder österreichischenVordebahn
OpektorRudolfu .PflichtenfeldzuGrabe
getragen.Pflichtengeld,warinKirchdorfin
Oberösterreichgeboren,standim62 .Lebens¬
jahreundwarseit 1873in Dienstender
Vordestbahn .DieEinsegnungfandinder
WährigerPfarrkirchestatt .DerLeichenfeier
wohntenbeiSektionschefZehener,Zentral¬
spektorLamm,FinanzratDr .Bausen,
wein ,RegierungsratDr .Glosse ,zahl ,
reicheBrandederösterreichischenVord¬
achtbahnetc .

Hoch-undDeutschmeisterMilitär-Vetera¬
nen- Verein .Beideram22 .d .inder
VolkshaltedeseinenRathausesstattgehabten
außerordentlichenGeneralversammlung,welche
vonSeitederMitgliederäußerstzahlreich

besuchtwar ,wurdennachstehendeHerren

16

mit manchein derPräsidium
gewählt :zumVorstandderlangjährige
Vorstand-StellvertreterKarl ,Knechtl
zumerstenVorstand-StellvertreterLorenz
Seimann,zumzweitenAntonStockinger
zumdrittenFranzSchatzundzumzwei¬

ten RevisorJosefDvorak,

DieGesundheitsverhältnisseWiens.Inderam
letztenSamstagabgehaltenenSitzungder
städtischenAmts -undAnstaltsärztewurde
vomStadtphysikusDr .SpongottderHaupt¬
rapportfürdenMonatSeptemberl .J .er¬

stattet .DerKrankenstandsowohlwiedie
SterblichkeitwarenimBerichtmonatehöher
als in dementsprechendenMonateder
Vorjahre ,da insbesonderedieKrankheiten
der VerdauungsorganeimSäuglingsalter¬
offenbarunterdemEinflussederanhalten¬
denWärmeundTrockenheitstarkver¬
breitetwaren .IndiearmennerstlicheBe¬
Behandlungsind8033Fällegegen8773
im Vormonateund 7702imSeptember
desVorjahreszugewachsen.Auchdieent¬
zündlichenKrankheitenderVerdauungsor¬
ganeentfielen1702Fälle ,aufjeneder¬
Ahnungsorgane ,1448 ,aufLungenüberkulose
undSophulose486fälle .Indenstädtischen
Humanitätsanstaltenherrschtenziemlichgin,
stigeGesundheitsverhältnisse.InderVerblich¬
keitist zwareineBesserunggegenden
Vormanet,dagegeneineziemlicheErhöhung
imVergleichezudenVorjahreneingetreten
EsstarbenimBerichtmonate,2722Personen
gegen3119imVormonateu .gegen2196
imSeptemberdesVorjahres .Ander
VerblichkeitwardasmännlicheGeschlecht
mit 5033 ,das weiblichemit 4967Ver¬
zeit beteiligt .DieZahlderAnzeigenüber
Insektionsfälle,warebenfallsrelativhoch,
indem1448Fällegegen961imSeptember
desVorjahresgemeldetwurden .Vonden
einzelnenKrankheitenworderRech¬

hustenin497Fällenstarkverbreitet.Her¬
nerentfielenaufSchach215hälte ,Dips¬

riis und 317 Au¬
74(darunter ,12ortsfremdeFälle ,Roth¬
lauf119 ,Masern106Vorzellen77Fälle
ImBerichtonalewurden19gerichtliche

und7tsanitätspolizeilicheObduktionen
vorgenommen .

dereinerisierteKönigl.bayrischeHof¬
operangerJosefNegharthatseinen
Gesangsunterricht,wiederaufgenommen.

Fol .LolaJohanhatin Triest ,Gros¬
Sinneu .sola imWassenAbenteuer,

Klasse ,Be¬
der Martingemeinsammit Teileu .
StraßmagermitgroßemErfolgepassiert.

Umgütige Aufnahmedieserbeiden
Motizen,welcheeinenBeamtenderstädti¬
chenGaswerke,bezw.dessenTochterbetreffen

R .Eigt.bittethöflichst
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FeuerwehrAusstellungWien1906 .Aufdem
GebietedesFeuerlöschwesenssind ,durchdie
rapideEntwicklungder TechnikundIn¬
dustrie ,derartigeFortschritteVerbesserungen
undErfindungengemachtworden ,daßdie
Kenntnißdieservielseitigenundwort¬
vollenHilfsmittelimallgemeinenöffent¬
lichenInteressegelegenist .In derÜberzeu¬
gung ,daßdieVorführungdieserNeuerun¬
genfür die HebungdesFeuerschutzesvon
großemEinflusseseinwird ,hat sichdas
unter demProtektorate desErzherzogs
FranzFerdinandstehendeKomiterfürden
in Wienim September1906stattfindenden
8 .österreichischenFeuermehrtagentschlossen
gleichzeitigeineFeuermehrAusstellung
zuveranstalten .DasEhren-Präsidium
habenStatthalterGrafKielmansegg,Land,
marschall.Schmolku .BürgermeisterDr.
Lueger ,übernommen.DiegeplanteAn¬
stellungsoll nichtnurdenFabrikanten
Gelegenheitbieten ,vomjeweiligenStande
der Produktionden weitestenKreisen
Kenntniszugeben ,sondernauchdieVer¬
treter der Feuermehrenderverschiedenen
Reichslandenin engereFühlungzueinan¬
der zu bringenu .denselbenGelegenheit
zubieten ,die StadtWiennäherkennen
zuhonen .DasKomitehofft ,daßdie
Feuermehr-VereineundLandesverbände
dieFabrikanten,Industrielle ,u .Interessen

denalle LänderdesReicheszufriedt¬
chenVerbewerbezusammentreten.
unddie Ausstellunginsbesonderedurch
VorführunggeeigneterObjektealkräf¬
lig fördernwerden .Auskünfteerteilt
FeuermehrKommandant,MüllerinWien¬
dasZentralkomitefürdenS .österrei¬
chischenFeuerwehrtagden1906hielt
gesternnachmittagsunterdemVorsitze
desRoman-StellvertretersStadtrates

Gottbauer ,eineSitzungab ,inwelcher
zumObmannedesFestkomitesGemeinde
rat Dr .KlotzbergundzumObmann
des Verkehrs-Komites,der Direktorder
städtischenStraßenbahnen ,LudwigSpang
ler gewähltwurden .

GeburtstagdesBürgermeisters.Bürger
meisterDr .Burger ,feierteheuteseinen61.
Geburtstag.AusdiesemAnlassestelltensich
schonfrühmorgensmündlichu .schriftlich
zahlreicheGratulantenimRathhauseein.
Im Laufe des Vormittagsüberbrachte
eineDeputationder städtischenBeamten
unter der FührungdesMagistratsdirek¬
tors Dr .Weiskircher bestehend ausden
ObermagistratsratenDr .Sedlarek ,Rossel
undAppel ,ferner demStadtbaudirektor
OberbauratBerger ,demOberstadtbuchhalter
GangunddenDirektorenderstädtischen
UnternehmungenVerwaltungsdirektorRoß¬
ner vondenGaswirken ,DirektorSauer
vondenElektrizitätswerkenundDirektor
Spängler,vondenStraßenbahnen,demBür¬
germeisterdieGlückwünschederstädtischen
Beamtenschaftu .dieVersicherungihrerErge¬
benheitundTreue ,NamensderPräsidial
beamtengratuliertenPräsidialvorstand
Obermagistratsrat,AppelundKanzleidirektor
FranzJosefMayer.

EinneuesSchulhaus.AmDonnerstagden
26 .d .wirddasneueSchulgebäude3 .Bezirk
Dietrichgasse,Lechnergassefeierlicheingeweiht.
welchesnichtbloßdurchseineSchönheitu .
Größesichauszeichnet ,dessenEinrichtung
aucheinige bemerkenswerteNeuerungen
aufweist .DasGebäudeumfaßtzwei¬
dreistöckigeGassentrakte,welchelangs
beider GassenfrontenVorgartenbesi¬
genundeinenebenerdigenHoftrakt .

DieSchule ,jedeenthält16Lehrzimmer
für KnebenundMädchen ,zueinen
unsaat ,u .die notwendigenNeben¬

räume ,sowieje einenWarterauen.
LetztererdientdemZwecke,daßdieSchul¬
Kinder ,die meistmitdenarbeitenden
ElterndasHausfrühzeitigverlassen ,in
demVetterausgesetztundsichselbstüber¬
lassensind ,bevorderUnterrichtbeginnt.
Die beiden Turnaleschließenaneinander
u .sinddurcheinebeweglicheWandge¬
trennt ,so daßdurchderenEntfernung
ein großerSaalgebildetwird ,derals
Gestraumbenütztwerdenkann .Jeder
consaalhat einenseparatenAusgang
in denHof ,der alsSonzerturplatz
hergerichtetu .miteinerTer-Asphalt¬
Kompositionbelegtist .DabeideGassen,
traktevollständigunterkellertsind ,erge¬
bensichnochvieledisponiblelechteKeller¬
raum ,welchein ZukunftfürSchülerwerk
stätten ,Schulbäderetc .Verwendungfinden
können.DasSchulhausist denneuestenHygi¬
enischenAnforderungenentsprechendherge¬
stellt .SämtlicheKantenundEckenwur¬
denabgeründet .DieFußbodenerhielten
gegendieWandrundeAnschlüsseausHolz¬
steinmasse ,samtWandsockeln ,umdasAb¬
stoßender Mauerzu verhüten .DieBe¬
leuchtungdesHauseserfolgtelektrisch,
die BeheizungdurcheineNiederdruck¬
dampfheizung .ÜberAnregungdes
österr .Ingenieur -u .Architektenvereines
wurdenSchalldichtigkeitsversucheanver¬
schiedenenDeckenuntergebracht .In
demneuenGebäudeist eineUnbenolks¬
schulemitdemEingangein derDietrich¬
gasseNo44undeineMädchenvolksschule
mitdemEingangein derLechnerstraßesi¬
12untergebracht.DieBaukosteneinschließ¬
lichEinrichtungbelaufensichaufund
920000Kronen .DerBaugrundhatein

Ausmaßvon 2524 m und wurdeum
120000Kronenangekauft .
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Auszeichnung .DerGemeinderathatin
seinerletzten vertraulichenSitzungnach
einemBerichtedesM .Tomola ,demMagi¬
strate JosefKammerlinginAnerkennung
seinerlangjährigenvorzüglichenDienst¬
leistung ,insbesondereals Leiter ,dermagi¬
stralischenBezirksamterfürden9 .und6 .Be¬
zirkdiegroßegoldeneSalvator-Medaille

verliehen .

Dr.KarlBürger-Stiftung.Anläßlichdes60
GeburtstagesdesBürgermeisters( 24 .Oktober
1904 )wurdebekanntlichdieDr .Kerl ,Bürger¬
StiftunginsLebengerufen.DasAmtsblatt
derStadtWienveröffentlichtnunzumeisten
MatefolgendeKundmachung:ImLaufeeines
jedenJahresgelangendieverfügbarenIn¬
teressenderDr .Kerl ,Bürger-Stiftung,deren
Sammkapital390100Kronenbeträgt ,zurVer¬
leihung.AnspruchaufdieseStiftunghaben
hilfsbedürftigechristlicheWienerKleinge¬
werbetreibende,welcheihr Gewerbenoch
betreiben ,fernerhilfsbedürftigeArbeiter
solcherGewerbetreibender,endlichWitwen
und unmüdigeWaisenderGenannten
DasVerleihungsrechtstehtaufLebenszeit
demBürgermeisterDr .KarlBürgerzuihm
ist esauchüberlassen,dieHöhederden
einzelnenBewerbernzuzuwendetenBetra¬
ge nachMaßgabedernachgewiesenen
Verhältnissezubestimmen.DieAuszahlung
derBetrageist aneinenbestimmtenTag
nichtgebundenunderfolgtdieZuwendung
derStiftungnachMaßgabedesStiftungser¬
trägnisses,sooftstiftbrieflichgeeignete
Bemerkervorhandensind .Bewerberum
dieseStiftunghabenihrenGesuchendenTauf¬
schein,eventuelldenTrauschen,u .dieTauf
zettelderKinder,fernerdenHeimatschen,
denverbeschein ,oderdasKonzessionser¬

ket ,letzteZahlungsauftragüberdie
allgemeineErwerbundEinkommensteuer
bezw.denNachweisdesArbeitsverhältnisses
endlichein legalesAmtszeugnis,Wil¬
wenundWaisenaber nochaußerdem
denTodenscheindesGatten,bezw.derEltern
beizulegen.Diein solcherWeisebelegten
GesuchekönnenjederzeitimEinreichungs¬
protokollederMagistrats-AbteilungIII
überreichtwerden .

OrganisationdesArmeninstitutisfürden21
Bezirke.DerStadtrathatinseinerheutigenSi¬
zungnacheinemBerichtedesM.Hofbe¬
schlossen ,mit1 .Jänner1906einArmen
institut im21 .BezirkmitdemSitzeim
Rathhause,derehemaligenGemeindeGlovids
dortzuerrichten .DasArmeninstitutistvor¬
läufigin 13DistrikteSektionen)einzurei¬
len ;aufdasGebietderehemaligenGe¬
meindenFlorisdorf unddeseinverleib¬
tenTeilesvonStrebersdorfhaben8Sektionen
auf die eiligen GemeindenGroß-Hedlers
dorf ,Leopoldau,Kagrau,Radlaumit
Hirschsteltenu .AspernmitLobanjeeine
Sektionzuentfehlen.AnFunktionärstellen
werdensystemisiert:dieStelleeinesObman¬
nes ,eineserstenundzweitenObmann¬
Stellvertreters ,einesSchriftführersu .eines
Schriftführer-StellvertretersfürdasArmen
institut ,fernerfürjedeSektiondieStelle
eines ObmannesundeinesObmannstell,
vertreters .Diesämtlichenperiodischen
UnterstützungenwerdendurchdieHaupt¬
Kassenabteilungausbezahltu .sieim
KassenlokaledesmagistratischenBezirksamtes
andie in Florisdorf ,Groß-Hedlersdorf
u .im einverleibten Teile vonGrebers ,
dorfwohnhaftenParteien ,danndiepro¬
dischUnterstütztenderehemaligenGemeinden
Leopoldau,KagrauStadlau-Chirschseltenu .
AspernimAmtslokaledesbetreffenden
Sektionsobmannes .Die Obmannerder
SektioneninLeop.dan ,RaprauStadtau¬

HirschstettenundApererhaltenAus¬
zahlungder momentanenUnterstützungen
Aushilfen )einenangemessenennachBe¬
dorfzuergänzendenVerlag.Solltein
einer dieser ehemaligenGemeinden
eineBezirksamtsoppositurerrichtetwerden
sohatanArme,dieimGebietederBe¬
treffendenSektionwohnhaftsind ,dieAu¬
zahlungderAushilfen,beiderKassenab¬
teilungderBezirksamtsuppositurzuer¬
folgen .AnArmedesübrigenGebietes
des21 .BezirkeswerdendieAushilfenim
KassenlostaledesmagistratischenBezirksam
desausbezahlt.

AutomobilefürZweckederStraßenbahnen
DerStadtrathatnacheinemBerichtedes
M.SchreinerdieAnschaffungeinesElektro¬
Automobil- Rustwagens( SystemLohner¬

Vorsche) ,einenBenzin-Automobils(Marke
Daier )geeignet für einenTurmwagen,
aufbau ,und endlich von 3Motorradern
verschiedenerSysteme,fürdenBetriebder
städtischenStraßenbahngenehmigt.Die
Kostenstellensichauf45080Kronenfür
Automobileundauf 5000Kfürdie

Ausrüstung .

DieEhrenkettefürdendrittenVize.
Bürgermeister.In derheutigenStadtrats,
sitzungberichteteVigebürgermeisterDr.
Porzer ,überdieVergebungderLieferun¬
derEhrenkette,fürdendrittenVigebur¬
germeister .DieLieferungwurdeder
besofferierendenFirmaRozetundTisch,
meisterzuerkannt .

VonderVientalwasserleitung .Inderheu¬
tigenSitzungdesStadtratesbrachteVie¬
BürgermeisterDr .PorzermehrereEnt¬
scheidungder . k .Bezirkshauptmann¬
schafthierzigUmgebungbetreffenddie
VientalwasserleitungzurKentnisu .zw.
betrifftdieNotevom26 .September. J.

nes rechtliche Veredlunger dasPer¬
jekt derCompagnedesEauxdeDienne
fürdieRekonstruktionderTunnelschieberu .
einerNutzmauer,beimTullnerbacherSan¬
mehr ;dieNotevom29 .SeptemberdieEnt¬
scheidung,womitdieStatthaltereidenRe¬
kursderGesellschaftinSachenderBoden,
untersuchungfür einenzweitenHau¬
weiser ,sowiedesKautionsverfallesvon
1000Kronesabgewiesenhatu .dieNote
einzweiteNotevondemselbenDatumdie
Entscheidung,wonachdieStatthalterei ,dem
RekursederGesellschaftwegenEinlösung
derFreiherrv .LandenschonGrundstücke
zumBaudesUnter-MauerbachesRau¬
weiterskeineFolgegegebenhat .DieEnt¬
scheidungenwurdenzurKentnisgenommen.

Kreuzweihe.AmSamstagden28 .d .zehn
Uhrvormittagsfindet die Weisedesvonder
FlorisdorferGemeindeSparkassegeschende

ten FriedhofkreuzesimFlorisdorferFried¬
hof in Hammersdorfstatt .

WegenVerpachtungdesEislausplatzes
in derGartenanlageaufdemLaubeplatz
im10 .Bezirkaufdie Dauervonfünf
JahrenwirdvomMagistrate(AbteilungII . )
amFreitagden3 .Novemberelf Uhrvon
mittagseineöffentlicheschriftlicheOfferte
handlungabgehaltenwerden.DerEislauf¬
PlatzhateinAusmaßvon1100m .Daser
forderlicheWasserwirdvonderGemeindeun¬
entgeltlichbeigestellt .UmdenBetriebdes
Eislauschetzesauchin denAbendstunden
zuermöglichen,wirddieGemeindeaufihre
kosteneineelektrischeBeleuchtungdesPla¬

tzesmit5 Bogenlangeneinrichten.



SteuerRathansKorrespons
abenden gabe am25 .Oktober

R .Schl .
Krenzwecke beiden in Wien
in den befindlichen notkirche
nehmensich ihre VollmannJene
in Margarethensoll am16 .zum
anZwischenbruderam9 .Nov.
d .J .feierlicheinleichwerden.Zeit nachlagnahminZu¬
hebendenresentflandow
verlesungdiePfarrgeistlichkeit
vorkam ,die kirchliche Weise
daßzuvertragevor ,dasderschlossen¬
meister Alexander mehr
denenKirchezumgeschenkzu¬

machthat ,der furlichenwohnten
te Garten werde
Marschaft der Froboe
Sterbungfehler BauratGreis ,
ersteStadtHansSchneider
nachdessenkamendenKircheer¬
aut wird ,BaumeisterStagzu¬
als VertreterderhauführendenUnter¬
nehmung,beziehtvorstehensolle.
veter Koppensteiner mitdem
bezielten Lohner fangund
Maydirectorschaffen ,verlohren
Senora ,Zimmermeisterdesport
tet .NachderkirchlichenZernom¬
halt GeneraliterderMarschalleineAnsprache,inwelchererdieBeken¬
tungdesKrugesdarlegte ,demWunsche

Ausdinget ,es mögedes nempotes
handein HausSegenswerdenfür
dievolkerungdarüberdenAchatten
demTaumeister ,demSpendedes

trungedenvertreterndeckte .Dar¬

nachwirdasKönigaufdenzuver¬
gebrachtunddesbefestigt .Dazu
samtdenKrugehat eineHöhen
zu sehr gefällige for¬
nun ,daßKirchengebruckselbstist
ein bei aller Einfachheitgethan
sollen kan ,der ein einziges
gewettesKirchenschaftmitei¬
nemnutzbarenfleheninhalt
von 600 Menthalt .



WienerRathausArrespondenz
Pet .21361 .NeuesRathaus.

herausu .verant .RedakteurReg.
13 .Jahrin Donnerstag .26 .Oct .1905.

WienerStadtrat.
Sitzungam26 .Oktober.
VorsitzendeV .H .Dr .Pergerundhiersammer

M.SchneiderbeantragtdasAnerbieten
derDonauRegulierungs-Commission,denzur
DurchführungderHandelskassezwischender
Nordwebahnbrückeundder Übersetzungder
darauferbahrerforderlichenGrundeinzulösen,
undderGemeindezuübergeben,zurKennt¬
niszunehmenu .dieVerpflichtungzuüber¬
nehmendiesesStraßenstückin einerLange
von270Meterauszubauen,demöffentli¬
chenVerkehrzuübergeben,undzuerhalten.
Essei jedochzubedingen ,daßdieGrä¬
cheimrichtigenVeranübergebenwerden
müsse .Aug.

NacheinemBerichtedesM.Straßenwir
dieAnbringungeinerUhrnochtransparen,
eifferblattundSchlagwerkanderNo¬
Kircheim20 .BezirkausGemeindemitteln
unterWahrungdesEigentums-undVer¬
fügungsrechtesgenehmigt.

NacheinemBerichtedesM.Wessel,wird
DieSchadloshaltungfürdenzurStrafeab¬
getretendenGrundbeiderRealitätMaria
hilf Wolgasse30imAusmaßevon5144
adratetermit40KronengerGnaden

terfestgesetzt.
DasDetailprojektfürdieNeuerstellung

einerBrückenwagenamHeuu .Strohmack
am14 .Bezirkwird ,miteinemKostenerfor¬
dernissevon6900Kronengenehmigt.

derSystemisierungzweiBrücken¬
meisterStellenanläßlichderErrichtungder
BrükenwagenamSachsenplatzam2 .
amNachmarkimBezirkwirdzuge¬

den
M.Schwederbeantragtfürdiefestliche

AusschmückungdesGebäudesderWiedener
Staats-Realschuleanläßlichderfeierdes
50jährigenBestandesdiesererschwänglich

städtischenMittelschule500Kronenzubewil¬
und die Bestellung voner¬
nen aus demstädtischenBesse¬
zugestatten .Aug.

DasProjektfürdieAmpfangungvon
BäumenaufdemWiedeneru .Marga¬
thenerGürtelinderStreckevomCanarien,
platzbiszurMatzteinsdorferstrafewird
miteinemKostenerfordernissevon13430
Kronegenehmigt.

NacheinemBerichtedesH.Dr .Braun
gelangendieInteressenderM.D .Golde¬
gerschenSistungpro1905zurVerteilung

EinKauffertaufstädtischeBaustellen
derehemaligenKugleralitätander
einfeldassim19 .Beiwirdwegenzu
geringenAnbotes( 35Kronener inab¬
gelehnt.

NacheinemBerichtedesM.Braun
werdenfür baulicheHerstellungenin
derstädtischenThermonischenAnstalt
imBezirk40kronenbewilligt .

M.Grafbeantragtanläßlicheines
speziellenFallesdenMagistratzuer¬
mächtigen ,in jenenFällen ,inwelchen
fürdieBeerdigungvoninNeuerenfeld
vordemInkrafttretendesStadtratsbeschlusse,
vom29 .März1891verstorbenenalsGrab¬
stellgebührfürdieErwerbungeinesei¬
genenGrabesin keinerFriedhofe
dieGebührfürNichtzugewieseneeinge¬
zahltwordenwar ,alsRenovationsgebür¬
bloßdieGebührfürzugewieseneeinzu¬
geben .Aug.

derselbeStadtratberichtetüberdieFest¬
setzungderGrenzlinderRealitätdes
ErzherzogseinerE .F .99gegenden
benachbartenstädtischenGrundJ .337in
Ottering.DieReferentenantragewerden
genehmigt .

inSchadloshaltungfürdenzurStrasseabzu¬
tretendenGrundbeiderRealitätOtterung
Bachgasse34imAusmaßevon1748wird
mitKronenperinfestgesetzt

NocheinemBerichtedesBuschwerden

erdieAusgestaltungdesPlatensander
SowaldgasseundBreitenfurterstrafeam12.
Bezirk6000Kronenbewilligt.

Post ,beantragtdie Aufhebungge¬
nerBeschlussedesGemeindeu .Stadtrates
somitdieunentgeltlicheAbtretungvon
Vorgartengründenverlangtwurde .Aug.

M.Losenoble,beantragtdieleichweise
nen

andask .u .k .Obersthofmeisteramtbesuch
provisorischerelektrischerBeleuchtung
desSchönbrunnerSchloßplatzesanlaß.
lich der AnwesenheitdesKönigsvon
Spanienin Wien .Aug.

Schwechung.ImüberdasfehlicherWeise
werdeheutedasSchulgebäudefürdieeine
Doppelpolster,DietrichgasseNachgasse

13 .die Sche¬
gebäudegehörtzu denadlichenund
schönstenSchulbauten,diedieGemeindeWien¬
imletztenJahreerrichtethat .Alsbeson¬
dersdankenswerteNeuerungbesitzt ,das
Gebäudewirsehrhübschausgestattet
Warteraum,inwelchendieKinder,welche
vorBeginndesUnterrichtesimSchulhause
erscheinen,ihreZeitbiszumUnterrichtsbe¬
gennverbringenkönnen,diebeiden
turnalesindindiesemGebäudeineiner
fluchtnebeneinandererrichtetundnur
durcheinesinnreichkonstriert ,bewegliche
Wandgetrennt ,in dieheutigeEinweihung
feierkonntenalsonachEntfernungdieser
ScheiderhandbeideTurnalebenütztwerden
wodurcheinmächtigerin seinerArtein¬
zigschönerRestantentstand .DieKirchliche
hinweihungnahmderPfarrervonErberg
JakobGrobevorzurheutigenFeuerhalten

sicheingefunden.BeiDr .Bürgerin
BegleitungdesPräsidiatenstandesAppel¬
der administrationReferentdesLandes,
schuldetesRathalleriatRittervonSchaf¬
AbgeordneterOberkuratoreinerLandes¬
SchulenschektorDr .Rieger,dieG.Ritter
HindergDr .HaasHermann,Regen
rungsratMichterinMagterBezirkvor¬



steherabgeordneterSpitaler ,mitdem
Vorsteher-StellvertreterWenzlu .sämtlichen
MitgliedernderBezirksvertretung,dieOrts¬
schulräteu .sonstigenPunktionäredesBezir¬
desLandstraße,fernerObermagistratsrat
Posselt,StadtbardirektorBerger,dieMagistrats,
räte Viktor ,undKarzigu .Ritteru .
Mattigk,MagistratskommissorDr .Klaus,
BezirksschulmspektorHomolatsch,Bezirksschul¬
et Direktor Bund ,BauerHaus ,
der mitder BauleitungbetrauteBauschet.
tor ,Sehl .Bauadjunktsich ,in
dessenHandendielokaleBauaufsichtlag ,
SadtgartendirektorHyblerBildhauer
Sieboda ,dieOrtsgruppenLandstraßeder
Bürgervereinigungu .desChristlichenVer¬
Frauenbundesetc .BeiseinemErscheinen
wurdederBürgermeistervondemLeiter,

derKnabenvolksschuleKarlAugustinauf
dasehrerbietigstebegrüßt,wonachimTur¬
saal die Feiermiteinemvoneinem
Kinderchorintoniertenfestgesangihren
Anfangnahm .DerTextrührt vonAnton
Weiß ,die WeisevonAug .Micaheru .
als drigenfungierteRudolfSchallbuck.
NachvorgenommenerkirchlicherWeisealler
RäumegelebriertePfarrerGröblim
TurnaleeineHl .Masse ,wobeiderChorder
SchulkinderSchuberts,deutscheMesseinprach.
tigerWeisezumVortragebrachte .Darnach
hieltPfarrerGröblandieVersammlungeine
Ansprache,in welcherer Zwecku .Zieleder
Schule ,u .dieBedeutungderSchuleinweisung
darlegteu .demBehördenu .derGemeinde
denDankausspruchfür ihre andenTagge¬
legtefürsorgefürdieSchule.Erschloßmiter¬
nemAppellan die Eltern ,gemeinsammit
derSchulezuwirkenzumBestenihrerKinder
u .miteinemAppellandieKinder ,durch
FleißundAusdauersichwürdigzuerwei¬
chenderWohltaten.Bem.Dr .Bürgerdankte
vorAllemderGeistlichkeitfürdieVornahme
derkirchlichenWeise,begrüßtesodanndieer¬
schienenenGestgästeaufdasherzlichste,sprach
überdieBedeutungderSchuleinweihung,

batdieLehrer ,besondereGeistauf
denUnterrichtin deutschenSpracheu .
imLesen ,SchreibenRechnenzulegen,
danktedenKindernfür denschönen
VortragderLiederu .sprachdanseine
vollsteZufriedenheitüberdenschönen
neuenSchulbenaus .Andenanwesenden
StatthalterirtRitterv .Schoßbaterdann
demStatthalterbekanntzugeben,inwelcher
WeisedieGemeindeihrenPflichten ,der
Schulegegenübernachkommt.Ichglaubekann
sagteer ,daßes einezweiteGemeinde
gibt ,welchesogroßeOpferfürdieSchule
zubringenbereitist u .auchwirklich
bringt .WirfürdiestrotzallerVer¬
lästerungen.Wirgehenunserengeraden
Wegu .ichglaube ,daßesdiePflichtder
Gemeindeist ,fürdieSchulealleszutun,
wassie imStandeist ,umdieBedeutung
dieserInstitutionschondenKindernklar
zumachenu .denGroßenebenfallszu
bekunden,daßdieSchulenachderKirche
dasheiligsteist ,wasderMenschhat .Ichhoffe,
daßdieSchulezurEhrederjenigenzeichen
wird ,diedasHausgebauthabenn,daßdie
Kinderin derselbenfleißiglernenwer¬
denu .daßsieaufdieseWeisezurEhre
u .zumVorteil gereichen we¬
gen ,welchedie Schulebesuchenaber
auchunsererliebenVaterstadtu .dergan¬
denBevölkerung .Dasist derWunsch,mit
demichdieheutigeEinweisungdieser
Schulebegleite .Landesschulinspektor

Dr .RiegergabdieVersicherung,daß
das ,wasdieGemeindeunterderLeitung
ihresjetzigenBürgermeistersfürdas
Schulwesenu .dieBildungderheran¬
wachsendenJugendtue ,mithinbekannt
ist ,nichtnurbeidenBehörden,sondernbei

allen ,diegutenWillenssind .Erdankte
fürdieschöneFeier ,u .besprachdanndie
vollosseleEntwicklungdesBezirkseites,für
welchendasneueHauserrichtetwurde.Er
erinnertedaran,daßdieErdbergereinstvor¬

JahrhundertenihreTreuezumangestammten
Herzogbekundeten,indemsiederjenigen
dingesmachten,welcherihremHerzoghie¬
Schmachzugefügt.Essprechendannnoch
BezeitsschulinschektorHomolatsch,M.Hörmann
alsObmanndesOrtsschulratesu .alsStadt.
ratsreferentfernerBezirksvorsteherSpitaler
u .endlichderLeiterderMädchenschuleferd.
Steiner .DerSchulknabeRud .Davidu .die
SchülerinThoresSangltrugen ,dannmitver¬
teiltenRolleneinvomLehrerFranzMichtrei¬
verfaßtesherzigesHofgerichtvor ,u .überreich¬
lendemBürgermeisterBlumen.Schließlich
ergriffdemDr .Bürgernocheinmaldes
Wort,danktedenEltern ,spezielldenMüttern,
derSchulkinderdafür ,daßsieihreKinderzur
heutigenfeiersoschönherausgepütztu.
auchdadurchbeigetragenhaben ,dieBedeu¬
lungdesGesterindenHerzenderKinder
zustarkenundzufestigenu .gedachtedann
inbegeisterterRededesKaisers,welcheerin
einhochaufdenMonarchenausklingenließ.
MitderAbfingungderVolkstein
handdieseSchulfeier,dievorletzteindiesem
HerbstihrenAbschluß.



WienerRathaus-Korrespondenz
Rel .21360.1 .NeuesRathaus.

Herausg.u .verant.RedakteurR.gl.
15 .Jahr ,in Freitag27 .Oktober1905.
derKönigvonSpanneninWien.Der

RadtrathatnacheinemBerichtedesBur¬
er würde

Straße an der¬
für den 13 .Novembris
denAnkunftSr .MajestätdesKönig
vonSpanienin WieneinenKredit¬
von20000Kornbewilligt .

dienerStadtrat .
Sitzungam27 .Oktober.

VorsitzenderK .B .Hierhammer.
M.RiswegbeantragtdemAnsuchen

umGenehmigungderPorzellierungder
WieselsuberschenLiegenschaft( Z.630in
Gagersdorf(Radt)nächstderTrostu .sten,
reichgasseim10 .Bezirkauf26Baustellen
und1 Baustellenfragmentunterdenvom
MagistratausgestelltenBedingungenfolge
zu geben .Aug.

fürdiePflasterungderThronat¬
verlängertenQuellengasseim10und11.Be¬
in einerBreitevonje Wettermitallen
menwerden10000l .bewilligt .

NacheinemBerichtedesM.Schreiner
wirdeinOffertaufdiestädtischeRealität
Fürschaus,herzgasse21wegenzuge¬rigenAbtes( 51000)abgelehnt.

dieKassierungdesAuslaufbrunnen
der Würdig

15 .Bezirkwirdgenehmigt.
NacheinemBerichtedesM.Gottbauer

wird das Projekt für den
Kanalesin derHebragassevonNr .46
Allerstrafebis Nebengasseu .von
Nr .11 .FebragassebisindenAlsbachkanal
aufdemZimmermannsplatzim9 .Bezirk

miteinemRosenerfordernissevon15700rt
genehmigt .

1 .Weitmannbeantragtwegendie ,
ferungvon2345MkWassermessereine

2

allenöffentlicheOfferterhandlung
aufGrundderrevidiertenu .abgeänder¬
tenBedingnissefürdieLieferung,Einhal¬
tungundInstandhaltungderWassermesser
auszuschreiben.Unterandernwerden
dieseBedingnissedahinabgeändert,daß
als Maximatdruckfür dieWassermesser
anstaltwiebisherinEinkunft,de¬
MinimadruckanstattinHinkunft

schrieben werden
diepflichtderLieferantenwürdevon
3Jahrenauf5Jahreerhöht.

M.hofbeantragtdieErrichtung
einerprovisorischenzweitenAbteilung
andemöffentlichenKindergartender
Gemeinde.WieninAarauam21 .Bez.

die Verbindung das
BewilligungeinerRemunerationvon

ten Au¬
hilfsKindergärtnerzugenehmigen.Aug.

M .hofbeantragtdiealimen¬
für die LeopolderstraßeinGroß¬
edlersdorfim21 .Bezirkderartzube¬
stimmen,daßdieBreitederselbenvonderhäuser
Kannengassebis überdie Arbeiterhinaus
imAusmaßtevon 1990 Meterbeibehalten
undfürdieweitereStreckeeinesolche
von21Metervorgeschriebenwerdensoll .

der
verlängertenKantergasseu .derGrenz¬
gassesoll von300MeteraufMeter
vergrößertwerden .Aug.

dasvomBüchvorgelegteDetail¬
städt¬

schenTheresienbadesim12 .Bezirkwird
genehmigt.ZurErrichtunggelangtein
anStelledesbestehendenGlashauses
aufzuführenderTraktfürWascheman,
pulationundNaturalwohnung.Ferne
sollen ,umdenfür Herrenu .Frauen
derzeiteingeführtenStundenwechselin
derBenützungdesBadesabzustellen
nunmehrjezweikaltu .warenlassen
undzuSchwitzkammererrichtetwer¬
dendieGesammkostenstellensichauf

120Kronen.NacheinemBerichtedesM.Straßer
wirddieErrichtungeinerRollfahrenüber¬
denDonkanalzwischendem19 .u .20.
Bezirk im Zuge derpassen¬
genehmigt .ImFall derasser¬
rechtlichenGenehmigungwärederBetrie¬
nachderstädtischeÜber¬
in derFreudenaueinzurichten.

Scha¬
lungfürdenzurStrasseabzutretenden
GrundbeiderRealitätWähriger,
magasse512 im Ausmaßevon
19632mmiteinemPauschalbetrage
von3000Kronefestzusetzen .An

derSystemisierungeinerBezirksaus
sehrkraftfürdenUnterrichtin
denweiblichenHandarbeitenfür den21 .
BezirkmitdemStandorteSchopfeuchner ,
gasse21wirddieZustimmungerteilt .

NacheinemBerichtedeshabe
wirddieErrichtungeinesBierdepotsfür

das dische Braun imBe¬
terVerwendungeinesTeilesdesstädti¬

schen der
des JohannNeuBergerplatzes
der Taubergassegenehmigt.

derselbeStadtratberichtetüberdie
VergebungderLieferungvonDiversen¬
fassenundebenfürdasstädti¬
scheBrauhaus.DieLieferungbetrifft

16 Jahre 42 Laster ,500
Faktoliter ,3250halbePoliteru .
3250Viertelhaboliterfasser(Trans¬
portgebendedieReferentenanträge
werdengenehmigt.

M .Braunbeantragt denMagi¬
stratzuermächtigen,beiderKommissio¬

nellen Verhandlungbezüglichdespro¬
pelliertenUmbauesderMitterbachbrücke
in SchwechetdieErklärungabzugeben,
daßseitensderGemeindeWienStädt¬
scheStraßenbahneneinBeitragzudem
projektiertenBrückenbaunichtge¬
ritet wirdeng

MayeinemBerichtedesNot.Mei¬
mannwirddie Erbauungeines

stär¬
parzelle7Bez .Fasziehergasse5.
7 miteinemKostenerfordernissevon
40000Kronengenehmigt .Mitdem
Bausoll imFrühjahr1906begonnen

werden

Bezirksvertretunghernals.DerStadt¬
rathatinseinerheutigenSitzungnach
einemBerichtedesM.Grünbeckdie
WahldesBezirksvorsteherStellvertre¬

rasch zumBezir¬
vorsteherdes17 .Bezirkesbestätigt.



cheverdientgemacht.DasReichenbe¬WienerRathaus-Korrespondenz Sonntag viertel derAh
Tal .21360. gängnis von Frau ausbe¬unsRathaus

Bürgerspitalgastausstatt .DieEinig.Herausgeberu.verant.RedakteurRudolfEige
nungerfolgtin derPfarrkirche.Ange¬Wienam28 .Oktober1905.15Jahre inGangendorf.deMitgliederdesVer¬SperrstundefürBranntweinschenken. eineswerdenersucht,sichanderLeichen¬DerMagistrathatdieSpeerstundefürdie feierzahlreichzubeteiligen.BranntweinschenkenunddieKonzessionierten

BranntweinKleinverschlei -Geschäftein
Krausweise.InfeierlicherWeisefandheuteWien,wiefolgtgereget:diebezeichnetenaufdemneuenZentralfriedhofedesehe¬Geschäftesindzusperren,andenSamstagmaligenGemeindeFlorisdorfinKammers,um8Uhrabends,andenSonntagen,dannamOstermontag,Pfingstmontag,Fronleich,DorfdieWeisedesFriedhofskreuzesstatt¬DasKreuzistvonderGemeindeSparkassenamstag,ferneram15 .Novemberu .amFlorisdorfgespendetworden.Esistnach25 .Dezemberu .zw.andenbeidenletzterendenPlänendesGemeinde-IngenieursFeiertagenauchdann,wennsieaufeinente von dem Ho¬Samstagfallen ,um10UhrvormittagsfürsteinmetzmeisterSederinWienherge¬alleübrigenTagdesJahresbleibtesbei stellt worden.AufdemnommentatenderbisherigenRegelung.DieseAnord¬überMannshohenSockelerhebt,sichdasnungerstrecktsichnichtaufjeneGast¬ KrugesmitderlebensgroßenFigurer¬ desgekreuzigtenGottessohnes.DasganzeschankgebranntergeistigerGetränkein Kunstwerkist vonüberwältigenderVer¬VerbindungmitanderenBerechtigungenkung.DerneueZentralfriedhofliegtnach§derGewerbe=Ordnungundnur imGemeindegebietevonKammersdorf,nebenbeibetriebenwirdu .unterder in beträchtlicherEntfernungvondemletzterenVoraussetzungauchnichtauf verbautenGebietevonCordsdorf.Esden Ausschen Ma¬ ist fürdiesenZweckeineAravon20bäcker.InjenenGeschäften,inwelchenhocherworbenworden,dochistbisjetztderKleinverschleißvongebrautengeistigen, nureinDrittelderFlächeeinbezogen.zuGetränkengeeignetenFlüssigkeitenZurFeierhattensicheingefunden.Be¬bloßalsNebengeschäftbetriebenwird, Dr .BürgerinBegleitungdesPräsidial,hatdieLokalsperreanSontagengleich¬vorstandesAppel,derLeiterderBezirks¬zeitigmitdemSchlussederimHauptbe¬
hauptmannschaftsorisdorfStatthalterirettriebgestattetenArbeiteinzutreten. Bagant,dieGl .Büche,GustenbauerBewilligungenzumOffenhaltenüberdie
Hof ,Michler ,Knoll ,Rylu .Schwer,festgesetzteSperstundewerdennichter¬
Bezirksvorsteheranderermitseinemteilt .DieseVerordnungtritt am

Bezir¬1 .Novemberl .J .inKraft. raten ,OrtsschulräteundsonstigePunk¬
tionärevonCordsdorf ,Alburger¬Todesfall.GesternistderOberrevidentmeisterSchwager,ObermagistratsratderWienerStadtbuchhaltungFerdinandPosselt,MagistratsratullainReichtWesselim42 .Lebensjahregestorben.Wel¬vonKammersdorf,KanzleidirektorDr.folgwarvieleJahrehindurchvorstands¬Müllner,SparkassendirektorStraußmitglieddesVereinesderBeamtender vonGersdorf,OberrinschellerRockStadtWien,u .hatsichumdenVerein¬

10
samer ,der Pensionelocation

Schwarz gesche¬
et .DieWeihedesKreuzesu .dersehr
geschenktausgestattetenBegräbnis¬

Da von Pillich ,
dorffegeistlicherRatGütterunter
assistenz des er vonStam¬
mensdorfu .desoderPatzeu .
derPfarrgeistlichkeitvonFlorisdorfvor¬
Alsam.Dr .BurgerinderEinsegnungs¬fallenKapelleerschien ,wurdeer vondem
BezeichsvorscherAnderermiteinerAn¬
schwachebegrüßt,inwelchediedarauf
hinwies,daßdieehemaligeGemeinde
risdorfbeiErrichtungdesFriedhof
nichtimStandewar ,dieBaulichkeiten
aufdemFriedhofeinwürdigerWeiseaus¬
u .da auch der Mangeleine
künstlerischenFriedhofreuzesfühlbarwar¬
durchdieMuniszenzderGemeindesporkasse
Plorisdorfwares möglich ,diesemMan¬
gelabzuhelfen.Bez.VorsteherAndererdankte.
danndemBürgermeisterfürseinperson,
lichesErscheineninderheutigenPan¬
bat ihn ,die WeisedesKreuzes
zulassenu .dasselbedannindieObhutder
GemeindeWienzuübernehmen.gn .Dr.
BürgerdankeinherzlicherWeisefürdie
ihmzuteil gewordeneEinladungzur
heutigenfeier ,u .versicherte,erhabeesfür
seinePflichterachtet,hierzuerscheinen,
weilerderÜberzeugungsei ,daßesgerade

unterdenjetzigenVerhältnisseneinePrin¬
gendeNotwendigkeitseizuzeigen ,daß
derBürgermeisterinnigenAnteilnehmen
andenAngelegenheitendes21 .Bezirkes,und
zubekunden,daßder21 .Bezirkvollständig
gleichwertigistmitdenanderenBezirken.
Eshabesichwiedergezeigt,daßdieSpar¬

eidliche Insti¬
seiu .esrechtfertigediesdenBeschlußdes
GemeinderatesaufErrichtungeinerstädti¬
schenZentralsparkasse.DieAusgestaltung
seisehrschönu .desOrtesvollständig
würdiggeworden.Ichdenke,fuhrder

Bürgermeisterfort ,dergewahriedhof
vonFlorisdorfwirdsoschnellnäher
rücken ,wieesbeimZentralfriedhofder
StadtWienderFallwar.Früherfürchtet,

mandieTagesreisezumZentralfriedhof
u .jetztistervollständiginkorporiert.
EsgehtauchdieBahninnächsterNähe

da¬
ern ,sowirddieBahnEigentumder
GemeindeWiensein u .wirwerden
unsbestreben,alleBedürfnissezube¬
friedigen,welchevonderBevölkerung
des21 .Bezirtesgeäußertwerden.Be¬
Sr .BurgerdanktedannderGeistlichkeit
fürdieBereitwilligkeit,dieReihevor¬
zunehmenu .schloßmitderwiederholten
Versicherung,erwerdejederzeitGele¬
genheitnehmenn,dieInteressendes
21 .BezirkenachallenKräftenzufor¬
dern .DieFestversamlungbegabsich
dannunterVorantrittderGeistlichkeit
aufdenZentralfriedhofhinauszudem¬
neuenKreuz,wodiekirchlicheReihevor¬
genommenwurde .Darnachhieltdechant
Hütter ,inderFriedhofkapelleeine
ergreifendeAnsprache,inwelcherervon
derInschriftdesKreuzes.IchbindieAuf¬
erstehungu .dasLebenausgehenddie
BedeutungdesKreuzesaufdemFried¬
hohedarlegt.

dasPfedesStraßenbahn-Kondukteurs.
EinBerufungssenatdesk .k .Landesgerichts¬
ratesinStrafsuchenunterVorsitzdesL.
FischerhattesichheutemitfolgenderAnge¬
legenheitzubefassen .EineFrauhatteim
StraßenbahnwagenmitdemKondukten

eines de¬
benschließlichdasFahrgeldmiteinerbelei¬
digendenÄußerungvordieFüssewar,
derKondukteursollhierauffurgeruhen
haben .DieFrauwurdewegendiesesVor¬
fallesvondembetreffendenBezirksgerichte
wegenBeleidigungdesKondukteurszu
einerGeldstraferechtskräftigverurteilt,
ÜberdievonderFraugegendenKonduk¬



wegen Ehren¬
beleidigunghatdasselbeBezirksgericht
auchdenKondukteurderEhrenbeleidigung
schuldigerkanntu .gleichfallszueiner
Geldstrafeverurteilt,indemderRichterden
durchdiealsZeugineinvernommenePri¬
klägerinfestgestelltenAusruf
als erwiesenannahmu .in diesemAus¬
rufeeineHandlungerblickte,durchdie
die PrivatlagernseitensdesKonduk¬
leursdemöffentlichenSpotteausgesetzt
würde .DerKondukteur ,vertretendurch
Dr .Knall ,erhobgegendiesenSchuldspruch
dieBerufungu .wurdebeiderBerufungs¬
verhandlungvonderÜbertretungder
schreibeleidigungfreigesprochen,weilnach
AnschauungdesBerufungsgerichtesder
Ausruf,PfeimZusammenhangemitdem
VorhaltenureineberechtigteKritikseitens
desKonduktensist ,unddahernichtgeeig¬
netwar ,diePrivatklägerindemoffentli¬
chenSpotteauszusetzen.
DieBezirksvertretungMargaretenhält ,am
Montagden30 .vierUhrnachmittagseine
öffentlicheSitzungab¬

AusdemRathause.DerGemeinderat
hältinderkommendenWocheamFrei¬
tagden3 .d .fünfUhrnachmittagseine
Plenarsitzungab .AufderTagesord¬
nungstehenbisjetzt14Gegenstände
darunterdie AbänderungdesOrganisations¬
statutesfürdiestädtischenGaswerke,Erbau¬
ungeinesZinshausesaufderArea7 .Bez.
Fasziehergesse3 ,5und7Baulinienbestim¬
mungenetc .DerStadtrathaltamDiens

lag und ein Uhr vom
genab .AmMontag9 Uhrvormittags
findetdieEinweisungderSchuleim
13 .BezirkSchellerlassedieletzteindie
semHerbststatt .

3

5.
2
8

3

5 .



KorresponderWiener
Ausgabe am 28 Oct .1705
Hauptantiae der entlich
WiensichdasJahr1707 .ineiner
ReihevondigungenhatderMagi¬
ThatunterVorsitzedesMagi¬
paterektorMichaelWeiskirch
nerüberVortragderMagistratumstände
AugustMaydenvonderstädtischenBuchhaltung
vorgelegtenHauptvoranschlags -Entwurfpro1906
beraten.NachdenBeschlüssendesMagistrats¬
GremiumsstelltsichderHauptvorschlagpro
1906in folgenderWeisedar¬

dasBrutto-Erfordernisbeträgt158926050
hievonentfallenfürkurrenteAusgaben115,4050x

fürnichtkurrenteAusgaben4392000f,
DieeigenenEinnahmenausschließlichder

67 .879 .890Umlagen )betragen
hievonanlaufendenEinnahmen64,320880
ausnichtkurrentenMitteln3,558810
DashieraussichergebendeVettersor¬

91046 .360dernis von
monowaufRenteZwecke50693170,
aufnichtkurrenteZwecke,43353190

einfallen ,wirdbedecktdurchNeuernu.
UmlageninbisherigenAusmaßer55404860,
ausdemInvestitionsanlehenger35326560.
ausdemvonderKommissionfürVer¬
kehranlegenderGemeindeWienaus
denErsparnissendesKommissionsante¬
henzurVerfügunggestelltenBetrage
von2500. 000fürdieVollendungder

245000Wienflußregulierungper
u .ausdemvonderKommissionfür
VerkehrsanlagenderGemeindeWein¬
geleisteteneinmaligenPauschalbeitrag
von250000l .zudenKosten,derinder
StreckeHütteldorfSchlachthaus-Schikane.
derstegderWientalliniderStadtbahn
durchzuführendenBahnrindeckungensamt

115000
Straßenanschlüssenper
sodaßsicheinEinnahmen.Überschußvon
45060Kronenergibt .

1

der Constanzenliegenbeen¬
TagesordnungfürdernächsteGemeinge¬
ratssitzungindasReferat,ferderAbän¬
derungdesOrganisationsstattesfürder
GemeineWienstädt .Gaswerke



nommen
gel .21360.

ausgeben u .an Rud .
Jahr ,Wien ,Montag30 .Oktober1905.

Schulenweihung .MitAufwendung
alles nurmöglichenGlanzesfandheute
in BreitenseedieEinweisungdesneuen
SchulhausesinderSpallortgaststatt .Das
neueGebäudepräsentiertsichalsein
äußerstgeschmackmollermächtigerBau¬
inmittenvonGärtenu .Gartenanlagen
WirddurchdenprojektiertenTrakt ,hin¬
dieBürgerschuledesGebäudeerstaus¬
gebautsein ,dannwirdes zuden
imposantestenSchulhäuserngehoren,
die wir in Wienhaben .

dasneueSchulhausstehtaufeiner3000
ge¬

ligenKindlerschenRealitätundbesteht
auseinemHauptgassentraktegegenden
Redergarkund einemGassentrakte
gegendieSpallargassemitderAussicht
gegendenGartender . k .Infanterie¬

che ,ih¬
und eineman denletztgenannten
Gassentraktanschließendenzweistöckigen
Horak ,welcher nachdemsie
tigenAusbaudie2gassenseitigen
Flügeltraktemiteinanderverbinden
wird .DieAussenseitendesGebäudes
sind in modernerAnsieurmitRe¬
salien und kräftig wirkendenPro¬
lierungender Gesindedurchgebildet.
diehinterdenRisaltenzurücktreten.
denFassadenflächensindin ihrergan¬
gen Länge auf die der¬
parapeltezwischendem1 .und2 .Stock
mit einemvomakademischenBild¬
HauerFranzSeifert ,nachlebenden
ModellenentworfenenundinKunst¬
sein ausgegossenenFiguralien¬
ders verziert ,welcherSa¬
denSchullebenu .Versinnbildlichen,
vonderverschiedenenLehrgegenstände

71

darstell ,die fände u .
Sockel sind insein ausgeführt .

der derzeit ausgerech¬
hause ,indem eine
Volksschule u .Mädchen
untereinergemeinsamenLeitung
untergebrachtist ,enthält23Jahrzimmer,

und es von 32
LängeimPetere ,zweidurcheine
zusammenschiebbareWandeinbare
nal im Stock .Zeichen
Wartraumfür dieSchulkinder
u .diesonsterforderlichenUebername
der geräumigean ,als Sommer¬
tur -undSpielplatzhergerichtet .Die
KostendesSchulbauessamtinnerer
Einrichtungbetragenzirka670,000R.

AnderheutigenFeiernahmenteil
derLeiterdesUnterrichts-Ministeriums
Dr .Freih .v .Bienerth ,Landesschule
spektorDr .Rieger ,BürgermeisterD.

mit den Vier¬
Dr .Pergerundhiersamer,derKom¬

an¬
Regimentesvor OberstBollmann

der Komenda der Inter¬
tenschulein Breitense ,MajorBau¬
riedl ,die Gemeinderatehoß ,Grabe
Poyer,Wilhelmu .Jatzka,Bezirks¬
vorsteherKellvertreterKarlBager
in Vertretungdes krankenBezir¬
vorstehersGusenleither,dieBezirksräte
des13 .Beziehesfastvollzählig,diedots
schulrätedes13 .BezirkesmitdemOb¬
mannRechnungsratHoffer ,ander
Spitze ,fernerMagistratsdirektorDr.
Weichner ,ObermagistratsratAppel ,
die MagistratsräteBaronyu .Viktor
Magistratssekretärsetzt ,Magistrats
KomissärderKlaus ,fernerVerkau¬

tor ,auch
welcherdie Leitungdes Bauesein¬
hatte ,städtischerArchitektfröhlich,von
demdie Plänefür das neueGebäude

kameIngenieurProdemitder
LokalenBauaufsichtbetrautwar ,be¬

schus Schach¬
tendirektor ,Bildhauer
Seiner akademischeVater
Satzka ,der Lehrkörperder Anstaltmit
demSchulleiterPommerer,anderSpitze
dieOrtsgruppenhietzungdesChristlichen
WienerFrauenbundes,undderWiener
Bürgervereinigung,derSchutzu .Hilfs¬
verenBeleichenetc .etc .

DiekirchlicheReihenahmderPfarrer
von beiden Budeunter¬
AssistenzderPfarrgeistlichkeitvordie
festgästeversammeltensichinderPfarr¬
KirchezumH .LaurenzinBreitense,
vonwosichnachdeneinleitendenKirch¬
lichenGebetenderZugunterVorantritt
derGeistlichkeitzudemneuenSchulhause
bewegte.HierwurdedieKirchlicheWeise
vorgenommenu .daraufin demfest¬
lich geschmücktenTurnsaalimParter
dieh .Messegelesen .Darnachergriff

Pfarrer der das Wort
in ausführlicheRededieBedeutung
der Ceremonienbei derkirchlichen
WeiseeinesSchulhausesdarzulegen.Er
schloßmitdemWunsche,daßderSegen¬
Gottesruhenmögeauf diesemHause
auf den LehrendenundLernenden,
damitderZweck ,demdasHausge¬
metist ,auchvoll u .ganzerfülltwerde.

m .Dr .Burgerdanktezuder
GeistlichkeitfürdieVornahmederKirchliche
Weiseu .begrüßtedanninherzlichen
WortendenChefdesUnterrichtsministeri¬
uns .Siewerden ,führteer aus ,sich
überzeugthaben ,daßdieGemeinde
Wiennichtspart ,umdemidealenzu¬
ständeeinerSchuleimmernäherzu
kommen.DiesesSchulgebäudeistvor¬
einerPrachtundHerrlichkeitwelchebe¬
zeugt ,daßdie Gemeindeindieses
HausfüreinesderwichtigstenHäuser



haltu .welchedartut ,daßwirden
Kindernaucheinenangenehmenund
fürsie erquicklichenAufenthaltberei¬

tenwollen .Dieheutige ,letzteSchulen,
weisungin diesemJahre gibtmir
denAnlaß ,zu sagen ,welchegroße
Opfer die Gemeindein denletzten
JahrenfürdieSchulegebrachthat .Der
Burgermeisterverliest nunmehr
folgendeZusammenstellungüberSchul¬
bautenu .derenKostenin denJahren
1896bis 1905 :imJahr18967Schul¬
bauten ,mit demKostenbetragevon
1847916k ( unterdemBgm .Strobach) ,

1897 8 Bauten um2,655780 ,
1898 7 Baulen ,um 653 840x
1899 Bauten und 2 ,186375

1900 15 .Bauten um1834 . 762
1901 7 Bauten ,um2675 .890
1902 5 Bauten um500758x

1903 12 Bautenum3 ,826 . 588x
1904 5 Bauten um 1589747k
19058Bautennur 2 eine imFrüh
jahre und7 im Herbst )mit demKosten
betrag von2827 .242kzusammen
82Schulbauten,mitdenGesammtkosten
von19538 .731 .m .Dr .Sager
verwies ,danndarauf ,daßdieheutige
Schuleihung ,die 60 ist u .erinnerte
daran ,daßerdieSchuleinweisungen
imJahr1899überBitteeineseinsa¬
chenWeinhauersin NeustistamWald¬
wiedereingeführthabe .Erversicherte

er habees nie bereit ,diesealteSitte
wiederaufgenommenzu haben ,denn
die Schuleinweisungendienendazu ,
in denHerzenderKinderdasBewußt,
seinfürdieBedeutungderSchulewach,
zurufenu .zubewirken ,daßdieser
GesttagdenKinderninimmerwährender
ErinnerungfürdasganzeLebenbleibe.
Er richtet ,danneinenwarmenAppell
andieKinderu .schloßmitdemWunsche
es mögedieneueSchulezumWohlder

BevölkerungundzurEhederStadtWie¬
gereichen .

derLeiterdesVnterrichtsministers
DrFreiherrvonBienerthergriff
dann das Wortzu wachstehendenAn¬
Sprache .WennsichimHerbstanBau¬
nedesWaldeszufarben ,beginnen
und unter rauhen Wustoßender
gestendirtenMutterzurErderappel¬
als Vorbotedes Winterschlages ,derdas

Lebenin der Natur zumErstaten
bringt ,dann sprieße an denKan¬

nie mit dem ich das Schultes
der StadtWienvergleichenmöchte
alljährlicheinigefrischeZweiglei¬
auchzumZeichendaßwenigsten
auf diesemGetretederEntwicklung
niemalszumStillstandekommt.
zuwiederfürsorglicheGarten
sich aberjeder neuenTriebdervon
demvon ihm gepflanzenBauren
zum Vorschen feiert ,mithertin
erfreut undwie er unsbeyden

treu seiner freunde bekannten
zusammenruft ,umihnendas
BegebenseinerMute ,seinArbeit
sorgfaltzuzeigen ,10sindwirkte
JenerEinladunggefolgt ,sehrgeehrter
HerrBürgerufen ,umandieser
schoneneineteilnahme.Ichvon
Ihnenaufrichtichdankbar ,dasSie
in denKreisdeFreunde ,welchedie
bei solchenAnlaßenumsichzusam¬
unter pflege ,auchmeinePerson
anbegehen ,u ich kannIhmanPa¬

mitsicherunggebe ,des ,wennesmußjeder
Malverglichist dieEinladungzufolgen

dies nicht auf MangelanInterem
zurückzuführenist ,sonderndaßichjeder

solte für mit einigenWünschen
begleite ,do diener sprichtden
namensderUnterichtsverwaltung
zuvollsteBefriedigungundwar

hertzen dort aus ,ich
MühedeGemeinenstenfürihrerVolks¬
reschulenVorsorgetrifft .Man
Kost und Libe einwenden ,erkandte
sich umdie Erfüllungnur vomGesetze
vorgeschriebenenPflicht ,eszugegeben
dieseVerpflichtungbestehtin derRat
soliegt dochin derFormderErfüllen

derPflichteinwesentlicherVnterschied¬
der Reue auckennt in wonnenwesen
die Oppe ,an der Gemeindedamit
diesteuerlesenenBevölkerungfürdas
Schulwesenbringt ,appelliert dann
an der Lehrenschaft ,sie mögeihre
Tätigkeiterfüllenu durchdrungenvon
achtet wehrenu weinenLiebezu
den Kindern ,die ihr anvertraut sind
vonjenerübe ,wehlendieGrundlagealler
Glaubensbekenstrittefragtu .welche
vielleichtamschönstengereichinunsere
schriftlichenReligionzumAusdruchtkommt.
WannSiesichvondiesemGefühlleitenlassen
Dannwirdsichdie Befriedigunganstellen ,
werdensei auchdenAufrichtigenDank
vondenKindernu .Elementen ,dann
dürfenwirauchhoffen ,daßunserQuartin
genin Erfüllunggehendanndürfen
wirhoffendaßdiesesichdaswerde
wald ,wasfür ebenwerdensollder
Stolz ,dieFreudederBürgerschaft
Beifall

DarnachsprachennochLandesschul¬
inspektorDr .Rieger ,Bezirksschulinschet
sor Schulrat Schamel ,derObmann
desOrtsschulratesRechnungsratHoff,
StadtratsreferentGatzka,Bezirksvor¬
steherStellvertreterBayeru .der
SchulleiterSommerer,woraufderSchu¬
derKarlKletscheku .dieSchülerin
MarieWiesbauerin gebundenerRede¬
denDankder KinderzumAusdruck
brachtenunddemBürgermeisterBu¬
menüberreichtenBem .Dr .Bürger
dankteinseinerSchlußredenochein¬



malallen geschienenen ,sonder
auchdenVertreterndesLandwehr¬
u des Heeresweisdaraufhin ,
daßhierin Listerthanenja ,Gott
ten Dank ,deneru .Volkineins
heren .ErdanktedanndenElternder
Schulkinder,insbesonderedenMuttern
daherdaßsie ihr Kinderzurheutigen
Feierauchaußerlichherausgenutzt
habenundschloßmiteinembegeistert
aufgenommenendreifachenhochaufden
Kaiser .MitderAbsingungderVolks¬
hau endendieFeier¬

Pensionierung.DerStadtrathatnacheinem
BerichtedesM.GottbauerderVersetzungdes

Franz ,
fernerdesKontrollederstädtischenHaupt¬

von Linde¬
die

den Schu¬
sowiedes SchuldnersJosefPolarekin denbleibendenRuhestandge¬
FeuermehrInspektorFranz ,derals

OberlieutenantimEisenbahn-Regiment
diente ,trat imJahre1894beiderstädti¬
schenFeuermehrein ,zeichnetesichbey

zahlreichen Be¬
infolgeeinesunheilbarenLeidens
aus demDienst scheidenHaupt¬
KasseKontrollowv .Tellerstehtim
60 .Lebensjahr.Erdientezuerstbei
der ehemaligenGemeindeSimmering ,wir
denachderEinverleibungderVorort
in denstädtischenDienstübernommen
u .1 .Jahr1903.zumKontrollorernannt.
KanzleinigedirektorWeiß ,trat imJahre
1864indenstädtischenDienst ,warzu¬
erstdemStadtbauchzugeteilt ,dann
langerZeitKanzeleiterimBezirk
Neubau .Vondort aus wurdeerin
des Armendepartementversetzt ,wo¬
er13Jahrehindurchverblieb.zuletzt
warerderZentralzustellungzugeteilt.
Weiß,derseit1892auchSekretärdes
Ringtheater-Kuratoriumsist ,ersu¬
te sichbeiKollegenu .Untergebenen

allgemeinerBeliebtheil .Rechnungs¬
rat Schugtrat imJahre1865inden
DienstderStadtbuchhaltung.Erwarseit
1893VorstanddesDepartementsfüruns
undUnterrichtin derWienerStadtbuch
haltung u .hat namentlichaufdem

Gebietes Schulge¬
genheiteninfolgeseiner reichenErfah¬
rungensehrbeschrießlichesgeleistet .
vonseinenKollegenallezeit ,obseines
komiliantenWesenhochgeschätzt ,war
er auchseinenUntergebenenstetsein¬
wohlwollenderu .wahrhaftguterhef¬

StädtischeStraßenbahnen.Inderletzten
NatratssitzungberichteteM.Schreiner
überdie BeförderungvonBauu .
ist der städtischenStraßenbahnen
NachdemBeschlüssendesStadtratwurden

Beamte und 129 Funktionäre ,und
längerbefördert.Erwurdegenehmigt,
daß der Sundesverkehrasse¬
SimmeringerHauptstraßeaufderLinie
GeiselbergstraßesogleichnachErwirkung
der Betriebsbewilligung ,jedoch
dem6 .Novemberd .J .eröffnetwerde.

NeueGassenbezeichnung .DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesM.Braundenneuen
StraßenimBezirk ,welcherparatezur
Schneidergassetausend ,dieRinckstraße
mitderUrschenbückgasseverbindet ,nach¬
GratianMarz ,welcherals Lehrerund
SeelsorgerinWienverdienstvollwirkte
unddenLehrplanderösterreichischenMittel¬
schule reformierte ,mitrationa¬
gassebenannt .

NeueAmte.DerSalathatnacheiner
BerichtdesM.RaindieWahlderHerrenJosef
WiesnerundKartWunschzuArmenraten
desBezirkesHofelstadt,nacheinemBerichte
desM.SchreinerdieWahldesHerrn
AloisSchwarzzumSchiffer-Stellver¬
ter des restitutes unausu .
einemBerichtdesallmanndie
WahlderHerrnRotelMeißl .Rittervon

freichthumundFranzHoppenzu
Armenratendes BezirkesMarga¬
bestätigt.

Kochenmusik,in derGroßhofer
PfarrkircheamMittwochden1 .Novem¬
berumhalbzehnUhrvormittags.
tritus ,Communio( Choral ,herein¬
MessevonHänden,Gradual.Timete
vonRitter ,OffectoriumJustorum
animaevonSalieri tantumergo
P vonMozart ,nachmittagsum5Uhr¬
LauretanischeBilancevonhabetillise ,
rer vonAllegen ,LiberavonAnno
am Donnerstag den 2November
UhrnachRegienvomRheinberger

VomstädtischenÜbernahmsamtedas
landwirtschaftlicheKasinoinGewas
veranstalteteamletztenSonntagin
herabu .LangenVersammlungen,um
dielandwirtschaftlichenKreiseüberden
Zweckunddas Wesenderstädtischen
Übernahmsstellein Kentniszusetzen
denVersammlungenwohntenauch
Prälat nachu .ProresdesPrä¬
monstratenerStiftes bei .DerLeiter
derstädtischenÜbernahmstelleüber¬
KomissärDr .Schwarzhieltdenzahlreich

erschienenenLandwirteneinenVor¬
tragüberdieArtderBetriebsführung
u .überdieZielederstädtischenÜber¬
nahmstelle.DieVersammlungsteilich
er folgtenmit wegenInteresseden
Ausführungen.KommissorDr .Schwarz

wirdsolchebeschri¬
chungenauchin anderenGegenden,
woviel Viehzuchtgetriebenwird,

abhalten .
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RestaurierungderStaatskirche.ImStadt
rateberichtetheuteM.Gottbauerüber
die Beitragsleistungder GemeindeWien¬
zudenRestaurierungskosten,derKarskirche.
NachdemAntragedesBerichterstatters
wurdefolgenderBeschlußgefaßt .Im

blick an ,daß die Ka¬
kirche das Be¬
derStadtin Hochbenaissancestilist ,er¬
klärtsichdieGemeindeWien,ungeachtet
daßwederfürdieOrtsgemeindeVier¬
nochfürdiePfarrgemeindezuSt .Karl
einerechtlicheVerpflichtungbesteht,berei¬
einenBeitragvon3000MzurDurch¬
rungdernotwendigen,mit100000
veranschlagteneinkünstlerischenIn¬
standsetzungsarbeitenunterderVoraus¬
setzungzuleisten,daßdiedurchdie

Beilage des
Stadterweiterungsfondesnichtbedeckten
Kostenvon33000Randerweitigsicher¬
gestelltwerden.DieGemeindeverweist

des Staates ,
ritterlichenKreuzherrenOrdensu .der

es
die Kirche durch Über¬
nahmederrestlichenKostenzufordern,
Eswirdausdrücklichnochmalserklärt
daßdieausgesprocheneBereitwilligkeit
zurLeistungeinesBeitrageskeinerlei
Präjudizin Hinsichtderkünftigen
LeistungderGemeindefürdieseKirche
bildendarf

WienerStadtrat.
Sitzungam31 .Oktober1905.

Vorsitzenderv .B .hiersammer.
M.Hofbeantragt,wegenSicherstel¬

lungderkurrentenArbeitenu .dieser
genim21 .Bezirkbis 31 .Dezember1906
eineöffentlicheOffertverhandlungaus¬

zuschreiben .Aug.
derAntragderBezirksvertretungdes

21 .BezirkesaufErrichtungeinesstädti¬
schenBadesimMühlwasserbeiAspen¬
wirddemMagistratundBauamte
behufsVornahmevonErhebungenu .wen¬
tueller Antragstellungzugewiesen.

M.JatzkaberichtetüberdieVertei¬
lung von Berlin dieAr¬
menundbeantragt ,dieBeteilung
mit ,welche von den
ArmeninstitutenunddenihnenzurVer¬
fügunggestelltenGeldange¬
schafftwerden,habeinderWeisezuge¬
schehenn,daßmitHolz -undKohlenhändlern
in deneinzelnenBezirkenvereinbart
wird ,gegenAnweisungdesKomisti,
tutesKohlenoder20kgHolzandie
Armenauszufolgen.AnStellederbisheri¬
genPräsidialweisungenaufeinuti¬
meterhartesHolzseienvomPräsidium
fürdieMitgliederdesGemeinderateszu
Verteilungan Arme600Anweisungen
aufje 1ZentnerKohleauszugeben.Die
damit beteilten hättengegen
diese Anweisungenbei demArmen¬
stitute ihre Bezie¬
weisungenauf Brennmaterialaus¬
gefolgtzuerhalten .Aug.

die Schade zu Stre¬
abzutretendenGrundbeiderRealität13.
BezirkMaxingstraße12einAusmassevon
634wirdmit 8 gernbestimmt.

NacheinemBerichtedesMatzka
wirddensuchenderWienerBaugesell,
schaft und des er keine
denGenehmigungderProzellierungder
Realitätens .Z .344bis 370inUnter¬

Baumgartenauf 3 BaselFolge
gegeben.

S .r .ein beantragtdasAner¬
bieten der FirmaconMilchu .
Rom,derGemeindeWieneinenPetro
len Opparatfür 20Flammenprobeweise
undkostenloszurVerfügungzustellenu .

imstädtischenVergungshausenLiesing
zustallieren ,anzunehmen.Fürdie
HerstellungdernötigenGarleitungen
werden800Kronenbewilligt.

NacheinemBerichtedesM.Braun
wirdeineVerbesserungderBeleuchtung
derGeiselbergstraßeum11 .Bezirkgeneh¬

migt .
M.SauerbeantragtderVerlänge¬

rung es mit dem Kano¬
des Landesregie¬

mentgeschlossenenÜbereinkommens
betreffenddieHauskehrichtabfuhrausder
KaiserFranzJosefLandwehrkaserne
durchdenstädtischenFuhrwerksbetrieb
fürdieZeitvom5 .Dezember1905,bis4.
Dezember1908unterdenbisherigenBe¬
dingungenzuzustimmen .( Aug. )

M.WesselbeantragtdenNachtrag
zumReglementfür dasLagerhausder
StadtWienmitRücksichtaufdieSchaffung
einerdrittenVerbürgermeisterstelledahin
abzuändern,daßeszulautenhätte .Die
Firmazuzeichnenu .dieUnternehmung
vorGerichtzuvertretensindnurder
Bürgermeisteroder einer derVier¬
germeistervonWienberechtigt.

dieAufstellungeinerhalb -unddrei
ganzmächtigerFlammeninderMolland¬
undLinengasseimBezirkbehufsVer¬
besserungderöffentlichenBeleuchtung
wirdgenehmigt.

NacheinemBerichtedesM.Grafwird
einOffertaufeinenTeilderParzelle

1513 in erste Aus¬
von den Paar¬

von2069Stronenangenommen.
DasProjektfür denBaueines

MarkaufsichtsgebäudessamtBrüken¬
mögewirdmit einemKostenersor
dernissevon15000Kgenehmigt.Die
Ausführungsoll imnächstenFrühjahr

erfolgen .
NacheinemBerichtedesM.Busch¬

NacheinemBerichtedeM.Hofwird
den Gemeindesekretärenderehemaligen
GemeindenRagan ,Leopoldau ,da ,
u .Herschstelten ,ab1 .November. J .ein
Quartiergeldangewiesen.

EinkaufoffertaufeinenTeilder
Papelle,556Hirschstettenam21 .Bezirk
wird wegenzu geringenAnbotes
( 5Kroneper imabgelehnt .

NacheinemBerichtedesM.Boge¬
zowskywirdeine Verbesserungder
öffentlichenBeleuchtunginderTheresia¬
nungasseim4 .Bezirkgenehmigt.

den
JosefHernin PysdorfmitderAus¬
bungderWasenmeistereiim21 .Bezirk

auf die
BetrieberlassenenbehördlichenVorschrift
bisaufWeitereszubetrauen.Derselbehat
diesesGeschäftauchbisherindiesemGebiet
teile betrieben .Aug .

dasvomM .Gottbauervorgelegte
ProjektfürdieBeleuchtungderPark,
anlage ,längsderElisabethpromenade
im9 .BezirkdurchNeuaufstellungvon
6halb -und7ganzmächtigenFlammen
wirdgenehmigt .

M .Dr .Deutschmannbeantragtgegen
die EntscheidungdesFinanz-Mini¬
steriums ,womitder RekursderGe¬
meindeWiengegendieverweigerte
permanenteSteuerfreiheit fürdie
Detailmarkthalleim6 .Bezirkabgewe¬
sen würde ,die Beschwerdeanden
Verwaltungsgerichtshofzuergreifen.
Aug .

wirddieHerstellungderneuenGasse
beiNr11Oswaldgasse( JohannHof¬
mannplatz )im12 .BezirkmitRück¬
sichtaufdiedringendeNotwendigkeit

genehmigt .
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